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fur Kabel
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Brandschutzstein
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Brandschutzmortel ! i
PROMASTOP®-B

fir Kombischotts

Kabel
fur Kabel

PROMASTOP*-M & PROMASEAL*-AG PROMASTOP*-IM CBox 125

Brandschutzmanschette Brandschutzband Brandschutzacrylat
fur Kabel, Fugen und isolierte Metallrohrleitungen

als Rohrverschlusseinrichtungen

als Rohrverschlusseinrichtungen

PROMASEAL’-A und PROMASEAL®-A spray PROMASEAL’-AG PROMASEAL’-AG

il [ 415

PROMASTOP®-P

PROMASTOP"-FC PROMASTOP*-W
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Alle Angaben in diesem Druck entsprechen dem zum Zeitpunkt der Drucklegung
geltenden Stand der Technik ( Dezember 2018 ) und wurden nach bestem Wissen dargestellt
und beschrieben. Die Hinweise auf den Produkten oder deren Verpackungen sowie
die EU-Sicherheitsdatenblatter sind zu beachten. Die Konstruktionen sind zum Teil
systemgeschiitzt. Anderungen aufgrund neuer Erkenntnisse sind méglich, Irrtimer und
Druckfehler nicht ausgeschlossen. Bezlglich etwaiger Haftung gelten unsere allgemeinen
Verkaufsbedingungen. Alle Zeichnungen und Darstellungen sind unser Eigentum. Auszlge,
Wiedergabe, Kopien etc. von unseren Drucken bediirfen unserer vorherigen Zustimmung.
Mit Erscheinen der vorliegenden Ausgabe sind alle entsprechenden friher erschienenen
Drucke ungiiltig. Promat und das Promat-Logo sind eingetragene Warenzeichen.
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Grundlagen

1. Baugesetze als Landessache im Einklang mit den Richt-
linien der Europaischen Union

In Osterreich ist, wie auch in der Bundesrepublik Deutschland, die
Baugesetzgebung eine Angelegenheit der Bundeslédnder. Geregelt
ist dies im Artikel 15 des Bundesverfassungsgesetzes (B-VG) . Oster-
reich ist damit ein Land mit neun Baugesetzen, die bis vor wenigen
Jahren teilweise sehr unterschiedliche Ansatze in verschiedenen
Fachbereichen und auch im Brandschutz verfolgt haben. Motive und
Anléufe fir eine Vereinheitlichung dieser Baugesetze gibt es seit den
frihen Nachkriegsjahren (erster Entwurf einer Musterbauordnung im
Jahre 1948). Unterschiedliche technische Anforderungen stellen ins-
besondere fir die Bauwirtschaft, die Uiber die Bundeslandergrenzen
hinaus Bauprodukte produziert sowie Bauwerke plant und ausfihrt,
ein Hemmnis dar und verursachen héhere Produktions- und Errich-
tungskosten. Das Interesse der Bauwirtschaft an einer Harmonisierung
der technischen Bauvorschriften war daher grof3.

Ein wesentlicher Fortschritt gelang im Marz 2000, als im Zuge einer
Landesamtsdirektorenkonferenz eine Expertengruppe eingesetzt
wurde, die den Auftrag erhalten hat, die technischen Bestimmungen
der Baugesetze zu vereinheitlichen. Es handelt sich eigentlich um die
Geburtsstunde des Osterreichischen Instituts fir Bautechnik (OIB) ,
dem die Organisation und Koordination in dieser Angelegenheit zur
Harmonisierung der technischen Bauvorschriften Gibertragen wurde.
Das OIB ist ein Verein mit neun Mitgliedern, ndmlich den Bundes-
landern Osterreichs. Etwas friher, im Jahre 1995, wurde Osterreich
im Zuge des Beitritts zur Europaischen Union (EU) dazu verpflichtet,
die Verordnungen der Europédischen Union anzuerkennen und die
Richtlinien der Européaischen Union in nationales Recht aufzunehmen
und damit verbindlich umzusetzen. Aus dieser Richtung - ndmlich der
Umsetzung der Européischen Bauproduktenrichtlinie - weht also seit
Mitte der 1990er Jahre der Wind auch fir den baulichen Brandschutz.

2. Harmonisierte technische Bauvorschriften in Osterreich
Eine wichtige Aufgabe des OIB ist die Mitwirkung bei der Harmoni-
sierung der Bauvorschriften in Osterreich. Die Notwendigkeit hierfiir
ergibt sich einerseits durch den europédisch Harmonisierungsprozess,
andererseits aber auch durch innerésterreichische Erfordernisse. Die
jingste Ausgabe der OIB-Richtlinien wurde in der Generalversamm-
lung des OIB am 6. Oktober 2011 unter Anwesenheit der Vertreter
aller Bundeslander beschlossen. Diese OIB-Richtlinien dienen als
Basis fur die Harmonisierung der bautechnischen Vorschriften in den
Landern und kénnen von den Bundesléandern zu diesem Zweck - in
welcher Weise auch immer - herangezogen werden. Die Erklérung
einer rechtlichen Verbindlichkeit der OIB-Richtlinien ist den Landern
vorbehalten und wurde in unterschiedlicher Art, beispielsweise durch

e Verbindlicherklérung zur Einhaltung der Vorgaben aus den
OIB-Richtlinien oder

e Einraumung der Méglichkeit durch Erklarung der Ubereinstim-
mung mit den OIB-Richtlinien, den Nachweis zur Einhaltung der
allgemein anerkannten Regeln der Technik zu erbringen,

eingefihrt. Dieser formale Akt wurde aber noch nicht in allen Bun-
deslandern umgesetzt, wobei klar festgestellt werden muss, dass die
OIB-Richtlinien auch in diesen Lédndern die allgemein anerkannten
Regeln der Technik darstellen und damit in gewisser Weise dennoch
Gltigkeit haben.

Die Systematik der OIB-Richtlinien orientiert sich an den nunmehr
sieben Grundanforderungen an Bauwerke entsprechend dem
Anhang | zur Bauproduktenverordnung namlich:

OIB-Richtlinien
1. Mechanische Festigkeit und Standsicherheit
2. Brandschutz mit den Sub-Richtlinien
2.1. Brandschutz bei Betriebsbauten
2.2. Brandschutz bei Garagen, Uberdachten Stellpldtzen und
Parkdecks
2.3. Brandschutz bei Gebduden mit einem Fluchtniveau von mehr
als 22 m
. Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz
. Nutzungssicherheit und Barrierefreiheit
. Schallschutz
. Energieeinsparung und Warmeschutz

N O~ 0 W

. Nachhaltige Nutzung der natirlichen Ressourcen (in Ausarbei-
tung)

Fur den Fachbereich des Brandschutzes stellte die Einfihrung der
OIB-Richtlinie 2 mit den Subrichtlinien einen Quantensprung dar.
Nicht nur, weil damit dem langersehnten Wunsch zum &sterreichweit
einheitlichen Umgang mit den Vorgaben im baulichen Brandschutz
entsprochen wird, sondern weil die Bewertung anhand einer Gebéu-
deklasseneinteilung in der Richtlinie 2 in allen Bundeslandern ein
Zugang ist, der in Osterreich véllig neu war.

Der damit neue Ansatz im Brandschutz ist aber leicht nach vollzieh-
bar: Eine steigendes Gebauderisiko (héhere Gebaudeklassen, GK)
fuhrt zu strengeren Vorgaben hinsichtlich der Wahl der Bauprodukte
(Baustoff-Brennbarkeitsklassen) und der Feuerwiderstandsfahigkeit
der tragenden Konstruktionen, Trennwénde und Trenndecken, sowie
MaBnahmen gegen Brandiberschlag an Fassaden, u.dgl.

3. Freier Warenverkehr geméafB EU-Vertrag

Die Européische Union verfolgt ein klares Ziel, namlich den freien
Warenverkehr innerhalb dieser wichtigen Wirtschaftsgemeinschaft.
Das geht aber nur, wenn Handelshemmnisse zwischen den Mitglied-
staaten der Union (Artikel 34 des Vertrags Uber die Arbeitsweise der
Européischen Union AEUV) abgeschafft werden (z.B. nationale Rege-
lungen im Zusammenhang mit der Zulassung von Produkten oder
Vorzugsbehandlung inlédndischer Erzeugnisse) und sich die Mitglieder
der Union auf ein einheitliches Niveau einigen. Auf der Ebene der Bau-
produkte (Baustoffe, Bauteile, Fertigteile) bedeutet das zunachst die
Definition einheitlicher Schutzziele (Grundanforderungen) und in wei-
terer Folge die Vereinheitlichung bzw. Harmonisierung der Standards
(Prifnormen, Klassifikationsnormen, Produktnormen) zur Erlangung
der jeweiligen Zulassung. Damit sollen sodann in einem Mitgliedstaat
der EU produzierte Waren in allen anderen Mitgliedstaaten in Verkehr
gebracht werden dirfen. Das sichtbare Zeichen fir die Eignung dazu
ist das auch in Osterreich allseits bekannte “CE-Zeichen” dem eine
erklarte Leistung des Herstellers zur Ubereinstimmung der geltenden
Anforderungen einhergeht (Leistungserklarung).
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Darstellung der Gebdudeklassen in Tabellenform

Gebaudeklasseneinteilung nach den OIB-Begriffshestimmungen (0IB-BB)

<11 Risikobewertung
<11m o—
<7m 2.0G 2.0G 2.0G
1.0G 1.0G 1.0G
EG EG EG
Definition Freistehend <3 GeschoBe < 3 GeschoBe
<3GeschoBe <7m0®) <7mo
<7mo <5BE/5WE
1BE/1WE <400 m2 BGF
<400 m2BGF  Reihenhéuser

Darstellung

A :
s =

—
RS e

1 Tragende Bauteile (ausgenommen Decken und brandabschnittsbildende Wénde)

1.1 im obersten GeschoB -
1.2 in sonstigen oberirdischen GeschoBen R30@
1.3 in unterirdischen GeschoBen R 60

2 Trennwinde (ausgenommen Wénde von Treppenhdusern)

2.1 im obersten GeschoB nicht zutreffend
2.2 in oberirdischen GeschoBen nicht zutreffend
2.3 in unterirdischen GeschoBen nicht zutreffend
2.4 zwischen Wohnungen bzw. nicht zutreffend

Betriebseinheiten in Reihenhdusern
3 Brandabschnittshildende Wénde und Decken

3.1 brandabschnittshildende Wéande an der REI 60
Grundstiicks- bzw. Bauplatzgrenze El 60

3.2 sonstige brandabschnittsbildende Wénde

oder Decken nicht zutreffend

4 Decken und Dachschrégen mit einer Neigung < 60°
4.1 Decken (iber dem obersten GeschoB -
4.2 Trenndecken Uber dem obersten GeschoB -

4.3 Trenndecken Uber sonstigen oberirdischen
GeschoBen

4.4 Decken innerhalb von Wohnungen bzw.
Betriebseinheiten in oberirdischen GeschoBen

4.5 Decken iber unterirdischen GeschoBen R 60
3 Brandabschnittshildende Wénde und Decken

R30@

R30
R 30
R 60

REI 30
El 30

REI 30
El 30

REI 60
El 60

REI 60
El 60

REI 90 ©
EI90®

REI90
El190

R 30
REI 30

REI 30

R 30
REI 60 4)

R30
R 60
R 90 und A2

REI 30
El 30

REI 60
El 60

REI 90 und A2
El'90 und A2

nicht zutreffend

REI 90 und A2
E1'90 und A2

REI90
El190

R 30
REI 30

REI 60

R 30
REI 90 und A2

EG

< 4 GeschoBe
<11m®O

1BE/1WE/ com?

X BE / XWE
<400 m? BGF

T

f

-l
=
..‘_‘:-;
=S

. 1L

R 30
R 60
R 90 und A2

REI 60
El 60

REI 60
El 60

REI 90 und A2
El' 90 und A2

REI 60
El 60

REI 90 und A2
El 90 und A2

REI90
El 90

R 30
REI 60

REI 60

R 30

REI 90 und A2
R 30 oder A2

<22m0)

e

R60 ™M
R 90 und A2
R 90 und A2

REI 60 (1)
EI60 (™

REI 90 und A2
El 90 und A2

REI 90 und A2
El 90 und A2

nicht zutreffend

REI 90 und A2
EI'90 und A2

REI 90 und A2
El'90 und A2

R60 (M
REI 60 (1)

REI 90 und A2

REI 90 (1 und
A2

REI 90 und A2
R 30 und A2

Uiberwiegend
unterirdische
GeschoBe

R60 ™M
R 90 und A2
R 90 und A2

REI 60 (1)
EI60 (™

REI 90 und A2
El'90 und A2

REI 90 und A2
El' 90 und A2

nicht zutreffend

REI 90 und A2
El'90 und A2

REI 90 und A2
EI'90 und A2

R60 (M
REI 60 (1)

REI 90 und A2

REI 90 (" und
A2

REI 90 und A2
R 30 und A2

Bei Gebduden mit nicht mehr als sechs oberirdischen GeschoBBen gentigt firr die beiden obersten GeschoBe die Feuerwiderstandsdauer von 60 Minuten ohne A2;
Nicht erforderlich bei Gebauden, die nur dem Wohnzweck oder der BiirobenUtzung bzw. biirodhnlichen Nutzung dienen;

Fir Reihenh&user sowie Gebaude mit nicht mehr als zwei Wohnungen oder zwei Betriebseinheiten mit Bironutzung bzw. biroahnlicher Nutzung gentigt die Anforderung R 60.

(1)
(2)
(3) Bei Reihenhdusern genlgt fir die Wande zwischen den Wohnungen bzw. Betriebseinheiten auch an der Grundstiicks- bzw. Bauplatzgrenze eine Ausfiihrung in REI 60 bzw. El 60;
(4)
(5)

Fluchtniveau



Grundlagen

Geregelt ist das grundséatzlich in der friheren Bauproduktenrichtlinie
der EU (Richtlinie 89/106/EWG des Rates vom 21. Dezember 1988
zur Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften der Mit-
gliedstaaten Uber Bauprodukte), die nunmehr durch die Bauproduk-
tenverordnung der EU (VO 305/2011 des Européischen Parlaments
und des Rates zur Festlegung harmonisierter Bedingungen fur die
Vermarktung von Bauprodukten) ersetzt wurde. Die Umsetzung der
Bauproduktenrichtlinie in den Mitgliedsstaaten der EU wurde namlich
zeitlich nur empfohlen (Leitpapier J mit Ubergangsvereinbarungen
gem. Bauproduktenrichtlinie, daher auch das fir Brandschutzinteres-
sierte berihmte Datum des 4. Mai 2010), weshalb in vielen Landern
der Status bei weitem nicht jener Osterreichs gewesen ist. Die Folge
war die Einfihrung der nunmehrigen EU-Verordnung, die fir alle Mit-
gliedstaaten direkt wirksam wurde und nicht mehr erst in nationales
Recht tbernommen werden muss.

4.Bauprodukte in Osterreich und die Funktion des OIB

4.1 Ubernahme der Bauproduktenrichtlinie der EU

Osterreich hat also als erster EU-Mitgliedstaat begonnen, die Anfor-
derungen der Bauproduktenrichtlinie der EU umzusetzen und wurde
deshalb oft beléchelt. Mit dem markanten Stichtag des 04. Mai 2010
durften streng genommen in Osterreich im Zusammenhang mit dem
baulichen Brandschutz nur noch die européaischen Baustoff-Brennbar-
keitsklassen (A-F) und Feuerwiderstandsbezeichnungen (z.B. REI 90,
El; 30-C) verwendet werden. Das OIB hat hier eine wichtige Koordina-
tionsplattform dargestellt, da diese gravierende Umstellung nicht mit
einem einfachen Fingerschnippen zu erledigen ist, was allen Betei-
ligten von Anfang an klar war. Gravierend ist vor allem, dass sich die
Prifnormen mit deren Prifanordnungen und -verfahren stark geén-
dert haben (eine Herausforderung fiir die agierenden Prifanstalten),
die sodann neuen Klassifizierungsmethoden neue Leistungen und
Bezeichnungen mit sich gebracht haben (eine Herausforderung im
Speziellen fir die Planer) und letztlich die ErschlieBung dieses Neu-
lands einem der kleinsten Mitglieder der EU sozusagen im Alleingang
gelingen musste (eine gewaltige Herausforderung im Speziellen fiir
die Systemhersteller). Dass es dabei immer wieder zu so genannten
"sterreichischen Lésungen” kommen musste, indem man sich man-
gels neuer Klassifizierungsberichte gemaB der européischen Normen
noch auf “alte Priifungen/Priifzeugnisse nach ONORM” im Einklang
mit dem Leitpapier berufen hatte, lag auf der Hand. Es hat somit den
ersten, die sich dieser schwierigen Aufgabe zur Umstellung von natio-
naler auf européische Ebene gestellt haben, erleichtert, diesen Weg zu
meistern, immer begleitet durch das OIB. Ein Vorteil, den die Mitglied-
staaten, die jetzt erst umsetzen, nicht mehr so einfach nutzen kénnen.

4.2 Bauproduktengesetze und Verordnungen in den Bundes-
landern Osterreichs

Mit der Herausforderung zur Umsetzung der Europaischen Baupro-
duktenrichtlinie waren die Bundeslénder Osterreichs gefordert, einen
einheitlichen Weg im Zusammenhang mit der Verwendbarkeit von
Bauprodukten zu gehen. Dies erfolgte durch eine so genannte Artikel
15a-Vereinbarung nach Bundesverfassungsgesetz (B-VG), also einem
Vertrag, und zwar gemeinsam durch alle Bundeslander. Dadurch
konnten gleichlautende Bauproduktengesetze in den Bundesléandern
beschlossen werden, in denen die:

e Bereitstellung von Bauprodukten auf dem Markt,

* Verwendung von Bauprodukten, die in Serie oder seriendhnlich
hergestellt werden und fir die harmonisierte technische Spezifika-
tionen nicht vorliegen,

* Verwendung von Bauprodukten, fir die harmonisierte technische
Spezifikationen vorliegen,

* bautechnische Zulassung, u.a.

geregelt sind. In diesen Bauproduktengesetzen wurde das Oster-
reichische Institut fir Bautechnik auch erméchtigt, Baustofflisten zu
fihren, namlich die

 Baustoffliste OA fiir jene Bauprodukte, die einem nationalen
Regelwerk (z.B. einer ONORM oder einem Verwendungsgrundsatz
des OIB) entsprechen und das Einbauzeichen UA tragen miissen,
beispielsweise im baulichen Brandschutz
Brandschutztiren nach ONORM B 3850 wie Drehfligel-, Pen-
deltlren,
Brandschutztore nach ONORM B 3852 wie Hub-, Hubglieder-,
Kipp-, Roll-, Schiebe- und Falttiren und -tore,
Brandschutzverglasungen nach ONORM EN 357,
Brandschutzfenster nach ONORM B 3850,
Brandschutzabschlisse in Liftungsleitungen auf Basis intumes-
zierender Materialien ohne/mit mechanischem Verschlussele-
ment (FLI / FLI-VE) gem&B Verwendungsgrundsatz des OIB

sowie die

 Baustoffliste O fiir jene Bauprodukte, fiir die bereits europaische
technische Spezifikationen in Form einer harmonisierten européi-
schen Norm festgelegt sind, wie z.B.
Luftung von Gebauden - Brandschutzklappen gemaB ONORM
EN 15650 (derzeit einziges Brandschutzelement auf Basis einer
harmonisierten européischen Produktnorm), und weiters
 Baustoffliste OE fiir jene Bauprodukte, fir die in einem europai-
schen Bewertungsdokument (vormals Européisch Technische Zu-
lassungsleitlinie) europaische technische Spezifikationen festge-
legt sind, wie z.B.
Nichttragende Innenwénde - Produkte mit Européischen Tech-
nischen Zulassungen gemaB ETAG 003 “Bausétze fir innere
Trennwénde zur Verwendung als nichttragende Innenwénde”,
Warmedamm-Verbundsysteme (WDVS) - Produkte mit Européi-
schen Technischen Zulassungen gemaB ETAG 004 “AuBenseiti-
ge Warmedédmmverbundsysteme mit Putzschicht”,
Abschottungen - Produkte mit Européaischen Technischen Zu-
lassungen gemaB ETAG 026 - Teil 2 “Brandschutzprodukte zum
Abdichten und VerschlieBen von Fugen und Offnungen und
zum Aufhalten von Feuer im Brandfall”,
Linienférmige Fugenabdichtungen und Brandsperren - Pro-
dukte mit Europaischen technischen Zulassungen gemaB ETAG
026 - Teil 3 "Brandschutzprodukte zum Abdichten und Ver-
schlieBen von Fugen und Offnungen und zum Aufhalten von
Feuer im Brandfall”,
womit jeweils eine Leistungserklérung abgegeben werden und
das CE-Zeichen angebracht/angefihrt sein muss.

Diese Baustofflisten werden, wie zwischen den Léndern vertrag-
lich vereinbart und gesetzlich festgelegt, durch das Osterreichische
Institut fir Bautechnik im Verordnungswege ausgegeben und sind
damit in allen Bundeslandern einheitlich rechtsverbindlich. Bei der
Wabhl eines Bauproduktes muss somit als erstes geprift werden, ob
dieses Produkt in einer der Baustofflisten aufgefiihrt ist, womit dann
die Nachweisfihrung Uber die Leistungen des Produktes klar gere-
gelt ist (UA-Zeichen oder CE-Zeichen). Bauprodukte, die weder in der
Baustoffliste OA noch in der Baustoffliste OE angefiihrt sind und fiir
die keine bautechnische Zulassung vorliegt, diirfen nur verwendet
werden, wenn dies im Einklang mit den Bestimmungen des jeweiligen
Bundeslandes steht, in deren Wirkungsbereich das Bauprodukt ein-
gesetzt werden soll. Dies wurde ebenfalls in der Vereinbarung nach
Art. 15a B-VG durch die Bundeslander einheitlich festgelegt.
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5. Einheitliche Européische Baustoff-Brennbarkeitsklassen und Feuerwiderstandsklassen
5.1 Europiische Baustoff-Brennbarkeitsklassen - EN 13501-1

Klassifizierungsvergleich mit
der friiheren Baustoff-
Brennbarkeitsklasse
gemaB ONORM B 3800-1*

Baustoff-Brandverhaltensklasse | Anforderungsniveau fiir Bauprodukte

gemaB ONORM EN 13501-1 | (ausgenommen Bodenbelége und Rohrisolierungen)

,»Kein Beitrag zum Brand“
A1l In keiner Phase des Brandes, einschlieBlich des vollentwickelten Brandes erfolgt ein

Beitrag zum Brand. .
nichtbrennbar

»vernachldssigbarer Beitrag zum Brand“ A
A2 Kriterien, wie flr die Klasse B, allerdings unter den Bedingungen des Vollbrandes,

kein wesentlicher Beitrag zur Brandlast und zum Brandanstieg bzw. bestehen

zusétzliche Kriterien fir den Wert der Verdampfungswérme (PCS-Wert).

»Sehr begrenzter Beitrag zum Brand“
Beflammungsdauer 30 Sekunden mit einer vertikalen Flammausbreitung von
B max. 150 mm oberhalb des Beflammungspunktes nach 60s.
Priifung zur Ermittlung der Warmefreisetzung: FIGRA) 2wy <120W/s
THRgg0s <7,5MJ schwer brennbar

,Begrenzter Beitrag zum Brand* B1
Beflammungsdauer 30 Sekunden mit einer vertikalen Flammausbreitung von
C max. 150 mm oberhalb des Beflammungspunktes nach 60s.
Priifung zur Ermittlung der Warmefreisetzung: FIGRAy 4 vy <250W/s
THHGOOS <15MJ

yHinnehmbarer Beitrag zum Brand*“
D Beflammungsdauer 30 Sekunden mit einer vertikalen Flammausbreitung von
max. 150 mm oberhalb des Beflammungspunktes nach 60s.

Priifung zur Ermittlung der Warmefreisetzung: FIGRA 4 vy <750W/s normal brennbar

B2
»Hinnehmbares Brandverhalten*
E Beflammungsdauer 15 Sekunden mit einer vertikalen Flammausbreitung von
max. 150 mm oberhalb des Beflammungspunktes nach 20s.
F Die Leistung wurde nicht bestimmt oder es konnte nicht in eine der leicht brennbar
Klassen A1, A2, B, C, D, E klassifiziert werden. Leicht entflammbar. B3
Zusitzliche Klassifizierung zur [ ———
Rauchentwicklung (Smoke) 9
s3 Es wird keine Beschrankung der Rauchentwicklung gefordert. (stark qualmend)
s2 Die gesamte freigesetzte Rauchmenge sowie das Verhéltnis des Anstiegs der Rauchentwicklung sind beschrankt.
(normal qualmena)
s1 Strenge Kriterien hinsichtlich der freigesetzten Rauchmenge werden erfilllt. (leicht qualmend)

Zusitzliche Klassifizierung zum

brennenden Abtropfen/Abfallen | Anforderungsniveau

(Droplets)
d2 Keine Beschrankungen (brennend abtropfend, brennend abfallend).
di Kein brennendes Abtropfen/Abfallen, das langer als 10 Sekunden innerhalb von 600 s andauert (fropfend, abfallend).
do Kein brennendes Abtropfen/Abfallen innerhalb von 600 Sekunden (nicht tropfend, nicht abfallend).

*zurlickgezogen

Format der Klassifizierung im Klassifizierungsbericht

Brandverhalten - Rauchentwicklung - brennendes Abtropfen

A1 bis F _ 1,2 0der 3 0, 1 oder 2

(gemaB Prifung) (gemaB Prifung) (gemaﬁ Prifung)

beispielsweise
A1 | A2-s1,d0/A2-s2,d1/A2-s1,d2 | B-s1,d0/B-s1,d1/B-s1,d2 | C-s1,d0/C-s1,d1/C-s1,d2 | E/E-s2,d2 | F



Grundlagen

Der Vollstandigkeit halber muss hier auch die zweite Klassifikations-
norm flr das Brandverhalten von Bauprodukten (Baustoffen) genannt
werden, némlich der Teil 5 der EN 13501 fur die Klassifizierung mit
den Ergebnissen aus Prifungen von Bedachungen bei Beanspru-
chung durch Feuer von auf3en. Dabei wird anhand vier unterschied-
licher Prufverfahren (t1) bis (t4) mit unterschiedlichen Annahmen
(Brandsatz ohne und mit Wind sowie zusatzlicher Strahlung) die Feuer-
ausbreitung im Dachinneren und auf der DachauBenseite, die duBere
und innere Beschadigung sowie ein etwaiger Feuerdurchtritt und das
Auftreten von brennendem Abtropfen oder Abfallen ermittelt.

Der jlingste Teil 6 dieser Normenserie EN 13501 behandelt die Klassi-
fizierung mit den Ergebnissen aus den Prifungen zum Brandverhalten
von elektrischen Kabeln, einer nicht unerheblichen Brandlast in der
technischen Gebaudeausristung und damit durchaus von Relevanz
im baulichen Brandschutz.

5.2 Europdische Feuerwiderstandsklassen - EN 13501 Teil 2,
Teil 3, Teil 4

Mit dem selben Hintergrund unterschiedlicher Prif- und Klassifizie-
rungsmethoden in den Mitgliedstaaten wurde auch der Feuerwider-
stand von Bauteilen und Konstruktionen einheitlich und damit neu
geregelt. Auch hier wurde bereits in den 1990er Jahren intensiv gear-
beitet, allerdings nicht nur an einem, sondern mehreren Teilen:

e Teil 2: Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Feuerwider-
standsprifungen, mit Ausnahme von Produkten fur Luftungsanla-
gen

e Teil 3: Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Feuerwider-
standsprifungen an Bauteilen von haustechnischen Anlagen: Feu-
erwiderstandsfahige Leitungen und Feuerschutzklappen

e Teil 4: Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Feuerwider-
standsprifungen von Anlagen zur Rauchfreihaltung

Die wesentliche Anderung in der Klassifizierungsmethode ist
im Vergleich zur bisherigen Bezeichnung die Tatsache, dass
nicht mehr anhand des ersten Buchstabens ein Bauteil benannt
wird,  sondern die Kennzeichnungsbuchstaben nunmehr
Leistungseigenschaften bezeichnen, von denen jeder auf ein wichti-
ges Merkmal des Feuerwiderstandsverhaltens hinweist. Fiir Osterreich
- und auch andere Mitgliedstaaten mit ahnlich hohem Brandschutzni-
veau - war und ist von groBer Bedeutung, dass die sogenannte Ein-
heits-Temperaturzeitkurve (Modell fiir einen voll entwickelten Brand
bzw. die Brandphase nach dem Flash-over) als mathematische Funk-
tion (Gleichung) erhalten geblieben ist und damit andere Mitglied-
staaten gefordert sind, ihre Brandschutzprodukte zu verbessern. Es
gibt aber auch andere Temperaturbeanspruchungen an Konstruktio-
nen, wie etwa die Schwelbrandkurve, Naturbrand, AuBenbrandkurve
oder konstante Temperaturbeanspruchung.

Charakteristische Leistungseigenschaften von Bauteilen nach ONORM EN 13501-2

Kennzeichnungsbuchstabe : : .
gemsB ONORM EN13501-2 Bezeichnung/Leistungseigenschaft

R Tragfahigkeit (Résitance)

begrenzte Verformung, begrenzte Verformungsrate

E Raumabschluss (Etanchéite)

Entziindung des Wattebausches, Spalte und Offnungen, Auftreten von andauernden Flammen an der unbeflammten Seite

Warmedammung (/solation)

I (aUCh I1’ |2) mittlere Temperaturerhohung, maximale Temperaturerhéhung
w Strahlung (Radiation)
maximales Strahlungsniveau
M StoBbeanspruchung (Mechanical)
Widerstandsfahigkeit gegen StoBbeanspruchung
SelbstschlieBend (Closing)
C selbsttétiges SchlieBen im Brandfall (CO bis C5 gemaB EN 14600)
Zusatz T wenn die Dauerfunktionsttichtigkeit (z.B. fiir SchlieBvorrichtungen, Raumvorrichtungen etc.) nachgewiesen ist
Rauchdichtheit (Smoke)
S (auch Sa, Sm) begrenzte Rauchleckage (Bauteile mit besonderer Begrenzung der Rauchdurchléssigkeit)
G RuBbrandbesténdigkeit
Widerstand gegen RuBbrand fiir Abgasanlagen und hierzu gehérige Produkte
Brandschutzwirkun
K (auch Ky, Ky) J

Brandschutzfunktion einer Brandschutzbekleidung bei einer festgelegten Zeit

IncSlow
sn
ef

0
a->b
b->a
achb

ve
ho

WO0O bis 99

Rohrisolierung nach SNORM EN 1366-3:2009

- Durchlaufend Unterbrochen

Durchlaufend iiber die Rohrldnge

Lokal

Fall LS

Grundlagen

SR NZ22777727777 7255

Bezeichnung/Leistung/Anforderung

Schwelbrandkurve

Naturbrand

AuBenbrandkurve

reduzierte Brandbeanspruchung (konstante Brandbeanspruchung 500 °C)
von innen nach auBen klassifiziert

von auBen nach innen klassifiziert

von innen nach auBen und von auBen nach innen klassifiziert
Klassifizierung nur von oben (@) nach unten (b)

Klassifizierung nur von unten (b) nach oben (a)

Klassifizierung fir beide Priifungen (von unten und von oben gleichermaBen)
Rohrendkonfiguration »offen« (uncapped)

Rohrendkonfiguration »geschlossen« (capped)

Einbaulage des Brandschutzabschlusses »vertikal«

Einbaulage des Brandschutzabschlusses »horizontal«

Priifung von Bauteilfugen: horizontale Tragkonstruktion

Priifung von Bauteilfugen: vertikale Tragkonstruktion — vertikale Fugen
Priifung von Bauteilfugen: vertikale Tragkonstruktion — horizontale Fugen
Priifung von Bauteilfugen: keine Bewegung

Priifung von Bauteilfugen: Bewegung aufgezwungen (in %)

Priifung von Bauteilfugen: StoBstelle vorgefertigt

Priifung von Bauteilfugen: StoBstelle vor Ort erstellt

Priifung von Bauteilfugen: StoBstelle sowohl vorgefertigt als auch vor Ort erstellt

Priifung von Bauteilfugen: Bereich der Breiten von Fugen (in mm)

Rohrendkonfiguration nach ONORM EN 1366-3:2009

Anordnung von
Rohrverschliissen

Priifbedingung

Innerhalb  AuBerhalb
des des
Priifkorpers Priifkdrpers

Kunststoff: Regenwasser,
Abwasser beliftet
(Entsorgungsleitung)

u/u offen offen

Kunststoff:

Abwasser unbeliiftet;

Gas; Leitungswasser;
Heizwasser;
(Versorgungsleitung);
Metall: nicht
brandsichere Aufhéngung/
Verbindungssysteme

u/C offen geschlossen

Fall LI Metall: brandsichere
C/U geschlossen offen Aufhéngungen/
Verbindungssysteme

C/C geschlossen  geschlossen



Grundlagen

Regeln fiir den Anwendungsbereich beziiglich Rohrendkonfigu- Die Anordnungen von Rohrisolierungen stammen aus der
ration ONORM EN 1366-3. Bei den jeweiligen Angaben unserer Lésungen

“ sind Bezeichnungen CS, Cl, LS oder LI angefiihrt.
Die Bezeichnungen CS, CI, LS und LI bedeuten Folgendes:
J N N

CS: Eine Streckenisolierung des Typs CS ist eine tber die Rohrléan-

uu N ge und das abzuschottende Bauteil durchlaufende Isolierung.
J J N N e Cl: Eine Streckenisolierung des Typs Cl ist eine Uber die Rohr-
Abgedeckt lange durchlaufende, im Bereich des abzuschottenden Bauteils
J J J N unterbrochene Isolierung.
c/C J J J J e LS: Eine Streckenisolierung des Typs LS ist eine lokale durch das

Format der Klassifizierung im Klassifizierungsbericht

Widerstandsdauer

Leistungseigenschaft

Beispiele o
Brandwand: REI90 / REI?0-M

Leichtbauwand: EI90

Feuerschutztire: El, 90-C / El, 30-C

Rauchschutztire: El, 30-CS,, °
Brandabschottung: EI 90

Rohrabschottung: EI 90-U/U / El 90-C/U EI 90-C/C

Brandschutzklappe: EI 90 veho / EI 90 ho .
u.dgl.

Um nicht zu sehr fir Verwirrung zu sorgen, wird auf die Aufbereitung
der Normenteile 3 (Feuerwiderstandsfahige Leitungen und Brand-
schutzklappen) und 4 (Anlagen zur Rauchfreihaltung) verzichtet. Es
wirde diesem Leitartikel nichts Essenzielles beitragen, jedoch eine
weitere Vielfalt an Bezeichnungen, Abkirzungen u.dgl. einbringen.

6. Das Ineinandergreifen der einzelnen Materien

Man muss sich durchaus zu einer ldnger anhaltenden, intensiven
Beschéftigung mit dem Thema der Bauprodukte in Europa und deren
nationale Umsetzung in Osterreich hinreiBen, um zu verstehen, wie  *
die einzelnen oben beschriebenen Materien letztlich im Gesamtzu-
sammenspiel des Brandschutzes funktionieren. Tatsache ist, sie funk-
tionieren wirklich gemeinsam, und zwar hinsichtlich der Anforderun-
gen an den baulichen Brandschutz im Speziellen dadurch, weil

abzuschottende Bauteil durchlaufende Isolierung.
LI: Eine Streckenisolierung des Typs Ll ist eine lokale, im Bereich
des abzuschottenden Bauteils unterbrochene Isolierung.

Zusatzleistungen, Parameter

S G IncSlow sn ef r

auf Ebene der Europédischen Union die Bauproduktenrichtlinie
(nunmehr Bauproduktenverordnung) die wesentlichen Grundan-
forderungen an Bauwerke und den Brandschutz im Bauwerk de-
finiert,
in Osterreich auf dieser Grundlage durch die OIB Richtlinien in
deskriptiver Weise vorgegeben wird, wie und durch welche MaB-
nahmen dieses Brandschutzniveau erreicht werden kann,
die im OIB-Regelwerk eingeflihrten Gebaudeklassen (GK 1 bis
GK5) mit steigendem Risiko (entspricht einer hdheren Gebaude-
klasse) die Anforderungen an
die Baustoff-Brennbarkeitsklassen (geregelt in der ONORM
EN13501-1, -5 und -6) und
die Feuerwiderstandsdauer der tragenden Konstruktionen
sowie jener von Trennwénden, Trenndecken und Brandab-
schnitten (geregelt in der ONORM EN 13501-2, -3 und -4) mit
Brandschutzabschlissen in derselben Qualitét wie der des Um-
gebungsbauteils vorgeben und damit die européischen Feuer-
schutznormen fur Bauprodukte angewendet werden missen
und
fur jene Bauprodukte (Baustoffe, Bauteile, Fertigteile etc.), fur die
nationale oder bereits européische technische Spezifikationen vor-
liegen, die Baustofflisten OA und OF des Osterreichischen Instituts
fur Bautechnik die Festlegungen fir die Verwendbarkeit dieser
Bauprodukte treffen, womit
unter anderem und in Zukunft nur noch CE-Bauprodukte mit nach-
gewiesener Leistung im baulichen Brandschutz in Osterreich je-
derzeit eingesetzt werden kénnen.

Grundlagen

7. Nutzungskategorien
Abschottungen kénnen unter verschiedenen Umgebungsbedingun-

gen verwendet werden und sind in folgenden sogenannte Nutzungs-
kategorien eingeteilt:

Typ X: Produkte fir Abschottungen zur Verwendung in Bereichen mit
Bewitterung.

Typ Y4: Produkte fir Abschottungen zur Verwendung bei Temperatu-
ren unter 0°C mit UV-Einwirkung, aber ohne Einwirkung von Regen.
Typ Y2: Produkte fir Abschottungen zur Verwendung bei Temperatu-
ren unter 0°C, ohne UV-Einwirkung und Regen.

Typ Z4: Produkte fur Abschottungen zur Verwendung in Innenberei-
chen mit hoher Feuchtigkeit, jedoch ohne Temperaturen unter 0°C .
Typ Z;: Produkte fur Abschottungen zur Verwendung in Innenberei-
chen mit anderen Feuchtigkeitsklassen als Z;, jedoch ohne Tempera-
turen unter 0°C.

8. Fazit

Auch wenn die europaischen Vorgaben an den Brandschutz in Form
der EU-Bauproduktenverordnung mit den harmonisierten europai-
schen Normen (EN) oder den européischen Bewertungsdokumenten
(EAD) eine an sich schon sehr komplexe Angelegenheit darstellen,
die dann auch noch in die nationalen Regelungen implementiert
werden muss, ist es in Osterreich sehr gut gelungen, diesen Weg als
erstes europdisches Land in konsequenter Art und Weise zu gehen.
Damit ist das langfristige Ziel des freien Warenverkehrs innerhalb
der EU-Mitgliedstaaten (“CE") auch im Bereich des baulichen Brand-
schutzes bereits als ein kréftiger Silberstreif am Horizont erkennbar.
Da sukzessive européische Produktnormen (EN) entwickelt, aus-
gegeben und damit nationale Normen abgel&st werden, wird der
bauliche Brandschutz mehr und mehr européisch geregelt werden,
womit nationale Unterschiede in den Zulassungen der Bauprodukte
verschwinden und bald nur noch Geschichte sein werden.

i Bezugsquelle: Rechtsinformation des Bundeskanzleramts, https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10000138
i OIB Osterreichisches Institut fiir Bautechnik, SchenkenstraBe 4, 1010 Wien, http://www.oib.or.at

i Bezugsquelle: BSC Brandschutzconsult Bautechnik GmbH, http://www.m-a-r-k.at/start-kontakt/verlinkte-dateien/

iv Bezugsquelle: OIB Osterreichisches Institut fiir Bautechnik, http://www.oib.or.at/BPV.pdf



Produkte

Promat-Produkte
Promat bietet seit 50 Jahren in Osterreich und weltweit bew&hrte Pro-
dukte fur alle Gebiete des baulichen Brandschutzes.

Die folgenden Seiten geben einen Uberblick iiber die Produkte, die
bei der Herstellung der Promat-Brandschutzkonstruktionen zum Ein-
satz kommen, sowie deren technische Daten, Eigenschaften, Anwen-
dungsgebiete und Verarbeitungshinweise.

Zu den Produkten zdhlen:

* Brandschutzbauplatten fir alle Bereiche des Hochbaus und der
Haustechnik

* Brandschutzglaser

* Intumeszierende Baustoffe

* Brandschutzmanschetten

* Brandschutzbeschichtungen

* Brandschutzbander

e Brandschutzmortel und Spachtelmassen

e Brandschutzldsungen fur Tunnelbauwerke

° Zubehoérprodukte (Silikone, Imprégnierungen, Kleber etc.)

Wissenschaftliche und anwendungstechnische Laboratorien sowie
eigene Brandversuchseinrichtungen stehen fir die Entwicklung von
Produkten und Systemen zur Verfligung.

7/

Sicherheit und Qualitét gehoéren fir Promat zusammen. Neben der
amtlichen Giteliberwachung durch unabhéngige Materialprifanstal-
ten im Rahmen der Brandschutznachweise werden unsere Produkte
bei der Herstellung streng qualitatsiberwacht.

Bei der stdndigen Weiterentwicklung der Produktpalette richtet
Promat ein besonderes Augenmerk nicht nur auf die Brandschutz-
eigenschaften, sondern auch auf

e okologische,

* wirtschaftliche und

e anwendungstechnische
Aspekte.

Fur die beschriebenen Produkte und deren Einsatz in Brandschutz-
konstruktionen und -systemen liegen die erforderlichen Klassifizie-

rungsberichte sowie ETAs vor, die zu beachten sind.
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Technisches Datenblatt

streichfahig
Farbe hellgrau
Konsistenz dickfliissig bzw. hochviskos
Rohdichte 1,5+0,2 g/cm3
Brandverhalten Klasse B-s1, d0
VOC-Gehalt 0g/l
Starttemperatur ca. 190°C

Nutzungskategorie Kategorie X

PROMASTOP®-CC
Brandschutzbeschichtung

Allgemeines

PROMASTOP®-CC ist eine hybride Brandschutzbeschichtung
auf waéssriger Basis. Sie vereinigt die positiven Eigenschaften
von intumeszierenden und ablativen Brandschutzanstrichen.
PROMASTOP®-CC ist ein sicherer Schutz vor Rauch-, Feuer- und
Warmedibertragung im Bereich der Installationsdurchfihrung.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-CC wurde fir die brandschutztechnische Abschottung
von Einzelkabeln, Kabelbindeln, brennbaren und nichtbrennbaren
Rohren, Brandschutzklappen sowie selbstfihrenden und bekleideten
Luftungsleitungen, in Wand und Decke, entwickelt. Weiters gibt
es fur PROMASTOP®-CC eine EN-Prifung zur Verhinderung der
Flammausbreitung bei Kabeln.

Kundennutzen

e Feuchtraumtauglich (hohe Luftfeuchtigkeit, Spritzwasser)
* Gute Haftungseigenschaften

e Schalldémmung

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORMEN 1366-3/4

e ONORMEN 13501-1/2

* ETAG 026-2
* ONORMENISO 10140-2
e ENISO 7171

e EN50266-1-1:01 und 2-2:01
* |EC60331-11:02 und 21:01

Handelsform

* 12,5 kg Kunststoffeimer
* 44 Eimer/Palette

e 550 kg/Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e Lager- und Transporttemperaturbereich: 3°C - 35°C
* 6 Monate in Originalgebinde

* Angebrochene Gebinde rasch verbrauchen

Sicherheitshinweise
e Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt
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Technisches Datenblatt
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Technische Daten und Eigenschaften

streichfahig spachtelbar
Farbe weiB weiB
Konsistenz dickfllissig hochviskos
Rohdichte 1,4 £0,2g/cm?3 1,4 +0,2g/cm3
Viskositét 20-40Pa-s 190-220Pa-s
Standfestigkeit ca.1mm ca. 10mm
Starttemperatur ca.300°C ca.300°C
Expansionsvermdgen ca.1:22 ca.1:22
Brandverhalten Klasse C-s2, dO Klasse C-s2, dO
VOC-Gehalt 38/l 38/l
Nutzungskategorie Kategorie Z, Kategorie Z,

PROMASTOP®-I
Brandschutzbeschichtung

Allgemeines

PROMASTOP®-I ist ein intumeszierender Dammschichtbildner auf
wéssriger Basis. Durch seine im Brandfall aufschaumende Wirkung
ist PROMASTOP®-| ein sicherer Schutz vor Rauch-, Feuer- und Warme-
Ubertragung im Bereich der Installationsdurchfihrungen.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-| kann zur brandschutztechnischen Abschottung von
Kabeln, brennbaren und nichtbrennbaren Rohren in Wand und Decke
eingesetzt werden.

Kundennutzen

e Expandierende Brandschutzbeschichtung

e Keine Beeintrachtigung der Brandschutzeigenschaften durch ge-
ringe Rissbildung in der Oberflache

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORMEN 1366-3

e ONORMEN 13501-1/2

o ETAG 026-2

e ONORMEN ISO 10140-2

* ONORMEN ISO 717-1

Handelsform

* 12,5 kg Kunststoffeimer
e 44 Eimer/Palette

e 550 kg/Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e Lager- und Transporttemperaturbereich: 3°C - 35°C
* 6 Monate im Originalgebinde

* Angebrochene Gebinde rasch verbrauchen

Sicherheitshinweise
* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe

Konsistenz
Schiittgewicht
Aschegehalt
Frischmérteldichte
Festmorteldichte

Luftporengehalt
Mortelgruppe

Aushértezeit im Eimer

Festigkeiten

Brandverhalten

Nutzungsklasse

hellgrau

pulverformig
330-430g/!

86% +3%

1,4g/cmd +£0,2g/cm3
1,1g/cm® +£0,2g/cm3
13%

M5 nach EN998-2,
lla nach DIN 1053

ca.60min (abhngig von der Konsistenz)

3Tage 2,95N/mm?2
7Tage 4,00 N/mm?2
28 Tage 5,80 N/mm?2
Klasse A1

Kategorie X

PROMASTOP®-M

Brandschutzmortel

Allgemeines
PROMASTOP®-M ist ein zementgebundener, hydraulisch abbinden-
der Brandschutzmortel. Durch die Kombination von PROMASTOP®-M
mit anderen Abschottungsprodukten von Promat kann fir Wénde
und Decken eine Feuerwiderstandsdauer bis zu 120 Minuten (EI120)
erzielt werden.

Anwendungsbereich
PROMASTOP®-M ist ein Hartabschottungssystem fir Wénde
und Decken, in dem Kabel, Kabelbiindel, Kunststoff- und Metall-
rohre brandschutztechnisch mit zusatzlichen Systemkomponenten
geschlitzt werden kénnen.

Kundennutzen

* Ausgezeichnete thermische Isolierung

e Hervorragende Eignung fiir Uberkopfmontage kleiner Abschot-
tungen

e Witterungsbestéandig/AuBenanwendung

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORMEN 1366-3

* ONORMEN 13501-2

e ETAG 026-2

Handelsform

* Papiersacke zu je 20kg
e 40 Sécke/Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

® In kihlen und trockenen Rdumen lagern,
Temperaturbereich: 3-35°C

e Original verpackte Sacke sind min. 12 Monate lagerfahig

* Angebrochene Sacke rasch verarbeiten

Sicherheitshinweise

* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt
¢ Die H- und P-Satze sind zu beachten

12



Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe
Konsistenz

Festmaorteldichte

Festigkeiten

Mischverhéltnis
Verarbeitungstemperatur

Brandverhalten

13

hellgrau

pulverformig

ca. 1.740kg/m3

Druckfestigkeit

24,40 N/mm? (bei fachgerechter Herstellung)
Biegezugfestigkeit

7,10N/mm? (bei fachgerechter Herstellung)
4,76kg/I Wasser

min.5°C

nichtbrennbar

PROMASTOP®-
Brandschutzmortel MG

Allgemeines

PROMASTOP®-Brandschutzmértel MG Il ist ein zementgebundener
Trockenmértel auf Basis von Portlandzement.
PROMASTOP®-Brandschutzmértel MG Il kann mit handelsiiblichen
Misch- und Putzmaschinen hergestellt werden. Das Pulver wird ohne
weitere Zus&tze mit Leitungswasser angemischt und angerihrt.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-Brandschutzmértel MG Il wird eingesetzt zur brand-
schutztechnischen Vermértelung von Brandschutzklappen, Liftungs-
leitungen und nichtbrennbaren Rohren in Decken und Wéanden, sowie
zur Vermértelung von Brandschutztlren in Massivwanden.

Kundennutzen

e Feuchtigkeitsunempfindlichkeit nach Aushértung
¢ Hohe Untergrundhaftung

*  Gute Pump- und FlieBfahigkeit

Handelsform

e Papiersécke zu je 30kg
e 36 Sécke/Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e In kihlen und trockenen Rdumen lagern,
Temperaturbereich: 3-35°C

e Original verpackte Sacke sind min.12 Monate lagerféhig

* Angebrochene Sacke rasch verarbeiten

Sicherheitshinweise
¢ Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

o

Technische Daten und Eigenschaften

Anzahl
Manschetten- Manschetten- der

Manschettentypen durchmesser durchmesser Befesti-
innen (mm)  auBen (mm) gungs-
laschen
PROMASTOP®-FC3/032 4 53 2
PROMASTOP®-FC3/040 48 64 8
PROMASTOP®-FC3/050 60 77 3
PROMASTOP®-FC3/056 66 83 3
PROMASTOP®-FC3/063 73 90 3
PROMASTOP®-FC3/075 85 107 4
PROMASTOP®-FC3/090 100 122 4
PROMASTOP®-FC3/110 120 142 4
PROMASTOP®-FC3/125 135 157 4
PROMASTOP®-FC3/160 170 202 5
PROMASTOP®-FC6/050 60 77 3
PROMASTOP®-FC6/056 66 83 3
PROMASTOP®-FC6/063 73 90 3
PROMASTOP®-FC6/075 85 107 3
PROMASTOP®-FC6/090 100 122 4
PROMASTOP®-FC6/110 120 142 4
PROMASTOP®-FC6/125 135 157 4
PROMASTOP®-FC6/140 150 177 4
PROMASTOP®-FC6/160 170 202 5
PROMASTOP®-FC6/200 210 242 5
PROMASTOP®-FC6/225 235 276 6
PROMASTOP®-FC6/250 260 312 6
PROMASTOP®-FC6/315 320 372 6
PROMASTOP®-FC15/315 330 377 5
PROMASTOP®-FC15/350 365 433 B
PROMASTOP®-FC15/400 415 483 B

PROMASTOP®-FC

Brandschutzmanschetten

Allgemeines
PROMASTOP®-FC sind Brandschutzmanschetten fir Kunststoffrohre
aus pulverbeschichtetem Edelstahl mit einer speziellen intumeszie-
renden Einlage.

Diese Brandschutzmanschetten sind nach den europaischen Normen
fur offene Kunststoffrohrsysteme (U/U) geprift.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-FC Brandschutzmanschetten sind fir Wand- und
Deckenabschottungen in eingemauerter und aufgesetzter Mon-
tage sowie in Verbindung mit den Brandschutzbeschichtungen
PROMASTOP®-| und PROMASTOP®-CC abgeprift. Sie sind fur alle
géngigen Kunststoffrohrwerkstoffe, wie PVC, PP, PE, ABS, sowie fir
Druckrohre geeignet.

* PROMASTOP®-FC3: Bauhdhe von 30mm fur gerade Rohrdurch-
fihrung

° PROMASTOP®-FC6: Bauhéhe von 60 mm fiir Muffen, Schragrohr-
durchfihrung und Rohrdurchmesser ab 200 mm

* PROMASTOP®-FC15: Bauhdhe von 150 mm fiir gerade Rohrdurch-
fihrung

Kundennutzen

e Einfache und schnelle Montage

* Nullabstand moglich

e Nutzungskategorie Klasse X

e Manschettenhdhe: 30, 60oder 150 mm

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

* ONORMEN 1366-3

e ONORM EN 13501-1/2

* ETAG 026-2

Handelsform
e PROMASTOP®-FC3/32 bis PROMASTOP®-FC3/160
4 48 Stk./Karton
e PROMASTOP®-FC6/50 bis PROMASTOP®-FC6/160
4 28 Stk./Karton
e PROMASTOP®-FC6/200 bis PROMASTOP®-FC6/315
4 2 Stk./Karton
* PROMASTOP®-FC15-315 bis PROMASTOP®-FC 15-400
a 1 Stk./Karton

Lagerung
* Introckenen R&umen lagern

Sicherheitshinweise
Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt




Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe
Konsistenz
Starttemperatur
Dicke

Breite
VOC-Gehalt
Brandverhalten

Nutzungskategorie
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anthrazitgrau
flexibles Band
ca. 150°C

ca. 2,5 mm

ca. 50 mm

< 0,01 g/l
Klasse B-s1, d0
Kategorie X

PROMASTOP®-W
Brandschutzband

Allgemeines

PROMASTOP®-W st ein expandierendes Brandschutzband. Dieses
Wickelband kann auf der Baustelle zur Abschottung des jeweiligen
Rohrtyps einfach und ohne Abfall angebracht werden.

Anwendungsbereich

Die Brandschutzdichtung PROMASTOP®-W st fur Weich- und
Hartabschottungen in Wand und Decke geeignet. Die Priifung umfasst
Kunststoffrohrwerkstoffe wie PVC, PE, PP, hochschalldammende Kunst-
stoff-Abflussrohre in Mehrschichttechnologie und brennbare, isolierte
Metall- und Alu-Verbundrohrleitungen.

Kundennutzen

e Platzsparend

¢ Einfach zu verarbeiten

e Universell einsetzbar

e Unempfindlich gegen atmosphérische Einwirkungen (Licht, War-
me, Frost, UV-Strahlung, Feuchtigkeit)

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

* ONORMEN 1366-3

o ONORMEN 12501-1/2

o ETAG 026-2

Handelsform

* Rollenlédnge: 18 m/Karton
e 100 Stk./Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e Introckenen Rdumen lagern

Sicherheitshinweise
¢ Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe

Konsistenz

Dichte

Feststoffgehalt
Elastizitdt (nach Hartung)

Brandverhalten

Nutzungskategorie

weiB/grau

pastds

nass: 1,6 £0,2 g/cmd
trocken: 1,8 £0,2 g/cm?

86 +5 Gew.-%

Bruchdehnung min. 15%
Stauchung min.15%

Klasse D-s2, d0
Kategorie Y1

PROMASEAL®-A

Brandschutzacrylat

Allgemeines

PROMASEAL®-A ist eine Brandschutzmasse auf Acrylatbasis. Durch
seine hervorragenden Verarbeitungseigenschaften kénnen Baufugen
rasch und sicher verschlossen werden. Eine farbliche Gestaltung der
Baufuge ist mit jeder herkdmmlichen Dispersionsfarbe méglich.

Anwendungsbereich
PROMASEAL®-A ist eine Brandschutzmasse fiir Baufugen mit maxima-
ler Bewegung von 7,5 % in Wand und Decke.

PROMASEAL®-A kann auch als AbschottungsmaBnahme fir Ringspalt-
verschluss zwischen Bauteilen und nichtbrennbaren Streckenisolie-
rungen verwendet werden.

Kundennutzen
o Uberlackierbar/tberstreichbar
e Gute Haftung auf verschiedensten Untergriinden

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

o ONORMEN 1366-3/4

e ONORMEN 13501-1/2

e ETAG 026-2/3

Handelsform

e 310ml Kartuschen

e 12Stk./Karton

e 1200 Stk./Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e Lager- und Transporttemperaturbereich: 3°C - 35°C
* 12 Monate in Orginalgebinde

* Angebrochene Gebinde rasch verbrauchen

Sicherheitshinweise
e Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt
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Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe weiB/grau
Dichte 1,35g/cm3
Viskositat ca.60Pa-s
Festkdrpergehalt ca.70%
Aschegehalt ca.30%
Shore-Harte 40
Zugfestigkeit 0,35MPa
Brandverhalten Klasse C-s2, d0

Nutzungskategorie Kategorie Y4
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PROMASEAL®-A spray

Brandschutzacrylat

Allgemeines

PROMASEAL®-A spray ist eine spritzbare, einkomponentige Brand-
schutzmasse auf Acrylatbasis. Durch seine hervorragenden Verarbei-
tungseigenschaften kédnnen Baufugen rasch und sicher verschlossen
werden. Aufgrund seiner Flexibilitét eignet sich PROMASEAL®-A spray
fur den Einsatz in beweglichen und feuchten Umgebungen.

Anwendungsbereich
PROMASEAL®-A spray ist eine Brandschutzmasse fir Anwendungen
in Decken und Wanden. Es ist fur den Einsatz in Baufugen mit még-
lichen Bewegungen ausgelegt, um Kabel, brennbare und nichtbrenn-
bare Rohrleitungen abzuschotten und einen Durchgang von Rauch
und Feuer zu vermeiden.

Kundennutzen

e Einfache und schnelle Montage

* Bewegungskapazitat von 30% (wahrend Brandeinwirkung getes-
tet)

e Sehr gute Haftung

e Feuchtebestandig, sobald eingetrocknet

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgen den Normen/Richtlinien

e EN1366-4

e EN13501-2

o ETAG 026-3

Handelsform

e 12kg Kunststoffeimer
e 33 Eimer/Palette

° 396kg/Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e In kihlen und trockenen Raumen lagern,
Temperaturbereich: 3-35°C

e Original verpackte Eimer sind min. 12 Monate lagerfahig

* Angebrochene Eimer rasch verarbeiten

Sicherheitshinweise
* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

bhiin

Technische Daten und Eigenschaften

|

Farbe grau
Konsistenz pastos

. 3
Dichte nass: 1,5+0,2g/cm

trocken: 1,6 +£0,2 g/cm3

Expansionshdhe ca.1:13 (550°C)
Feststoffgehalt 84 +5 Gew.-%
Expansionsdruck ca.0,9N/mm?
Starttemperatur ca.150°C
Brandverhalten Klasse E
Nutzungskategorie Kategorie Y

PROMASEAL®-AG

Intumeszierendes Brandschutzacrylat

Allgemeines
PROMASEAL®-AG ist eine intumeszierende Brandschutzmasse auf
Acrylatbasis mit hohem Expansionsdruck.

Anwendungsbereich

PROMASEAL®-AG ist eine intumeszierende Brandschutzmasse fir
Wand und Decke, womit Kabel, Kabelschutzschlauche, Kabelbiindel
und brennbare Rohre sowie brennbare Rohre mit brennbaren Iso-
lierungen gegen Rauch-, Feuer- und Warmelbertragung geschitzt
werden konnen.

Kundennutzen

e Mit Druck expandierend

* Gute Haftung auf verschiedensten Untergriinden
e Uberlackierbar/iiberstreichbar

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORMEN 1366-3

e ONORMEN 13501-1/2

* ETAG 026-2

Handelsform

* 310 ml Kartuschen

e 12 Stk./Karton

* 1200 Stk./Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e Lager- und Transporttemperaturbereich: 3°C - 35°C
* 12 Monate in Orginalgebinde

* Angebrochene Gebinde rasch verbrauchen

Sicherheitshinweise
e Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsdateninformationsblatt
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Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

|\

Farbe weiB/grau
Konsistenz pastos

Dichte 1,2+0,2g/cm?3
Brandverhalten Klasse B-s2, d0
Nutzungskategorie Kategorie X
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PROMASEAL®-S

Brandschutzsilikon

Allgemeines

PROMASEAL®-S ist ein elastisches Brandschutzsilikon. PROMASEAL®-S
eignet sich fur Fugen, welche ohne Weiteres im AuBenbereich sein
dirfen. PROMASEAL®-S quillt durch diverse Lésungsmittel, Schmier-
mittel, Ole und Treibstoffe, 16st sich aber nicht auf.

Anwendungsbereich

PROMASEAL®-S ist ein Brandschutzsilikon fiir Wand und Decke. Damit
kénnen Fugen und Kabelbindel gegen Brand- und Rauchgasdurch-
tritt geschltzt werden.

Kundennutzen
e Alterungs- und witterungsbesténdig (AuBenanwendung)
e Unempfindlich gegen Chemikalien

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORM EN 1366-4

* ONORMEN 13501-1/2

Handelsform

* 310ml Kartuschen

e 12 Stk./Karton

* 1488 Stk./Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e Lager- und Transporttemperaturbereich: 3°C - 35°C
* 12 Monate in Orginalgebinde

* Angebrochene Gebinde rasch verbrauchen

Sicherheitshinweise
* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Konsistenz
Gewicht

Hohe
AuBendurchmesser
Wanddicke
Brandverhalten

Nutzungskategorie

weich
~80g+10%
ca. 40 mm

ca. 26 mm

ca. 1,5mm
Klasse E

Kategorie X

PROMASTOP®-IM CJ21

Brandschutzkabelhiilse

Allgemeines

PROMASTOP®-IM CJ21 ist eine auf Graphit basierende, intumes-
zierende Kabelhilse fir Abschottungen von Kabeln in Kabelschutz-
schlauchen und Kabeln.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-IM CJ21 ist eine Brandschutzkabeldurchfihrung in
Weichschotts fir Wand und Decke. PROMASTOP®-IM CJ21 eignet
sich fur Einzelkabel bis @21mm, Dréhte und Leerverrohrungen
(Kabelgruppe 1).

Kundennutzen

e Schnelle und einfache Installation

e Einfache Nachbelegung von Kabeln

e Integrierte Rauchgasdichtung

e Kein Ringspaltverschluss notwendig

e Kein Beschichten der Kabel notwendig

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORMEN 1366-3

e ONORMEN 13501-1/2

o ETAG 026-2

Handelsform
e 100 Stk. pro Karton

Anderungen vorbehalten!

Lagerung
* Introckenen Rdumen lagern

Sicherheitshinweise
* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt
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Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe dunkelgrau/blau
Dimensionen 160 mm x 160 mm x 300mm
AuBendurchmesser 124mm
Innendurchmesser 106 mm
Bohrlochdurchmesser ca.130mm

Brandverhalten Klasse B-s1, d1

Nutzungsklasse Kategorie X
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PROMASTOP®-IM CBox 125
Brandschutzkabelbox

Allgemeines

Die PROMASTOP®-IM CBox 125 ist eine Brandschutzkabelbox auf
Basis von Spritzgussteilen, mit welcher schnell und einfach eine
Abschottung fir Kabel hergestellt werden kann. Eine Nachbelegung
von Kabeln ist nach dem Einbau der Kabelbox jederzeit méglich.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-IM CBox 125 ist bis zu einem Feuerwiderstand von
El120 klassifiziert und kann fur Abschottungen in Wanden und Decken
verwendet werden. Eine Rauchgasdichtung ist bereits in das System
integriert.

Kundennutzen
e Einfache und schnelle Montage
* Nachbelegung von Kabeln jederzeit méglich

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

* EN1366-3

e EN13501-2

Handelsform
e 1 Stk./Box
Anderungen vorbehalten!

Lagerung

e In kihlen und trockenen Raumen lagern

Sicherheitshinweise
* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe

Gewicht
Abmessungen
Expansion (belastet)
Starttemperatur
Umweltvertraglichkeit
Brandverhalten

Nutzungskategorie

dunkelgrau

ca.3409/Stlck
200mmx120mm x 60mm (Ixbxh)
ca.1:2

ca.150°C

|6sungsmittelfrei, geruchsarm

Klasse E

Kategorie X

PROMASTOP*®-B

Brandschutzstein

Allgemeines

PROMASTOP®-B ist ein dauerelastischer, intumeszierender System-
baustein, der sich insbesondere durch seine Rauchgasdichtheit aus-
zeichnet.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-B ist ein Brandschutzstein fir Wand und Decke. Damit
konnen Kabel, Kabelbiindel, brennbare Rohre mit brennbarer Dam-
mung und nichtbrennbare Rohre abgeschottet werden. Des Weiteren
kann der Brandschutzstein als Bauteilfuge in Massivwanden einge-
baut werden.

Kundennutzen

e Elastisch, staubdicht

e Staubfreie, einfache und schnelle Montage
e Einfache Nachbelegung méglich

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

o EN1366-3/4

e EN13501-1/2

o ETAG 026-2

Handelsform

* 16 Stk./Karton

* 640 Stk./Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung
* Introckenen Rdumen lagern

Sicherheitshinweise
e Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt
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Technisches Datenblatt

Technische Daten und Eigenschaften

Farbe

Partialdichte

Abmessungen
PROMASTOP®-P 65
PROMASTOP®-P 80
PROMASTOP®-P 110
PROMASTOP®-P 125
PROMASTOP®-P 140
PROMASTOP®-P 170
PROMASTOP®-P 210
PROMASTOP®-P 260

Stopfenhdhe
Expansion (belastet)
Starttemperatur
Umweltvertréaglichkeit
Brandverhalten

Nutzungskategorie
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dunkelgrau

ca. 250 g/l

Durchmesser in mm (unten/oben)
65/75

80/90

110/120

125/135

140/150

170/180

210/220

260/270

60 mm

ca. 1:2

ca. 150°C

[6sungsmittelfrei, geruchsarm
Klasse E

Kategorie X

PROMASTOP®-P

Brandschutzstopfen

Allgemeines

PROMASTOP®-P ist ein dauerelastischer, unter Druck intumeszieren-
der Systemstopfen. Durch seine im Brandfall aufschdumende Wirkung
ist dieser ein sicherer Schutz vor Rauch-, Feuer- und Warmetbertra-
gung im Bereich der Installationsdurchfiihrung.

Anwendungsbereich

PROMASTOP®-P ist ein Brandschutzstopfen fir Wand und Decke.
Damit kdnnen Kabel, Kabelbiindel, brennbare Rohre und nichtbrenn-
bare Rohre mit Isolierung abgeschottet werden.

Kundennutzen

e Hohe Wirtschaftlichkeit durch raschen Einbau

* Staubfreie und einfache Montage

e Einfache Nachbelegung von Kabeln und Rohren

 Einseitiger Verschluss von Offnungen und Schnittfugen mit PRO-
MASTOP®-AG

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

° EN1366-3

e EN13501-1/2

o ETAG 026-2

Handelsform

Type Stiick/Karton

65 42
80 30
110 20
125 14
140 9
170

210 6
260 2

Anderungen vorbehalten!

Lagerung
* Introckenen Rdumen lagern

Sicherheitshinweise
* Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

Technisches Datenblatt

Farbe
Konsistenz
Fiillmenge
Festkdrperanteil
Expansion

Reaktionstemperatur

Fiillvolumen

Abmessungen

Brandverhalten

Nutzungskategorie

Technische Daten und Eigenschaften

hellgrau

fest
230-4309/I
100%

mind. 1:2,5 (30 min/600 °C)

ca.150°C

ca.1l

ca.2l

ca.320mmx 100mm

ca.320mm x 200mm

Klasse E

Kategorie X

PROMASTOP®-S und
PROMASTOP®-L

Brandschutzpolster

Allgemeines

PROMASTOP®-S bzw. PROMASTOP®-L ist ein graphitbasierendes
Abschottungssystem in Polsterform. Gebrauchte Polster verlieren
ihre brandschutztechnischen Eigenschaften nicht und kénnen daher
jederzeit bei einem anderen Schott wieder verwendet werden.

Anwendungsbereich
PROMASTOP®-S bzw. PROMASTOP®-L ist eine einfache Abschottung
fur Kabel und Kunststoffrohre in Wand- und Deckendurchfiihrungen.

Kundennutzen

e Einfache Brandabschottung wéhrend der Bauphase, unkomplizier-
te Nachbelegung

e Permanente Abschottung im Bodenbereich der Wand

e Staubdicht, geeignet flir Computer- und Rechenzentren

e Geringer Arbeitsaufwand durch einfache Montage

Konstruktionen sind gepriift, klassifiziert und zugelassen
nach folgenden Normen/Richtlinien

e ONORMEN 1366-3

e ONORMEN 13501-1/2

e ETAG 026-2

Handelsform
* PROMASTOP®-S: - 10 Stk./Karton

- 1000 Stk./Palette
¢ PROMASTOP®-L: -5 Stk./Karton

- 500 Stk./Palette
Anderungen vorbehalten!

Lagerung
* Introckenen Rdumen lagern

Sicherheitshinweise

e Entnehmen Sie bitte unserem Sicherheitsinformationsdatenblatt

e H-und P-Satze sind nur bei Kontakt mit dem Inhalt des Brand-
schutzpolsters zu beachten
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Detail A - Kombischott in leichter Trennwand und Massivwand
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Detail B - Kombischott in Massivdecke

29

Positionsliste

PROMASTOP®-CC

Mineralwolle, geman Tabelle 1

PROMASTOP®-FC

PROMASTOP®-W

PROMASEAL®-AG

PROMASTOP®-IM CJ21

Kabel, Kabelbiindel

Tragkonstruktion

Kunststoffrohre

Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe
Alu-Verbundrohre

Gewindestangen (M6 oder M8), Spiralschrauben, Federklappdiibel, ...
Minerallwollhinterfiillung, Raumgewicht > 40 g/m3
Brennbare Ddmmung

Nichtbrennbare Streckenisolierung
Kennzeichnungsschild

000000000000

Nachweise: ETA-16/0523, KB 316100407-A-en

Kundennutzen

e SchottgréBe bis 3,75m? in Wand und Decke gepriift

e Feuchtigkeitsbestandig

e Nassfilmstarke 0,9 mm auf Mineralwollplatte (=Trockenfilmstarke
von 0,7 mm)

o Uberstreichen moglich

* PROMASTOP®-CC Weichabschottungen kénnen mit unterschied-
lichen Beschichtungssystemen und Farben zu dekorativen Zwe-
cken oder gegebenen Umwelteinfliissen beschichtet werden.

1. Montageablauf

e Bei leichter Trennwand ist eine Leibungsausbildung auszufiihren,
siehe nachstehende Beschreibung (Detail D).

e Je nach Feuerwiderstand ist eine entsprechende Anzahl an Plat-
ten aus nichtbrennbarer (A1 nach EN 13501-1) Mineralwolle, mit
einem Schmelzpunkt von = 1000°C und einem Raumgewicht von
> 140 kg/ma, wenn nicht anders definiert (Tabelle 2), einzubringen.

e Abstand bei Doppellage zwischen den Mineralwollplatten: =0 mm.

e Die Mineralwollplatten mussen an der jeweiligen SchottauB3ensei-
te sowie den StoB- und Schnittkanten mit PROMASTOP®-CC be-
schichtet werden. Die flachigen Innenseiten der Mineralwollplatten
bleiben unbeschichtet.

e PROMASTOP®-CC weist einen Verbrauch von 1,35kg/m? auf.

e Verbliebene Spalten und Zwischenrdume sind mit Mineralwol-
le auszustopfen und flachenbiindig zu beschichten oder mit
PROMASEAL®-AG auszufillen.

e Ein Uberbeschichten der angrenzenden Wand- und Deckenflache
ist nicht erforderlich.

e Deckenabschottungen sind gegen Betreten zu sichern.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

Details Aund B
Kombischotts kénnen durch Massivwande und -decken sowie Leicht-
baukonstruktionen gefihrt werden.

Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704

El 30 bis
El 120
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pa 29

Detail C - Positionsméglichkeiten von Mineralwollplatten

e |o lo
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Detail D - Leibungsausbildung bei leichter Trennwand

Tabelle 1 - Gepriifte und zugelassene Mineralwolle

Rockwool RP-XV, Hardrock Il, Hardrock 040,
Rockwool Paneel 755

Knauf Insulation Knauf Insulation Fire-tek BD 916
Paroc OY AB Pyrotech slab 140 — 180, Paroc Pro Roof Slab
Isover Orsil T-N

Tabelle 2 - Einsatzbereich und maximale AbschottungsgroBe

Dicke der Mineralwollplatten
Einbausituation

Leichte Trennwand >100 mm

3,0m2
Massivwand >100 mm 3,75m?
Massivdecke >150mm 3,0m2
Verbrauch PROMASTOP®-CC 1,35kg/m2

Detail C

In Detail C sind drei Méglichkeiten zum Einbau von einem Mineral-
wollschott in Massivdeckenkonstruktionen = 100 mm dargestellt.

e Bindig mit der Deckenoberkante

e Bundig mit der Deckenunterkante

e Beide Mineralwollplatten biindig mit der Decken- und Bodenkante

Detail D

Bei leichter Trennwand gibt es folgende Mdglichkeiten der Leibungs-

ausbildung:

e Istein umlaufendes Metallprofil vorhanden, kann auf die Leibungs-
auskleidung verzichtet werden.

e Ist ein Metallprofil vorhanden, wird dieses zur Leibungsausbildung
verwendet und die verbleibenden offenen Seiten werden mit Plat-
ten der unterliegenden Wandbekleidung verkleidet, um einen
Rahmen zu erhalten.

2. Einsatzbereich

Tabelle 1

In Tabelle 1 ist die im System geprifte und zugelassene Mineral-
wolle (Raumdichte 2140kg/m3, Schmelzpunkt =1000°C, A1 nach
EN13501-1) aufgelistet.

Tabelle 2

In Tabelle 2 sind die maximal gepriften und zugelassenen Abschot-
tungsgréBen, sowie die verschiedenen Einbausituationen ersichtlich.
Die maximalen Abmessungen sind zu beachten und dirfen nicht
Uberschritten werden.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen geméaB EN 13501-2 fir die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

Leichte Trennwand

Die Wand muss = 100 mm dick sein und aus Holz- oder Metallstandern,
die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen 12,5mm dicken
Brandschutzplatten verkleidet sind, bestehen (andere Plattenstéarken
zuldssig, Mindestdicke beachten). Bei Holzstdnderwédnden muss ein
Mindestabstand von 100mm von der Abschottung zu jedem Holz-
stdnder eingehalten werden, und der Hohlraum zwischen Stander und
Abschottung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entspricht EN 13501-1) geflllt werden. Eine gesonderte
Leibungsausbildung ist nicht erforderlich.

Massivwand

Die Wand in Massivbauweise muss = 100 mm dick sein und eine Dichte
von =450kg/m? aufweisen. Priifergebnisse, die mit einer Massivnorm-
tragkonstruktion erzielt wurden, gelten fir raumabschlieBende Bau-
teile aus Beton oder Mauerwerk mit der gleichen oder gréBeren Dicke
und Dichte als geprift. Die Klassifikationen der Ergebnisse in leichten
Trennwanden konnen fir Massivwandkonstruktionen, deren Dicke
und Dichte gréBer der der gepriften Konstruktion ist, angewendet
werden.

Massivdecke

Die Decke muss =150mm dick sein und eine Dichte von >450kg/m?*
aufweisen.
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Schachtwand
Diese ist als einseitig beplankte Schachtwand auf Metallsténdern defi-

niert, deren Plattengesamtdicke entsprechend der Feuerwiderstands-
dauer = 30 bis =50 mm sein und aus mindestens zwei Lagen bestehen
muss.

Abgehingte Decke
Die Gesamtdicke der Platten muss =100 mm dick sein und aus min-
destens zwei Lagen bestehen.

Sandwichpaneelwand

Das geprifte Paneel ArcelorMittal Pflaum Steinwolle Paneel FO-010-
10-80/1000 muss = 80 mm dick sein, wobei umlaufend der Offnung ein
Rahmen aus PROMATECT®-100 Brandschutzplatten (Dicke =10 mm)
mittels Schnellbauschrauben (Abstand <200 mm) angebracht werden
muss. Die PROMATECT®-100 Brandschutzplatten missen den Rand-
bereich der Offnung {iber eine Breite von =50 mm abdecken.

Ubersicht der Kombinationen von Weichschotts mit Tragkonstruktionen

Je nach Wand- oder Deckenkonstruktion gibt es unterschiedliche Kombinationsméglichkeiten fir Weichschotts und Tragkonstruktionen.

PROMASTOP®-CC in Wanden

\ B e |\
\ ngé /.
=
=

=2
digs|’

N —

Leichte Trennwand / Massivwand 2100 mm

Maximale AbschottungsgréBen

- 1x50mm Mineralwollplatten = 3,00 m? (El 60)
- 1x80mm Mineralwollplatten = 3,00 m? (EI 120)
- 2x50mm Mineralwollplatten = 3,75 mZ2 (E1120)

Massivdecke 2150 mm

Maximale AbschottungsgréBen Maximale AbschottungsgréBBe
- 1x50mm Mineralwollplatten - allgemein = 0,72 m? (El 90)
=3,00m” (EI60)

- 1x80mm Mineralwollplatten

=3,00m?(EI 120)

- 2x50mm Mineralwollplatten

=3,75m? (E1120)
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Abgehidngte Decke 22 x20 mm

L

Sandwichpaneel 2 80mm Schachtwand 22 x20mm
Maximale AbschottungsgréBen Maximale AbschottungsgréBe
- PFLAUM FO-010-10-80/1000 - allgemein = 0,60 m? (EI 90)
(ArcelorMittal Pflaum) = 2,60 m?

(EI120)

- WP-F 100 (Brucha) = 0,16 m?

(EI90)

Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704

El 30 bis
El 120

3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-CC

Detail E - Kabelabschottung in leichter Trennwand und Massiv-
wand

;
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Detail F - Kabelabschottung in Massivdecke

Details E und F

Durch eine PROMASTOP®-CC Abschottung in Wand und Decke
konnen Einzelkabel, Kabelblndel, Kabelschlduche, Kabelschlauch-
blndel, Leerrohre sowie Kabeltrassen und Kabelleitern durchgefiihrt
werden. Bis zu einem Kabelbindeldurchmesser von 100 mm mussen
keine ZusatzmaBnahmen getroffen werden. Es gentigt die Beschich-
tung mit PROMASTOP®-CC (nach Tabelle 3).

Tabelle 3

Wie in Tabelle 3 ersichtlich sind Kabel der Kabelgruppe 1-5 sowie
Kabeltrassen und Kabelleitern mit einer Schichtstérke von 1 mm Nass-
filmstérke auf einer Lénge von 100 mm zu beschichten. Die Beschich-
tungslénge ist von der Schottoberflache zu messen. Leitungen der
Kabelgruppe 6 sind auf dieselbe Lange mit einer Schichtstérke von
3mm zu beschichten.

Tabelle 3 - Schichtstirke und Beschichtungslinge

Nassfilmstérke Beschich-
(mm) tungslédnge (mm)
Kabelgruppe 1 -5 1
Kabelgruppe 6 3 100
Kabeltrassen, Kabelleitern 1
Abhidngung

Die Kabel, Kabelbiindel, Kabelleitern und Kabeltrassen missen auf
beiden Seiten von Wanden bzw. von der Oberseite der Deckenkon-
struktion in einem Abstand von <250mm abgehangt/abgestiitzt
werden.

Tabelle 4
Tabelle 4 zeigt, welche Kabelgruppe in welchem Schottaufbau welche
Feuerwiderstandsklasse erreicht.

Die Nachbelegung einer PROMASTOP®-CC Weichabschottung ist
generell méglich, wenn alle Verarbeitungsrichtlinien beachtet werden.

Tabelle 4 - Feuerwiderstandsklasse der jeweiligen Kabelgruppen in Abhéngigkeit zum Schottaufbau

Elektroinstallationen

KG1: Alle ummantelten Kabeltypen @ <21 mm

KG2: Alle ummantelten Kabeltypen 21 <@ <50mm
KG3: Alle ummantelten Kabeltypen 50 <@ <80 mm
KG4: Kabelbiindel aus Leitungen der KG1 @ <100 mm

KG5: Nicht ummantelte Kabeltypen @ <24 mm

KG6: Leerrohr/Rohr aus Stahl, Kupfer oder Kunststoff mit
Rohrendkonfiguration U/C @ <16 mm

KG ... Kabelgruppe entsprechend ONORM EN 1366-3:2009

Dicke und Ausrichtung der Mineralwollplatten

El60 EI90 EI90 EI90 El120 El120
EI60 EI60 EI60 EI90 EI90 EI90
EI60 EI60 EI60 EI190 EI190 EI90
EI60 EI90 EI90 EI90 El120 El120
El45 EI60 EI60 EI60 EI90 EI90
El45 El45 EI60 EI60 EI90 E190
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PROMASTOP®-CC

Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704 El 120
4. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dammung mit

Detail H - Metallrohrabschottung in Massivwand

Detail G

Nichtbrennbare Rohrleitungen kdénnen mit einer entsprechenden
Streckenisolierung aus Mineralwolle (Schmelzpunkt =1000°C, A2/
A2 nach EN 13501-1 oder héherwertig) abgeschottet werden. Die
erforderlichen Léngen und Dicken sind den Diagrammen zu ent-
nehmen. Diese sind abhangig vom jeweiligen Rohrdurchmesser, der
Rohrwandstérke und dem Rohrtyp (Stahlrohr, Kupferrohr oder deren
Stellvertreter).

Detail H

Die Ausrichtung der Isolierung (Konfiguration LS) erfolgt mittig der
Tragkonstruktion bzw. der Weichabschottung, die Fixierung der Isolie-
rung erfolgt durch Draht (Minimumstéarke 0,6 mm). Die Dédmmlange ist
den Diagrammen 1 und 2 zu entnehmen.

Um Spalten rund um Streckenisolierungen zu fillen, kann eine Mine-
ralwolle mit einem Schmelzpunkt von =1000°C, A1 nach EN 13501-1,
mit PROMASTOP®-CC oder PROMASEAL®-A beschichtet werden.
Isolierte Metallrohre kénnen schrég zwischen 90° und 45° zur Trag-
konstruktion gefiihrt werden.

Abhidngung

Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
hangt/abgestltzt werden.

El 30 bis

. . -
Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704 E1 120

4.1. Stahlrohre

Details | und J
Metallrohre mit Streckenisolierung kénnen u.a. durch leichte Trenn-

% 0 wénde und Massivwande gefiihrt werden.
o ? Tabelle 5
Angaben zur Stahlrohrddmmung sind Tabelle 5 zu entnehmen.
@
p ] Tabelle 5 - Angaben zur Stahlrohrdimmung
IR o . Schmelzpunkt = 1000°C, Klasse A2-s1, dO,
Mineralwolle
® A2,-s1,d0
Dichte >40kg/m3
© Dammdicke >30mm
Typen der
Streckenisolierungen 155 63, e )
Detail | - Metallrohrabschottung in leichter Trennwand und Isolierldnge siehe Diagramm 1
Massivwand in LS-Konfiguration
Tabelle 6

Aus Tabelle 6 ist die Abhangigkeit zwischen Rohrleitungen, Schottauf-
bau, Rohrdurchmesser und Feuerwiderstand zu entnehmen.
Tabelle 6 - Dimensionen fiir Stahlrohre mit nichtbrennbarer Dimmung

PROMASTOP®-CC

Dimension fiir Stahlrohre mit nichtbrennbarer DAmmung

Rohrdurchmesser @ (mm) D<114 D<114 D<114 D<114 0 <220 0 <220
Rohrwandstérke s (mm) s$<14,2 §<14,2 s<14,2 s<14,2 s<14,2 $<14,2
Klassifizierung El 60-U/C EI90-U/C El 90-U/C

Diagramm 1

Im dargestellten Diagramm sind die jeweiligen Gesamtlangen der  Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fiir Metallrohre mit einer nied-
Streckenisolierung in Abhéngigkeit zur Rohrwandstédrke und des  rigeren Warmeleitfahigkeit A<58 W/mK und Schmelzpunkt =1100°C
Rohrdurchmessers zu entnehmen. (z. B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierung (NiCr, NiMo, NiCu)).

Diagramm 1 - Angaben zur Dimmlinge fiir Stahlrohre mit nichtbrennbarer Ddimmung
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4.2. Kupferrohre

o
“—
e

MY YYYYYYYXY XXX YYYYYYY

Detail J - Metallrohrabschottung in leichter Trennwand und
Massivwand in LS-Konfiguration

Tabelle 7
Angaben zur Kupferrohrdémmung sind Tabelle 7 zu entnehmen.

Tabelle 7 - Angaben zur Kupferrohrdimmung

Schmelzpunkt > 1000°C, Klasse A2-s1, dO0,

Mineralwolle A2,-s1, d0
Dichte >40kg/m?
Dammdicke el
Typen der

Streckenisolierungen 15,65 H euter @

Isolierldange siehe Diagramm 2

Tabelle 8
Aus Tabelle 8 ist die Abhangigkeit zwischen Rohrleitungen,
Schottaufbau, Rohrdurchmesser und Feuerwiderstand zu entnehmen.

Tabelle 8 - Dimensionen fiir Kupferrohre mit nichtbrennbarer Déimmung

Dimensionen fiir Kupferrohre mit nichtbrennbarer DAmmung

Rohrdurchmesser @ (mm)
Rohrwandstérke s (mm)

Klassifizierung

Diagramm 2

Im dargestellten Diagramm sind die jeweiligen Gesamtléngen der
Streckenisolierung in Abhangigkeit zur Rohrwandstérke und des Rohr-
durchmessers zu entnehmen.

PROMASTOP®-CC

P<889  (0<839 (<889 P<889 (<889 (<889
s<142  s<142  s<142  s<142  s<142  s<142

El60-U/C El 90-U/C El 90-U/C

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre Gbertra-
gen werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fiir Rohre mit A <380 W/mK
und Schmelzpunkt =1083°C (z.B. Stahl, Edelstahl, Gusseisen, Nickel-
legierungen (NiCr, NiMo und NiCu)).

Diagramm 2 - Angabe zur Démmlénge fiir Kupferrohre mit nichtbrennbarer Dimmung
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5. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-IM CJ21

Detail K - Kabelabschottung in Massivwand

Detail L - Kabelabschottung in leichter Trennwand und Massiv-
wand

¢ 2

O i

Detail M - Kabelabschottung in Massivdecke

Details K, Lund M

Die Kabelhilse PROMASTOP®-IM CJ21 ist eine Abschottungsmdg-
lichkeit fir Kabel, Dréhte, belegte und nicht belegte Kabelschlauche
und Kabelschutzrohre bis zu einem Durchmesser von <21 mm. Da
diese rauchgasdicht verschlieBt, kann eine einfache Nachbelegung
ohne Ausbesserungsarbeiten zu einem spateren Zeitpunkt erfolgen.
Es ist kein Ringspaltverschluss oder zusétzliches Beschichten oder Ver-
kleben erforderlich.

Ein Vorteil des Systems ist die Mdglichkeit der nachtraglichen Mon-
tage.

Bei Wand- und Deckenanwendungen des Weichschotts und der
Brandschutzhilse sind beidseitig der Wand sowie ober- und untersei-
tig der Decke die PROMASTOP®-IM CJ21 Kabelhilsen in die Platten
zu montieren (einzudrehen).

Tabelle 9

In Tabelle 9 sind Klassifizierungen fir Elektroinstallationen fur
PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-IM CJ21
ersichtlich.

Tabelle 9 - Feuerwiderstandsklasse der Kabelhiilse in
Abhéngigkeit zum Schottaufbau

PROMASTOP®-CC

Elektroinstallationen m

Belegte und unbelegte

Kabelschutzschlduche

bzw. alle ummantelten EI60 EI60 EI90 EI90 EI90 EI90
Kabeltypen der KG1

(0<21 mm)

Anbringung einseitig  oben beidseitig beidseitig
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6. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP*®-FC

Detatils N, O und P

PROMASTOP®-FC3 und PROMASTOP®-FC6 sind firr aufgesetzte und
eingesetzte Montagen geeignet. In Wanden werden die Brandschutz-
manschetten beidseitig angebracht. In Decken sind die Manschetten
unterseitig der Decke zu befestigen. Bei aufgesetzter Montage dirfen
mehrere Manschetten ohne seitlichen Abstand montiert werden.

Die Brandschutzmanschetten sind fir alle gdngigen Kunststoffrohr-
werkstoffe sowie Sonderrohrwerkstoffe geeignet. Wahlweise kann
eine Schallschutzmatte mit bis zu 5mm am Kunststoffrohr angebracht
und durch die Manschette gefiihrt werden.

Befestigung
Die Befestigung der Manschette in Weichschotts ist abhéngig von der
Anzahl der Plattenlagen sowie der Plattendicke der Mineralwolle.

Detail N - Kunststoffrohrabschottung in Massivwand
*Die Manschette ist an jeder zweiten Lasche zu befestigen, wobei nicht zwei
Laschen nebeneinander unbefestigt sein dirfen.

- **Die Manschette ist an jeder Lasche zu befestigen.

Tabelle 10
Tabelle 10 gibt eine Befestigungsibersicht fir PROMASTOP®-FC im
Weichschott.

Tabelle 10 - Befestigung von PROMASTOP®-FC im Weichschott

Mineral- Gewindestan- | Federschrau- | Federklapp- | Eingesetzte

VS,

wollplatten | gen M6/M8* | ben 65 mm** | diibel | M4* | Montage

Ll L

=
/ 2x50mm v v v v
(@i b 1x80mm v X X X
|
1x50mm v X X X
Ringspalt

DerRingspaltistmitMineralwolle (Klasse A1 nachEN 13501-1,Schmelz-
Detail O - Kunststoffrohrabschottung in leichter Trennwand und  punkt =1.000°C) zu hinterfillen und beidseitig mit dem Brandschutz-
Massivwand acrylat PROMASEAL®-A oder mit PROMASTOP®-CC zu beschichten.
Erméglicht die Konstruktion den Einsatz von PROMASTOP®-FC3, darf

o ® OQ‘A wahlweise auch PROMASTOP®-FC6 verwendet werden.

O

Detail P - Kunststoffrohrabschottung in Massivdecke
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Tabelle 11

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 11 zu entnehmen.
Tabelle 11 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich

Weichschott D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

(mm)

W...Wand s...Rohrwandstéirke (mm)

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @125mm, s7,4mm
1x50 D/W El60-UU
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

032mm,s1,8mm > @125mm, s7,4mm
1x80 D/W EI90-UU
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @125mm, s7,4mm
2x50 D/W El1120-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,0mm
1x50 D/W El60-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,0mm
1x80 D/W EI90-UU
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm > @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,0mm
2x50 D/W El120-UU
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

@32mm,s1,8mm > @125mm, s7,1 mm
1x50 D/W EI60-UU
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @250mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC3

@32mm,s1,8mm > @125mm, s7,1mm
1x80 D/W EI90-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm > @250mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC3

@32mm,s1,8mm > @0125mm, s7,7mm
2x50 D/W El120-UU
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @250mm, s4,9mm
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Richtung
D...Decke
W...Wand

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstérke (mm)

Klassifizierung

m Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704 E: ?g:is

Richtung Dimensionsbereich
D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung
W...Wand s...Rohrwandstéarke (mm)

Weichschott
(mm)

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 2,0mm > @250mm, $8,6mm
PROMASTOP®-FC3
?32mm, s1,8mm > @160mm, s4,9mm
PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 2,0mm > @250mm, $8,6 mm
PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 2,0mm = @250mm, $8,6 mm

EI60-U/U

E190-UU

El120-Ul

1x50 D/W
1x80 D/W
2x50 D/W
1x50 D/W
1x80 D/W
2x50 D/W

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @110mm, s3,4mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 2,0mm > @110mm, $3,4mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @110mm, s3,4mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 2,0mm > @110mm, $3,4 mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @110mm, s3,4mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 2,0mm > @110mm, s3,4mm

EI60-U/U

E190-UU

El120-UNU

1x50 D/W
1x80 D/W
2x50 D/W

PROMASTOP®-FC3
@75mm, s3,8mm > @ 160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC6
@75mm, s 3,8mm > @160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC3
@75mm, s3,8mm > @160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC6
@75mm, s 3,8mm > @160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC3
@75mm, s3,8mm > @160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC6
@75mm, s 3,8mm > @160mm, s7,5mm

E160-U/U

E190-UU

El1120-UNU

PROMASTOP®-FC6

?110mm, $3,9mm > @250 mm, $8,5mm
2x50 D/W El1120-U/U
PROMASTOP®-FC15

?315mm, s 10,8mm = @400mm, s13,6 mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @125mm, $3,5mm
1x50 D/W EI60-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm > @160 mm, s4,4mm

PROMASTOP®-FC3

@32mm,s1,8mm > @125mm, s3,5mm
1x80 D/W E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm > @160 mm, s4,4mm

PROMASTOP®-FC3

@32mm,s1,8mm > @125mm, $3,5mm
2 x50 D/W El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm > @160 mm, s4,4mm

PROMASTOP®-FC3

?56mm, s3,2mm > @110mm, s6,0mm
1x50 D/W El60-U/U
PROMASTOP®-FC6

@56 mm, s 3,2mm > @160mm, s7,0mm

PROMASTOP®-FC3

?56mm, s3,2mm > @110mm, s6,0mm
1x80 D/W E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

@56 mm, s 3,2mm > @160mm, s7,0mm

PROMASTOP®-FC3

?56mm, s3,2mm > @110mm, s6,0mm
2x50 D/W E1120-U/U
PROMASTOP®-FC6

@56 mm, s 3,2mm > @160mm, s7,0mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm, s2,0mm > @125mm, s4,2mm
1x50 D/W EI60-U/U
PROMASTOP®-FC6

?32mm, s 2,0mm > @160mm, $5,2mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm, s2,0mm > @125mm, s4,2mm
1x80 D/W EI90-UU
PROMASTOP®-FC6

?32mm, s 2,0mm > @160mm, $5,2mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm, s2,0mm > @125mm, s4,2mm
2x50 D/W El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?32mm, s 2,0mm > @160mm, s5,2mm

40
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Weichschott
(mm)

Richtung
D...Decke
W...Wand

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung
s...Rohrwandstéarke (mm)

1x50 D/W
1x80 D/W
2x50 D/W

PROMASTOP®-FC6

@40mm, s 1,8mm > 0200mm, $6,2mm EI60-UU

PROMASTOP®-FC6

@40mm, s 1,8mm -> @ 200mm, s6,2mm EI90-U/U
®-

PROMASTOP®-FC6 -

@40mm, s 1,8mm > @200mm, $6,2mm

1x50 D/W
1x80 D/W
2x50 D/W

PROMASTOP®-FC3

@50mm, s1,8mm - 0125mm, s3,9mm EI60-UU

PROMASTOP®-FC3

@50mm, s1,8mm - @125mm, s3,9mm EI90-U
®-

PROMASTOP®-FC3 -

?50mm, s1,8mm => @125mm, $3,9mm

1x50 D/W
1x80 D/W
2x50 D/W

PROMASTOP®-FC3
?52mm, s2,8mm > @110mm, s5,3mm

PROMASTOP®-FC6
@52mm, s 2,8mm > @160mm, $6,3mm

E160-U/U

PROMASTOP®-FC3

?52mm, s2,8mm => @110mm, s5,3mm
E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

?52mm, s 2,8mm -> @ 160mm, s6,3mm

PROMASTOP®-FC3
?52mm, s2,8mm > @110mm, s5,3mm

PROMASTOP®-FC6
?52mm, s 2,8mm > @ 160mm, $6,3mm

El120-UU

1x50 D/W
1% 80 D/W
2x50 D/W

PROMASTOP®-FC6

@40mm, s 3,0mm > @125mm, $6,0mm E160-UU

PROMASTOP®-FC6

@40mm, s 3,0mm - @125mm, $6,0mm E190-UU
®-

PROMASTOP®-FC6 120U

@40mm, s 3,0mm > @125mm, $6,0mm

1x50 D/W
1% 80 D/W
2x50 D/W

IN
=

PROMASTOP®-FC6

#58mm, s 4,0mm -> @160mm, $5,3mm EI60-U

PROMASTOP®-FC6

@58mm, s 4,0mm > 0160mm, $5,3mm E190-UU
®-

PROMASTOP®-FC6 F120.U1

?58mm, s 4,0mm > @160mm, $5,3mm

m Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704 E: ?g:is

Weichschott

(mm)

Richtung
D...Decke
W...Wand

Dimensionsbereich

0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

s...Rohrwandstéarke (mm)

1x50

1x80

2 x50

D/W

D/W

D/W

PROMASTOP®-FC6

@58mm, s 4,0mm -> 0160mm, s5,3mm EI60-UN

PROMASTOP®-FC6

@58mm, s 4,0mm - @160mm, s53mm ElI90-U/U
®-

PROMASTOP®-FC6 -

?58mm, s 4,0mm > @160 mm, $5,3mm

1x50

1x80

2 x50

D/W

D/W

D/W

PROMASTOP®-FC3

@50mm, s1,8mm > @160mm, s4,9mm EI60-U

PROMASTOP®-FC3

@50mm, s1,8mm = 0160 mm, s4,9mm E190-UU
®-

PROMASTOP®-FC3 20U

?50mm, s1,8mm > @160mm, s4,9mm

1x50

1x80

2 x50

D/W

D/W

D/W

PROMASTOP®-FC6

@75mm, s 2,0mm -> @110mm, s3,0mm EI60-UU

PROMASTOP®-FC6

@75mm, s 2,0mm-> @110mm, s3,0mm EI90-UU
®-

PROMASTOP®-FC6 S

@75mm, s 2,0mm > @110mm, $3,0mm
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7. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-W

Details Q, Rund S

PROMASTOP®-W st ausschlieBlich fir die eingesetzte Montage
geeignet. Rund um die Installationen muss der Platz zur Errichtung
einer Abschottung gegeben sein. Notigenfalls muss bauseitig der
erforderliche Platz hergestellt werden.

Das Brandschutzband PROMASTOP®-W darf maximal 5mm aus
der Weichschottoberflache ragen und nicht beschichtet werden.
Die Befestigung im Weichschott kann mittels Brandschutzbeschich-
tung PROMASTOP®-CC, PROMASTOP®-|, PROMASEAL®-A oder
PROMASEAL®-AG erfolgen.

Es fallt kein Abfall an, da das Schnittende verwendet werden kann.
PROMASTOP®-W wird in der Decke einseitig blindig zur Schottun-
terkante und bei Wéanden beidseitig bindig zur SchottauBenkante
montiert. Die Lagenanzahl von PROMASTOP®-W ist unbedingt einzu-
halten.

Detail Q - Kunststoffrohrabschottung in Massivdecke

Ringspalt
Bei Weichschotts kann der Ringspalt folgendermafBen hinterfillt
werden:

e mit PROMASTOP®-CC oder PROMASTOP®-|, wenn der Ringspalt
<5mm groB ist

* mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1, Schmelzpunkt
=1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A
Brandschutzacrylat = 10 mm, wenn der Ringspalt <10 mm grol3 ist

* mit Mineralwolle (Klasse AT nach EN 13501-1, Schmelzpunkt
=1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-AG
Brandschutzacrylat = 10 mm, wenn der Ringspalt <20 mm groB ist

Detail S - Kunststoffrohrabschottung in leichter Trennwand und
Massivwand

43
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7.1 Kunststoffrohre ohne Dammung

Tabelle 12
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 12 zu entnehmen.

Tabelle 12 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich Lagenanzahl
D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) 0...Rohrdurchmesser (mm) | Klassifizierung
W...Wand s...Rohrwandstéirke (mm) L... Lagen (Wrap)

0 32-63mm  >L1
@ 64-110mm ->L2
@111-125mm ->L3
0126 -160mm ->L4

Weichschott
(mm)

2 x50 D/W ?32mm, s2,0mm-> @160mm, s14,6 mm El120-U/C

2x50 W ?20mm, s2,8mm > @ 160mm, s 14,6 mm El60-U/C

2x50 D 020mm, s2,8mm > @160mm, s14,6 mm 0 20-63mm >L1 EI90-U/C

2x50 W @20mm, s2,8mm -> @160mm, s14,6 mm 0 64-110mm  >L2 EI90-U/C
T ' ' ®111-125mm ->L3

2 x50 W ?32mm, s1,8mm > @160mm, s14,6 mm 0126 -160mm ->L4 El120-U/C

2x50 D @20mm, s1,8mm > @160mm, s14,6 mm E1120-U/C

0 32-63mm  >L1
@ 75-110mm ->L2

2 x50 D/W ?32mm, s2,0mm > @160mm, s 14,6 mm 0111-125mm L3 El120-U/C
0140 -160mm ->L4

2x50 ?32,5mm, s3,0mm ? 32mm >L1 EI90-UN
0 32-63mm >L3

2x50 w E190-UU
X ?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,9mm 0 75-90mm  SL4

2% 50 D @32mm, s1,8mm - 0125mm, s3,9mm LU 2L 5 FI190-UNU

0140 -160mm ->L6

0 32-63mm >L3
@ 75-90mm >L4
@ 110-125mm ->L5
?140 -160mm ->L6

2x50 D/W ?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,9mm El90-UN

2x50 @75mm, s3,8mm = 0160mm, s7,5mm @ 75-90mm  ->L4 E190-U/U
®110-125mm ->L5

2x50 @75mm, s3,8mm > @ 125mm, s5,3mm ®140 -160mm ->L6 El' 90-UU

2x50 @56mm, $3,2mm > @160mm, s7,0mm 0 16-63mm  >L3 EI90-UU

@ 75-90mm ->L4
0 110-125mm ->L5

2x50 D @56mm, s3,2mm > @110mm, s6,0mm 0140 -160mm  SL6 El 90-UU

@ 20-63mm  >L1
@ 64-110mm ->L2
@111-125mm ->L3
0126 -160mm -—>L4

2x50 @16mm, s2,2mm -> @63mm, $8,6 mm 0 16-63mm  >L1 EI90-U/C

2 x50 D/W ?20mm, s2,8mm > @ 160mm, s 14,6 mm El90-U/C

N
=~
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7.2 Kunststoffrohre mit brennbarer Dammung

Tabelle 13
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 13 zu entnehmen.

Tabelle 13 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich Lagenanzahl

Ll D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

(mm)

W...Wand d...Dédmmdicke (mm) L... Lagen (Wrap)

El 90-U/C
2 x50 D/W @20mm, d6,0mm - @110mm, d32,0mm mit brennbarer D&mmung
B-s3, d0
0 20-63mm  >L1 e
2x50 W @20mm, d4,0mm = @32mm, d13,0mm @ 64-110mm ->L2 mit brennbarer DAmMmung E
2x 50 D @20mm, d4,0mm - 032mm, d13,0mm AV

mit brennbarer Ddmmung E

EI90-U/C
2x50 W @20mm, d6,0mm -> @160 mm, d32,0mm 0 20-63mm S>L1 mit brennbarer Ddmmung

0 64-110mm >L2 B-s3, d0
0 111-125mm ->L3 El 120-U/C

2x50 D @20mm, d6,0mm > @160mm, d32,0mm 0126 -160mm  >L4 mit brennbarer DAmmung
B-s3, dO

El 120-U/C

2 x50 W @16mm, d6,0mm - @63mm, d32,0mm mit brennbarer DAmmung
B-s3, d0
El 90-U/C

2x50 D @16mm, d6,0mm > @63 mm, d32,0mm @ 16-63mm  >L1 mit brennbarer Dammung
B-s3, d0

El 120-U/C

2 x50 D/W @16mm, d4,0mm > @25mm, d13,0mm mit brennbarer DAMMung E
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8. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dammung mit PROMASTOP®-CC in
Kombination mit PROMASTOP®-W

Details T, Uund V

Bei Wand- und Deckenanwendung sind im Weichschott beiderseits
Brandschutzbénder zu befestigen, bei Pipelife Radopress-Rohren ist
bei Deckenanwendung eine unterseitige Anbringung ausreichend.
Das Brandschutzband PROMASTOP®-W darf maximal 5mm aus der
Weichschottoberflache ragen und nicht beschichtet werden. Die
Befestigung im Weichschott kann mittels PROMASTOP®-CC oder
PROMASEAL®-AG erfolgen.

Aluverbundwerkstoffrohre  mit  brennbarer D&mmung (Dicke
6 bis 32 mm, Klasse B-s3, d0 nach EN 13501-1 oder héherwertig z.B.
aus Kautschuk/ Dicke 4 bis 9 mm bzw. 13 mm, Klasse Enach EN 13501-1
z.B. aus PE) kénnen in Verbindung mit dem Brandschutzband
PROMASTOP®-W abgeschottet werden. Die brennbare Dédmmung
wird zentriert des Weichschotts eingebaut und muss mindestens
eine Gesamtlange von 500mm aufweisen. Die Ausfiihrung dieser

Dammung erfolgt nach LS oder CS bei Dammungen der Klasse
Detail T - Alu-Verbundrohrabschottung in Massivwand B-s3, d0, nach CS bei Dammungen der Klasse E.

Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wéanden bzw. von der
Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm
abgehéngt/abgestitzt werden.

701.12

Detail U - Alu-Verbundrohrabschottung in Massivdecke

701.11

Detail V - Alu-Verbundrohrabschottung in leichter Trennwand
und Massivwand
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Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704 El ?(2)(;0 s Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704 - ?(2)(;) S
Tzf\belle 14 . ) ) o o ) Weichschott Richtung Dimensionsbereich L.. Lagenanzahl
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 14 zu entnehmen. 1 D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) ...Lag r4 Klassifizierung

(mm) (Wrap)

W...Wand d...Ddgmmdicke (mm)

Tabelle 14 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich

Weichschott L...Lagenanzahl

(mm) Sl 0...Rohrfiurch|_nesser (o (Wrap) Klassifiziprung 2x50 D/W @14mm, d6,0mm > @75mm, d32,0mm 1 E190-U/C mit brennbarer Dammung B-s3, d0
W...Wand d...Ddmmdicke (mm)
2x50 W @14mm, d 4,0mm -> @32mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Dammung E
2x50 D/W @16mm, d6,0mm > @75mm, d32,0mm 1 El'90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0 9% 50 D 014mm. d 40mm > 632mm. d13.0mm 1 EI 120-U/G mit brennbarer Dammung E
2x50 W @16mm, d 4,0mm > @75mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung E
2x50 D @16mm, d 4,0mm > @75mm, d13,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dammung E 020mm, d 6,0mm -> @63 mm, d32,0mm 1
2x50 W El 90-U/C mit brennbarer Dd&mmung B-s3, d0
@63mm, d 32,0mm - #90mm, d32,0mm 2
2x50 D/W @16mm, d 6,0mm > @25mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dammung B-s3, d0 %50 D 020mm. d 6,0mm = 090mm, d32.0mm ] E1 90-U/C mit brennbarer Dammung B-s3, 0

2x50 D/W @16mm, d 6,0mm > @63mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0 020mm. d 6,0mm = @63 mm, d32.0mm ’
9% 50 DI ] T o c 2 x50 W El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
X @16mm, d 4,0mm -> @32mm, d9,0mm -U/C mit brennbarer Ddmmung D63mm, d 32,0mm > 090mm, d32,0mm 5
2x50 D @20mm, d 6,0mm - @90mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2x50 W ?#16,2mm, d 6,0mm > @40mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2 x50 D 016,2mm, d 6,0mm > @40mm, d32,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2 x50 D/W 016,2mm, d 4,0mm -> @25mm, d13,0mm 1 El'90-U/C mit brennbarer Ddmmung E

2 x50 W @16mm, d 6,0mm > @63mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

2x50 D @20mm, d 6,0mm > @65mm, d32,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Dammung B-s3, d0

2x50 D @16mm, d 4,0mm > @20mm, d25,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dammung E

@14mm,d 6,0mm - @75mm, d32,0mm
2%50 D/W bzw. mit zusétzlicher Ddmmung

(LS Konfiguration, beidsaitig 200mm) 1 El'90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
bis @110mm, d32,0mm
2x50 D/W @16mm, d 4,0mm > @25mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Dammung E

2x50 D/W @16mm, d 6,0mm > @32mm, d32,0mm 1 EI90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2x50 W @16mm, d 4,0mm > @25mm, d10,0mm 1 El'90-U/C mit brennbarer Dd&mmung E
2x50 D @16mm, d 4,0mm > @25mm, d10,0mm 1 E1120-U/C mit brennbarer Dammung E

IN
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9. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dammung mit PROMASTOP®-
CC in Kombination mit PROMASTOP®-W

Detail W - Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe mit brennbaren

Streckenisolierungen

Detail W

Stahl- und Kupferrohre (und deren Stellvertreter) mit brennbarer
Dammung (Dicke 6 bis 32mm, Klasse B-s3, d0 nach EN 13501-1
oder hoherwertig z.B. aus Kautschuk) kénnen in Verbindung mit dem
Brandschutzband PROMASTOP®-W abgeschottet werden.

Bei Wandanwendung sind im Weichschott beiderseits Brandschutz-
bénder zu befestigen, bei Deckenanwendungen nur unterseitig.
Das Brandschutzband PROMASTOP®-W darf maximal 5mm aus der
Weichschottoberflache ragen. Die Befestigung im Weischottsystem
kann mittels PROMASTOP®-CC oder PROMASEAL®-AG erfolgen. Die
Stirnseiten von PROMASTOP®-W diirfen nicht bestrichen werden. Die
Rohre missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Oberseite
der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abgestiitzt/
abgehangt werden.

9.1 Stahlrohre

9.2 Kupferrohre

Tabelle 15

Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fir Metallrohre mit einer

niedrigeren Warmeleitféhigkeit A < 58 W/mK und einem Schmelz-

punkt =1100°C (z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierungen).

Tabelle 15 - Klassifizierung Stahlrohre

Stahlrohre mit brennbarer
Dammung und PROMASTOP®-W
@...Rohrdurchmesser
s...Rohrwandstarke
d...Ddgmmdicke

L...Lagen (Wrap)

@15mm, d 9,0mm -> @108 mm, d32,0mm
L1

49

PROMASTOP®-CC
2x50mm

E190-U/C

£l 90-U/C

Tabelle 16

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre und
deren Stellvertreter Gibertragen werden, jedoch nicht umgekehrt,
bzw. fir Rohre mit A <380 W/mK und Schmelzpunkt =1083°C.

Tabelle 16 - Klassifizierung Kupferrohre

Kupferrohre mit brennbarer
Dammung und PROMASTOP®-W
0...Rohrdurchmesser

PROMASTOP®-CC
2x50mm

...Rohrwandstarke
...Dammdicke
...Lagen (Wrap)

@15mm, d 9,0mm -> @88,9mm, d32,0mm

¥ El 90-U/C EI90-U/C

El 30 bis
El 120

Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704

10. Abschottung von Canalis® KTA Schienenverteilern mit PROMASTOP®-CC

Detail X - Herstellung der Abschottung

Detail Y - Bekleidung eines Schienenverteilers

Detail Z - Einzelne Bekleidung der Schienenverteiler im Nullab-
stand mit PROMATECT®-H im Weichschott

PROMASTOP®-CC dient unter anderem der Abschottung von
Canalis® KTA Schienenverteilern in horizontaler und vertikaler Aus-
richtung in Leichtbau- und Massivkonstruktionen.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemafB EN 13501-2 fur die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein. Die Klassifizie-
rung gilt ausschlieBlich fir Schienenverteiler vom Typ Canalis® KTA
800 A bis 4000 A.

Abhéngung

Die Schienenverteiler missen auf beiden Seiten der Wande bzw.
von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von
<750mm abgestitzt/abgehangt werden.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =450kg/m?
aufweisen.

Massivwand
Die Wand muss =100 mm dick sein und eine Dichte von =450 kg/m?*
aufweisen.

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100mm dick sein und aus Holz- oder Metallstan-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen aus 12,5mm
dicken Brandschutzplatten beplankt sind, bestehen (andere Plattendi-
cken zulassig, Mindestdicke beachten). Bei Holzsténderwadnden muss
ein Mindestabstand von 100 mm von der Abschottung zu jedem Holz-
stéander eingehalten werden, der Hohlraum zwischen Stander und
Abdichtung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entsprechend EN 13501-1) gefiillt werden.

Details Xund Y

Die Mineralwollplatten (nichtbrennbar, Klasse A1 nach EN13501-1,
Schmelzpunkt  =1.000°C, Dicke =250x50mm) sind mit
PROMASTOP®-CC an den Schnittkanten, den PlattenstdBen und den
duBeren Oberflachen zu beschichten. Die geforderte Trockenschicht-
dicke von PROMASTOP®-CC fiir die Abschottung von Canalis® KTA
Schienenverteilern ist 20,7 mm. Umlaufend der Schienenverteiler sind
zusatzlich drei Streifen aufzumalen und die Platten daran festzukle-
ben. AnschlieBend sind die Mineralwollplatten durch handelstbliche
Metallndgel (Ldnge =70 mm) zu sichern. Die Ldnge der Abschottung
betrdgt =2800mm (100mm Weichschott +=700mm an zusatzlicher
Abschottung).

Detail Z

Wird die Abschottung aus PROMATECT®-H Brandschutzplatten
gebaut, kann diese zentriert in die Abschottung gefiihrt werden. Diese
Abschottung ist ausschlieBlich vertikal klassifiziert.

Tabelle 17
Der Feuerwiderstand fir Abschottungen von Canalis® KTA-Schienen-
verteilern mit PROMASTOP®-CC ist Tabelle 17 zu entnehmen.

Tabelle 17 - Feuerwiderstand in Abhéngigkeit zum Schottauf-
bau mit PROMASTOP®-CC

Einbausituation PROMASTOP®-CC Fliache

Massivdecke <3,75m?
Massivwand <3,75m?
Leichte Trennwand <3,75m?

Klassifizierung
Canalis® KTA 800A

bis 4000 A mit EI120 E190
PROMASTOP®-CC

Canalis® KTA 800A
bis 4000 A mit
PROMASTOP®-CC und
PROMASTOP®-H

= E190
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Kombischott mit PROMASTOP®-CC 704

Positionsliste

11. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-CC

© PROMASTOP®-|

@ Mineralwolle, gemaB Tabelle 1
© PROMASTOP®-FC

O PROMASTOP®-W

©® PROMASEAL®-AG

©® PROMASEAL®-A

@ PROMASTOP®-IM CJ21

© Kabel, Kabelhiindel

© Tragkonstruktion

@ Kunststoffrohre

@ Nichtorennbare Rohrwerkstoffe
@ Alu-Verbundrohre

Tabelle 18
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabsténde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 18 zu entnehmen.

Tabelle 18 - Mindestabstand

Nichtbrennbare Ddmmung — Nichtbrennbare Ddmmung 0

Nichtbrennbare Ddammung — Tragkonstruktion/Bauteilleibun 0 . . .
! ) ung g UK utelflefbung @® Gewindestangen (M6 oder M8), Spiralschrauben, Federklappdiibel, ...
Nichtbrennbare Dammung — PROMASTOP®-IM CJ21 0 @ Mineralwollhinterfiillung, Raumgewicht > 40 kg/m3
Nichtbrennbare Dzmmung — PROMATECT®-Kaniile 0 ® Brennbare Dammung
. . " © Nichtbrennbare Streckenisolierung
Nichtbrennbare Ddmmung — PROMASTOP®-FC 0 @ Kennzeichnungsschild
Kabel, Kabeltrassen — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 0 7 Nachweise: ETA-14/0446, KB 13061207-A, Rev1
Kabel, Kabeltrassen — Kabel, Kabeltrassen 0 0
o 77 ® Kundennutzen
Kabel, Kabeltrassen - PROMASTOP®-FC 0 9 | ‘ Q 10} e Schnelle und einfache Montage in Wand- und Deckenkonstruktio-
Kabel, Kabeltrassen — PROMASTOP®-IM CJ21 0 D= nen
* Nassfilmstarke 1,3mm auf Mineralwollplatte (=Trockenfilmstarke
®-FC — ®-
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-FC 0 == == von 1,0mm)
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-IM CJ21 0 o = e Verarbeitung mit Pinsel, Rolle, Spachtel oder Airless Gerat mdglich
0 — o - 5 ~ :
PROMASTOP®-FC — PROMASEAL®-A 0 0 o) * PROMASTOP®-I Weichabschottungen kénnen mit unterschied-
0 lichsten Beschichtungssystemen und Farben zu dekorativen Zwe-
PROMASTOP®-FC — PROMASEAL®-AG 0 " cken oder gegebenen Umwelteinfliissen beschichtet werden
PROMASTOP®-FC — PROMATECT®-Kandle 0
PROMASTOP®-FC - Tragkonstruktion/Bauteilleibung 0 1. Montage ablauf
PROMASTOP®-W - Nichtbrennbare Ddmmung 0 o)
- e Beij leichter Trennwand ist eine Leibungsausbildung auszufihren,
®-\\ - ®- ~
il = i L v s siehe nachstehende Beschreibung (Detail D).
PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-IM CJ21 20 = e Essind Platten aus nichtbrennbarer (A1 nach EN 13501-1) Mineral-

Detail A - Kombischott in leichter Trennwand und Massivwand wolle, mit einem Schmelzpunkt von = 1000°C und einem Raumge-
wicht von =140kg/m?, wenn nicht anders definiert (siehe Tabelle

PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-FC
PROMASTOP®-W — PROMATECT®-Kanile 1), zu verwenden.

PROMASTOP®-W — PROMASEAL®-A ® . © * Abstand bei Doppellage zwischen den Mineralwollplatten: =0 mm
e Die Mineralwollplatten missen an der jeweiligen SchottauBenseite

w
S ©

PROMASTOP®-W — PROMASEAL®-AG sowie den StoB3- und Schnittkanten mit PROMASTOP®-| beschich-
PROMASTOP®-W - Tragkonstruktion/Bauteilleibung tet werden. Die flachigen Innenseiten der Mineralwollplatten blei-

PROMASTOP®-IM CJ21 — PROMASTOP®-IM CJ21
PROMASTOP®-IM CJ21 - PROMASEAL®-A

PROMASTOP®-IM CJ21 — PROMASEAL®-AG % -

PROMASTOP®-IM CJ21 — Tragkonstruktion/Bauteilleibung mit PROMASEAL®-A auszufiillen.

0

nicht erforderlich.

ben unbeschichtet.
* PROMASTOP®-| liquid weist einen Verbrauch von 1,8kg/m?,

PROMASTOP®-| paste von 1,85kg/m? auf.
* Verbliebene Spalten und Zwischenrdume sind mit Mineralwolle

auszustopfen und mit PROMASTOP®-| paste zu beschichten oder

O lolo|lole|le |«

e Deckenabschottungen sind gegen Betreten zu sichern.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

701.22

Details Aund B
Detail B - Kombischott in Massivdecke Kombischotts kénnen durch Massivwédnde und -decken gefihrt
werden.
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Tabelle 1 - Gepriifte und zugelassene Mineralwolle

Rockwool RP-XV, Hardrock I, Rockwool Paneel 755
Knauf Insulation Fire-tek BD 916
Pyrotech slab 140 — 180, Paroc Pro Roof Slab

Knauf Insulation
Paroc OY AB

Isover Orsil T-N

701.02

AN

29

pa

Detail C - Positionsméglichkeiten von Mineralwollplatten

——Leibung ——Leibung

K K
K K]

Detail D - Leibungsausbildung bei leichter Trennwand

43
2]

Tabelle 2

In Tabelle 2 sind die maximal gepriften und zugelassenen Abschot-
tungsgréBen sowie die verschiedenen Einbausituationen ersichtlich.
Die maximalen Abmessungen sind zu beachten und dirfen nicht
Uberschritten werden.

Tabelle 2 - Einsatzbereich, maximale AbschottungsgréBe und
Feuerwiderstandsklasse (Leerschott)

Tragkonstruktion | Mineralwolle 2 x 50 mm | Feuerwiderstandsklasse

Leichte Trennwand <1,44m? El120
Massivwand <1,44mz2 El120
Massivdecke <1,44m? EI90

53

Tabelle 1

In Tabelle 1 ist die im System gepriifte und zugelassene Mineralwolle
(Raumdichte =140 kg/mz, Schmelzpunkt =1000°C, Klasse A1 nach EN
13501-1) aufgelistet.

Detail C

In Detail C sind drei M&glichkeiten zum Einbau von einem Mineral-
wollschott in Massivdeckenkonstruktionen =100 mm dargestellt:

e Bindig mit der Deckenoberkante

e Bundig mit der Deckenunterkante

e Beide Mineralwollplatten biindig mit der Decken- und Bodenkante

Detail D

Die Abschottung darf in Wanden und Decken gemél Tabelle 2 einge-

baut werden.

Bei leichter Trennwand gibt es folgende Méglichkeiten der Leibungs-

ausbildung:

e Istein umlaufendes Metallprofil vorhanden, kann auf die Leibungs-
auskleidung verzichtet werden.

e Ist ein Metallprofil vorhanden, wird dieses zur Leibungsausbildung
verwendet und die verbleibenden offenen Seiten werden mit Plat-
ten der anliegenden Wandbekleidung verkleidet, um einen Rah-
men zu erhalten.

2. Einsatzbereich

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemaB EN 13501-2 fur die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100 mm dick sein und aus Holz- oder Metallstén-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens 2 Lagen 12,5mm dicken
Brandschutzplatten verkleidet sind, bestehen (andere Plattenstéarken
zuldssig, Mindestdicke beachten). Bei Holzsténderwadnden muss ein
Mindestabstand von 100mm von der Abschottung zu jedem Holz-
stdnder eingehalten werden, und der Hohlraum zwischen Stander und
Abschottung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entspricht EN 13501-1) gefillt werden. Eine gesonderte
Leibungsauskleidung ist nicht erforderlich.

Massivwand

Die Wand in Massivbauweise muss =100mm dick sein und eine
Dichte von =450kg/m?® aufweisen. Priifergebnisse, die mit einer Mas-
siv-Normtragkonstruktion erzielt wurden, gelten fir raumabschlie-
Bende Bauteile aus Beton oder Mauerwerk mit der gleichen oder gré-
Beren Dicke und Dichte als der gepriften.

Die Klassifikationen der Ergebnisse in leichten Trennwénden kénnen
fur Massivwandkonstruktion, deren Dicke und Dichte gréBer der der
gepriften Konstruktion sind, angewendet werden.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =450kg/m?®
aufweisen.

Brettsperrholzwand
Die Brettsperrholzwand muss unbeplankt = 140 mm dick sein.

Schachtwand

Diese ist als einseitig beplankte Schachtwand auf Metallstdandern defi-
niert, deren Plattengesamtdicke entsprechend der Feuerwiderstands-
dauer = 30 bis =50 mm sein und aus mindestens zwei Lagen bestehen
muss.

Kombischott mit PROMASTOP®-I

El 30 bis

701 El 120

Brettsperrholzdecke
Die Brettsperrholzdecke muss unbeplankt = 140 mm dick sein.

Abgehidngte Decke

Die Gesamtdicke der Platten muss =100mm dick sein und aus min-

destens zwei Lagen bestehen.

Ubersicht der Kombinationen von Weichschotts mit Tragkonstruktionen

Je nach Wand- oder Deckenkonstruktion gibt es unterschiedliche Kombinationsmaglichkeiten fiir Weichschotts und Tragkonstruktionen.

PROMASTOP®-| in Wanden

Leichte Trennwand / Massivwand 2100 mm

Maximale AbschottungsgrofBe
-2 x 50 mm Mineralwollplatten = 1,44 m? (El 120)

PROMASTOP®-| in Decken

- ~ - ~

T

Brettsperrholzwand 2 140 mm

Maximale AbschottungsgréBBe
- allgemein = 2,60 m? (El 90)

~__ _— ~__ _—

Massivdecke 2150 mm Brettsperrholzdecke 2 140 mm
Maximale AbschottungsgroBBe Maximale AbschottungsgroBe

- 2 x 50 mm Mineralwollplatten - allgemein = 2,60 m? (El 90)

= 1,44 m*(El 120)

~_ _—

Abgehéngte Decke 22 x20 mm

Maximale AbschottungsgréBBe
- allgemein = 0,72 m? (El 90)

~—_ =

Schachtwand 22 x20 mm

Maximale AbschottungsgréBBe
- allgemein = 0,60 m? (El 90)
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3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-I

Detail E - Kabelabschottung in Massivdecke

o

701.04

Detail F - Kabelabschottung in leichter Trennwand und Massiv-
wand

Details Eund F

Durch eine PROMASTOP®-|-Abschottung kénnen Einzelkabel, Kabel-
bindel, Kabelschlauche, Kabelschlauchbiindel, Leerrohre, sowie
Kabeltrassen und Kabelleitern durchgefihrt werden. Bis zu einem
Kabelbindeldurchmesser von max. 100mm missen keine Zusatz-
maBnahmen getroffen werden. Es genigt die Beschichtung mit
PROMASTOP®-|.

Tabelle 3

Wie in Tabelle 3 ersichtlich sind Kabel der Kabelgruppe 1-5 sowie
Kabeltrassen und Kabelleitern mit einer Schichtstérke von 1 mm Tro-
ckenfilmstérke auf eine Beschichtungslange von 100 mm zu beschich-
ten und von der Schottoberflache zu messen. Leitungen der Kabel-
gruppe 6 sind auf dieselbe Lange mit einer Schichtstarke von 2mm
zu beschichten.

Tabelle 3 - Schichtstéirke und Beschichtungslinge

Trockenfilmstérke | Beschichtungslinge

(mm) (mm)
Kabelgruppen1 -5 1
Kabelgruppe 6 2 100
Kabeltrasse, Kabelleitern 1
Abhidngung

Die Kabel, Kabelbiindel, Kabelleitern, Kabeltrassen missen auf beiden
Seiten von Wanden bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion
in einem Abstand von <250 mm abgehéngt/abgestitzt werden.

Tabelle 4

In Tabelle 4 ist ersichtlich, welche Kabelgruppe in welcher Tragkons-
truktion welche Feuerwiderstandsklasse erreicht. Die Nachbelegung
einer PROMASTOP®-| Weichabschottung ist méglich, wenn alle Verar-
beitungsrichtlinien beachtet werden.

Tabelle 4 - Feuerwiderstandsklasse der jeweiligen Kabelgruppe in Abhingigkeit zum Schottaufbau

Elektroinstallation

KG 1: Alle ummantelten Kabeltypen @ <21 mm

KG 2: Alle ummantelten Kabeltypen 21 <@ <50mm
KG 3: Alle ummantelten Kabeltypen 50 <@ <80 mm
KG 4: Kabelbiindel aus Leitungen der KG1 0 <100 mm
KG 5: Nicht ummantelten Kabeltypen @ <24 mm

KG 6: Leerrohr/Rohr aus Stahl, Kupfer oder
Kunststoff, Rohrendkonfiguration U/C, <16 mm

KG ... Kabelgruppe entsprechend ONORM EN 1366-3:2009
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Dicke und Ausrichtung der Mineralwollplatten

El120 ElI120
E190 EI190
E190 EI190
El120 El120
E190 EI190
E190 EI90

El 30 bis
El 120
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4. Abschottung nichtbrennbarer
PROMASTOP®-|

Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dammung mit

Detail G - Metallrohrabschottung in Massivdecke

Detail H - Metallrohrabschottung in Massivwand

Detail G

Nichtbrennbare Rohrleitungen kénnen mit einer entsprechenden
Streckenisolierung aus Mineralwolle (Schmelzpunkt = 1000°C, A2/A2
nach EN 13501-1 oder héherwertig) abgeschottet werden. Die erfor-
derlichen Léngen und Dicken sind den Diagrammen zu entnehmen.
Diese sind abhangig vom jeweiligen Rohrdurchmesser, der Rohr-
wandstarke und dem Rohrtyp (Stahlrohr, Kupferrohr oder deren Stell-
vertreter).

Detail H

Die Ausrichtung der Isolierung (Konfiguration LS) erfolgt mittig der
Tragkonstruktion bzw. der Weichabschottung, die Fixierung der Iso-
lierung erfolgt durch Draht (Minimumstérke 0,6 mm). Die Dammlange
sind den Diagrammen1 und 2 zu entnehmen.

Um Spalten rund um Streckenisolierungen zu fillen, kann eine Mineral-
wolle mit einer Schmelzpunkt von =1000°C, A1 nach EN 13501-1, mit
PROMASTOP®-| paste oder PROMASEAL®-A beschichtet werden.

Isolierte Metallrohre kénnen schrég zwischen 90° und 45° zur Tragkons-
truktion gefiihrt werden.

Abhidngung

Die Rohre mussen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
hangt/abgestitzt werden.
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Detail | - Metallrohrabschottung in leichter Trennwand und
Massivwand in LS-Konfiguration
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Detail J - Metallrohrabschottung in leichter Trennwand und
Massivwand in CS-Konfiguration

Diagramm 1

Im dargestellten Diagramm sind die jeweiligen Gesamtléangen der
Streckenisolierung in Abhé&ngigkeit zur Rohrwandstarke und des
Rohrdurchmessers zu entnehmen.

4.1 Stahlrohre

Details l und J
Metallrohre mit Streckenisolierung kénnen u. a. durch leichte Trenn-
wande und Massivwande gefiihrt werden.

Tabelle 5

Angaben zur Stahlrohrddmmung sind Tabelle 5 zu entnehmen.

Tabelle 5 - Angaben zur Stahlrohrdammung

Schmelzpunkt >1000 °C, A2-s1, dO,

Mineralwolle A2,-s1,d0
Dichte > 40 kg/md
Dammdicke >30mm

Typen der Streckenisolierungen LS, CS
Isolierlange siehe Diagramm 1

Tabelle 6
Aus Tabelle 6 ist die Abhangigkeit zwischen Rohrleitungen, Schottauf-
bau, Rohrdurchmesser und Feuerwiderstand zu entnehmen.

Tabelle 6 -Dimensionen fiir Stahlrohre mit nichtbrennbarer Dimmung

Aufbau in PROMASTOP®-I

Weichschott mit 2 x 50 mm
Mineralwolleplatten

Dimensionen

fiir Stahlrohre mit

NS | wana ] pecee |

Rohrdurchmesser @ (mm) 17 <114 17 <114
Rohrwandstérke s (mm) 2,0<14,2 2,0<14,2
Klassifizierung EI90-U/C El90-U/C

Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fiur Metallrohre mit einer
niedrigeren Warmeleitfahigkeit A < 58 W/mKund einem Schmelzpunkt
>1083°C (z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierungen (NiCr, NiMo
und NiCu)).

Diagramm 1 - Angaben zur Dammlénge fiir Stahlrohre mit nichtbrennbarer Dammung

14,2 14,2 14,2
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Detail K - Metallrohrabschottung in leichter Trennwand und
Massivwand in LS-Konfiguration
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Detail L - Metallrohrabschottung in Massivdecke in CS-Konfigu-
ration

Diagramm 2

Im dargestellten Diagramm sind die jeweiligen Gesamtlangen der
Streckenisolierung in Abhéngigkeit zur Rohrwandstérke und des
Rohrdurchmessers zu entnehmen.

4.2 Kupferrohre

Tabelle 7
Angaben zur Kupferrohrddmmung sind Tabelle 7 zu entnehmen.

Tabelle 7 - Angaben zur Kupferrohrdimmung

Schmelzpunkt > 1000°C, A2-s1, dO,

Mineralwolle A2,-51,d0
Dichte >40kg/m3
Dammdicke >30mm

Typen der Streckenisolierungen LS, CS

Isolierldnge siehe Diagramm 2

Tabelle 8
Aus Tabelle 8 ist die Abhéangigkeit zwischen Rohrleitungen, Schottauf-
bau, Rohrdurchmesser und Feuerwiderstand zu entnehmen.

Tabelle 8 - Dimensionen fiir Kupferrohre mit nichtbrennbarer
Dammung

Aufbau in PROMASTOP®-|

Weichschott mit 2 x 50 mm
rohre mit nichtbrennbarer Mineralwollplatten

e | et | ecke

Dimensionen fiir Kupfer-

Rohrdurchmesser @ (mm) 18<88,9 18<88,9
Rohrwandstérke s (mm) 1,0<14,.2 1,0<14,2
Klassifizierung EI'90-U/C EI90-U/C

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre
Ubertragen werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fir Rohre mit
A =380W/mK und Schmelzpunkt =1083°C (z.B. Stahl, Edelstahl,
Gusseisen, Nickellegierungen (NiCr, NiMo und NICu)).

Diagramm 2 - Angaben zur Ddmmlénge fiir Kupferrohre mit nichtbrennbarer Dammung
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5. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-| in Kombination mit PROMASTOP®- IM CJ21

Detail M - Kabelabschottung in Massivwand

:

A\

701.17

Detail N - Kabelabschottung in leichter Trennwand und Massiv-

wand

%f{

Detail O - Kabelabschottung in Massivdecke
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701.18

Details M, N und O

Die Kabelhiilse PROMASTOP®-IM CJ21 ist eine Abschottungsmdg-
lichkeit fir Kabel, Dréhte, belegte und nicht belegte Kabelschlauche
und Kabelschutzrohre bis zu einem Durchmesser von <21mm. Da
diese rauchgasdicht verschlossen ist, kann eine einfache Nachbe-
legung ohne Ausbesserungsarbeiten zu einem spéateren Zeitpunkt
erfolgen. Es ist kein Ringspaltverschluss oder zusétzliches Beschichten
oder Bekleben erforderlich.

Ein Vorteil des Systems ist die Mdglichkeit der nachtraglichen Mon-
tage.

Bei Wandanwendung und Deckenanwendung des Weichschotts
und der Brandschutzhilse sind beidseitig der Wand sowie ober- und
unterseitig der Decke die PROMASTOP®-IM CJ21 in die Platten zu
montieren (einzudrehen).

Tabelle 9
In Tabelle 9 ist ersichtlich, welche Kabelgruppe in welcher Einbausitu-
ation welche Feuerwiderstandsklasse erreicht.

Tabelle 9 - Feuerwiderstandsklasse der Kabelhiilse in
Abhiangigkeit zum Schottaufbau

PROMASTOP®-| Weichschott
2 x 50 mm Mineralwollplatten

Elektroinstallation

KG1: Alle ummantelten Kabeltypen

El 90
@<20mm EIBL
Kabelschutzschliduche und -rohre;
belegt und/oder nicht belegt, U/U El 120 EI90
0<20mm
Leerschott El120 El'90
Anbringung beidseitig

El 30 bis
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6. Komblschott mit PROMASTOP®-I in Komblnatlon mit PROMASEAL®-AG

Details P und Q

Die intumeszierende Brandschutzmasse PROMASEAL®-AG kann als
AbschottungsmaBnahme fir Kabelblindel @ <160 mm, Kabelschutz-
schlauche, Kabelschlauchbindel und Kunststoffrohre @ <50 mm ver-
wendet werden. Dabei wird ein definierter Ringspalt um die Installati-
onen im Weichschott gebildet.

Bei Wandanwendung ist beiderseits im Weichschott die Fullung mit
PROMASEAL®-AG einzubringen, bei Deckenanwendung nur unterseitig.

Tabelle 10
Angaben zum Ringspalt sind Tabelle 10 zu entnehmen.

Tabelle 10 - Angaben zum Ringspalt

Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle, ...),

Detail P - Kombischott in leichter Trennwand

Sy Schmelzpunkt > 1000°C
g Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3
0 Ringspaltbreite <20mm

Ringspalttiefe >15mm

;
@@I

Detail Q - Kabelabschottung in leichter Trennwand und Massiv-
wand

Tabelle 11
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 11 zu entnehmen.

Tabelle 11 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Weichschott Richtung Dimensionsbereich Ringspalt
D...Decke 0...Rohrdurchmesser Breite x Tiefe Klassifizierung
W...Wand s...Rohrwandstarke
2x50 0 <50/s1,8 20x15 El 120-U/C
2x50 0 <50/s1,8 20x15 El 120-U/C
2x50 0 <50/s1,8 20x15 El 120-U/C
2x50 0 <160 20x15 El 120
2x50 einzeln @<50 20x15 El 120-U/C
2x50 W 0<50x5 20x15 El 120-U/C
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7. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-l in Kombination mit PROMASEAL"-A

Detail R - Kabelabschottung in leichter Trennwand

Detail S - Kabelabschottung in Massivdecke

o E

2]
0
U4

“—%

Detail T - Einzelkabelabschottung in leichter Trennwand

o e o

A

Detail U - Kabelbiindelabschottung in Massivdecke
61

DetailsR, S, Tund U

Die Brandschutzmasse PROMASEAL®-A kann als Abschottungsmaf3-
nahme fir Einzelkabel und Kabelbindel verwendet werden. Dabei
wird ein definierter Ringspalt um die Installationen im Weichschott
gebildet.

Tabelle 12

Der Ringspalt wird zuvor mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN13501-1,
Schmelzpunkt =1000°C) hinterfillt. Bei Wand- und Deckenanwen-
dung ist beiderseits im Weichschott der Ringspalt mit PROMASEAL®-A
abzudichten. Kabelblndel kénnen im Nullabstand abgeschottet
werden.

Tabelle 12 - Angaben zum Ringspalt

Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle,. . .),
Schmelzpunkt >1000°C

Hinterfiillung

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3
Ringspaltbreite <20mm

Ringspalttiefe >15mm

Tabelle 13 und 14
Der Einsatzbereich von PROMASEAL®-A in Kombination mit
PROMASTOP®-| ist in den Tabellen 13 und 14 ersichtlich.

Tabelle 13 - Leichte Trennwand und Massivwand

Klassifizierung im Weichschott PROMASTOP-| m

Ummantelte Einzelkabel <4 x 10 mm?2 El 120

Ummantelte Einzelkabel <3 x 150 mm?2 El 90

Kabelbiindel aus 26 Stiick ummantelten Einzelkabeln

<5x1,5mm2 EUAD
Kabelbiindel aus 20 Stiick ummantelten Einzelkabeln

El 90
<2x0,6 mm?

Tabelle 14 - Massivdecke

Klassifizierung im Weichschott PROMASTOP-| m
Ummantelte Einzelkabel <4 x 10 mm?2 El 120
Ummantelte Einzelkabel <3 x 150 mm?2 E120
Kabelbiindel aus 26 Stiick ummantelten Einzelkabeln

El 120
<5x1,5mm2
Kabelbiindel aus 20 Stiick ummantelten Einzelkabeln E120

<2x0,6mm2

Kombischott mit PROMASTOP®-I 701
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8. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASTOP®-FC
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Detail V - Kunststoffrohrabschottung in leichter Trennwand und

Massivwand
® O T

o o

701.06

(3] 0]
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Detail W - Kunststoffrohrabschottung in Massivdecke

Details Vund W

PROMASTOP®-FC ist sind flr aufgesetzte und eingesetzte Montagen
geeignet. Bei Wandanwendung sind beidseitig der Weichabschot-
tung Brandschutzmanschetten zu befestigen, bei Deckenanwendung
nur unterseitig.

Es kann jedes Schallentkoppelungsmittel auf PE-Schaumstoffbasis der
Klasse E (nach EN 13501-1) oder héherwertig mit einer maximalen
Dicke von 5mm verwendet werden. Der Durchmesser der gepriften
Steckmuffe darf verringert, aber nicht erhéht werden. Fir Muffen ist
immer die PROMASTOP®-FC6é Brandschutzmanschette in Bauhdhe
60 mm zu verwenden.

Die Prifergebnisse und Klassifikationen der PE-HD Rohre nach
EN 12201-2, EN 1519-1, EN 12666-1, DIN 8074 und DIN 8075 bei auf-
gesetzter Brandschutzmanschette PROMASTOP®-FC auf Weichschott
PROMASTOP®-I sind fiir ABS-Rohre nach EN 1455-1 und SAN + PVC-
Rohre nach EN 1565-1 giltig. Die Prifergebnisse und Klassifikation
der PP-H und PP-R Rohre gelten fur Rohre z.B. nach ONORM B 5174-1,
DIN 8077 und DIN 8078 (oder baugleich).

Tabelle 15
Die Befestigung der Manschette in Weichschotts ist abhangig von der
Anzahl der Plattenlagen, sowie der Plattendicke der Mineralwolle.

Tabelle 15 - Befestigung von PROMASTOP®-FC im Weichschott

Mineral- Gewindestan- | Federschrau- | Federklapp- | Eingesetzte

wollplatten | gen M6/M8* | ben 65 mm** | diibel | M4* | Montage

2x50mm v v v v

*Die Manschette ist an jeder zweiten Lasche zu befestigen, wobei nicht zwei
Laschen nebeneinander unbefestigt sein dirfen.
**Die Manschette ist an jeder Lasche zu befestigen.

Ringspalt

Der Ringspalt ist mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1,
Schmelzpunkt = 1.000°C) zu hinterfillen und beidseitig mit dem
Brandschutzacrylat PROMASEAL®-A  oder PROMASTOP®-|  zu
beschichten.

Erméglicht die Konstruktion den Einsatz von PROMASTOP®-FC3, darf
wahlweise auch PROMASTOP®-FC6 verwendet werden.

62



m Kombischott mit PROMASTOP®-| 701 E:?g:is

Tabelle 16
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 16 zu entnehmen.

Tabelle 16 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich

LR D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

(mm)

W...Wand S...Rohrwandstéarke (mm)

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @125mm, s7,4mm
2x50 D/W E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > 0200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,0mm
2x50 D/W E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm,s 1,8mm > @#200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @125mm, s7,1 mm
2x50 D/W E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm > @250mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC3

¢32mm,s1,8mm > @160mm, s4,9mm
2x50 D/W EI90-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 2,0mm > @250mm, 8,6 mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @110mm, $3,4mm
2x50 D/W EI90-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 2,0mm > @110mm, s3,4mm

PROMASTOP®-FC3

@75mm, s3,8mm > @160mm, s7,5mm
2x50 D/W EI90-U/U
PROMASTOP®-FC6

@75mm, s 3,8mm > @160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC6
255l Wity 9110mm, s 3,9mm > @250mm, s8,5mm EEH

PROMASTOP®-FC3

?32mm,s1,8mm > @125mm, $3,5mm
2x50 D/W EI90-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm = @160mm, s4,4mm

[eN]
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Richtung Dimensionsbereich
D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

Weichschott
(mm)

W...Wand s...Rohrwandstéirke (mm)

PROMASTOP®-FC3

@56 mm, s3,2mm > @110mm, $6,0mm
2x50 D/W E190-U/U
PROMASTOP®-FC6

?56mm,s 3,2mm > @160mm, s7,0mm

PROMASTOP®-FC3

?32mm, s2,0mm > @125mm, s4,2mm
2x50 D/W EI90-U/U
PROMASTOP®-FC6

?32mm, s 2,0mm > @#160mm, s5,2mm

PROMASTOP®-FC6
2 DU @40mm, s 1,8mm > @200 mm, $6,2mm el

PROMASTOP®-FC3
25l Lty @50mm, s1,8mm > @125mm, s3,9mm B

PROMASTOP®-FC3

@52mm, s2,8mm > @110mm, s5,3mm
2x50 D/W EI190-U/U
PROMASTOP®-FC6

@52mm, s 2,8mm > @160mm, s6,3mm

PROMASTOP®-FC6
250 DL @40mm, s 3,0mm > @125mm, $6,0mm B

PROMASTOP®-FC6
2 D] ?58mm, s 4,0mm > @160mm, $5,3mm BI30-UAl

PROMASTOP®-FC6
2l DS @58mm, s 4,0mm > @160mm, $5,3mm A

PROMASTOP®-FC3
R DUt @50mm, s1,8mm > @160mm, s4,9mm Bl

PROMASTOP®-FC6
£ DU @75mm,s2,0mm > @110mm, s3,0mm ElsuiLil

6
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9.Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASTOP®-W

Detail X, Y und 2

Bei  Wandanwendung sind  beidseitig im  Weichschott
Brandschutzbander zu befestigen, bei Deckenanwendung nur
unterseitig. Das Brandschutzband PROMASTOP®-W darf max. 5Smm
aus der Weichabschottoberflaiche ragen und nicht Gberbeschichtet
werden. Die Befestigung im Weichschott kann mittels PROMASTOP®-|,
PROMASEAL®-A oder PROMASEAL®-AG erfolgen.

Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
hangt/abgestitzt werden.

Ringspalt
Bei Weichschotts kann der Ringspalt folgendermafBen hinterfillt
werden:

* mit PROMASTOP®-CC oder PROMASTOP®-|, wenn der Ringspalt

Detail X - Kunststoffrohrabschottung in Massivdecke <5mm grof ist.

e mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1, Schmelzpunkt

O >1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A
O—— () Brandschutzacrylat = 10 mm, wenn der Ringspalt <10 mm grof3 ist.

* mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1, Schmelzpunkt

2] =1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-AG
% % Brandschutzacrylat = 10 mm, wenn der Ringspalt <20 mm grof3 ist.
(10} O

701.16

Detail Y - Kunststoffrohrabschottung in Massivdecke

701.11

Detail Z - Kunststoffrohrabschottung in leichter Trennwand und
Massivwand

65
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9.1 Kunststoffrohre ohne Dammung

Tabelle 17
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 17 zu entnehmen.

Tabelle 17 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich Lagenanzahl

L2 S D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm) 0...Rohrdurchmesser (mm) | Klassifizierung

(mm)

W...Wand s...Rohrwandstéarke (mm) L... Lagen (Wrap)

@ 32-63mm ->L1
0 64-110mm ->L2

2 x50 D/W ?32mm, s2,0mm > @ 160mm, s 14,6 mm 0111-125mm > L3 El120-U/C
0126 -160mm ->L4
2 x50 ?32mm, s3,0mm ® 32 mm S>L1 EI90-U/U

2x50 w ?20mm, s2,8mm > @ 160mm, s 14,6 mm EI190-U/C
@ 20-63mm ->L1
0 64-110mm ->L2
@ 111-125mm ->L3

0126 -160mm ->L4
2x50 W ?32mm,s1,8mm > @160mm, s 14,6 mm El120-U/C

2x50 D 020mm, s2,8mm > @160mm, s14,6 mm El120-U/C

2x50 w @32mm, s1,8mm > @160mm, s4,9mm 0 32-63mm ->L3 EI90-UU
@ 75-90mm ->L4

@ 110-125mm >L5
2x50 D @32mm,s1,8mm > @125mm, $3,9mm @140 -160mm =>L6 EI90-U/U

O 16-63mm ->L3
@ 75-90mm ->L4
®110-125mm ->L5
@140 -160mm ->L6

2 x50 D/W ?32mm,s1,8mm > @160mm, s4,9mm EI90-U/U

2x50 W @75mm, s3,8mm > @160mm, s7,5mm @ 75-90mm >L4 E190-UU
@ 110-125mm ->L5
2x50 D @75mm, s3,8mm > @125mm, s5,3mm ?140 -160mm ->L6 El 90-U/U

2x50 W @56mm, s3,2mm > @160mm, s7,0mm 0 56-63mm ->L3 EI90-U/U
@ 75-90mm ->L4

0 110-125mm ->L5
2x50 D @56mm, s3,2mm - @110mm, s6,0mm @140 - 160mm =>L6 El 90-UN

@ 20-63mm >L1
@ 64-110mm ->L2
@111-125mm >L3
0126 -160mm ->L4

2x50 D/W @20mm, s2,8mm > @160mm, s 14,6 mm EI90-U/C

2x50 D/W @16mm, s2,2mm -> @63mm, $8,6 mm @ 16-63mm >L1 EI90-U/C

o~
o~



El 30 bis

Kombischott mit PROMASTOP®-I 701 E1 120

9.2 Kunststoffrohre mit brennbarer Dammung

Tabelle 18

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 18 zu entnehmen.

Tabelle 18 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich Lagenanzahl
D...Decke @...Rohrdurchmesser (mm) 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

W...Wand d...Ddmmdicke (mm) L... Lagen (Wrap)

El 90-U/C
2 x50 D/W @20mm, d6,0mm > @110mm, d32,0mm mit brennbarer DAmmung
B-s3, d0

El 90-U/C
mit brennbarer Ddmmung E

El 120-U/C
mit brennbarer Ddmmung E

0 20-63mm >L1
2x50 W @20mm, d4,0mm > @32mm, d13,0mm 0 64-110mm ->L2

2 x50 D @20mm, d4,0mm = @32mm, d13,0mm

El 90-U/C
2 x50 W @20mm, d6,0mm - @160mm, d32,0mm @ 20-63mm L1 mit brennbarer DAmmung
0 64-110mm >L2 B-s3,d0
0 111-125mm ->L3 El 120-U/C

2x50 D @20mm, d6,0mm -> @160mm, d32,0mm 0126 -160mm ->L4 mit brennbarer Ddmmung
B-s3, dO

El 120-U/C
2x50 W @16mm, d6,0mm = @63mm, d32,0mm mit brennbarer Ddmmung
B-s3, d0

0 16-63mm ->L1 El 90-U/C
2x50 D @16mm, d6,0mm - @63mm, d32,0mm mit brennbarer Ddmmung
B-s3, d0

El 120-U/C

2 x50 D/W @16mm, d4,0mm > @25mm, d13,0mm mit brennbarer DAMMung E

El 30 bis
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10. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dammung mit PROMASTOP®-|
in Kombination mit PROMASTOP®-W

Details A1, B1 und C1

Bei Wand- und Deckenanwendung sind im Weichschott beiderseits
Brandschutzbénder zu befestigen, bei Pipelife Radopress Rohren ist
bei Deckenanwendung eine unterseitige Anbringung ausreichend.
Das Brandschutzband PROMASTOP®-W darf maximal 5mm aus
der Weichschottoberflache ragen und nicht beschichtet werden.
Die Befestigung im Weichschott kann mittels PROMASTOP®-|,
PROMASEAL®-A oder PROMASEAL®-AG erfolgen.

Aluverbundwerkstoffrohre mit brennbarer Dédmmung (Dicke 6 bis
32mm, Klasse B-s3, dO nach EN 13501-1 oder héherwertig z.B. aus
Kautschuk / Dicke 4 bis 9mm bzw. 13mm, Klasse E nach EN 13501-1
z.B. aus PE) kénnen in Verbindung mit dem Brandschutzband
PROMASTOP®-W abgeschottet werden. Die brennbare Démmung
wird zentriert des Weichschotts eingebaut und muss mindestens
eine  Gesamtlange von 500mm aufweisen. Die Ausfihrung
dieser Dammung erfolgt nach LS oder CS bei Dammungen der
Klasse B-s3, d0, nach CS bei Dammungen der Klasse E.

Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wéanden bzw. von der
Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm
abgehangt/abgestitzt werden.

701.12

Detail B1 - Alu-Verbundrohrabschottung in Massivdecke

701.11

Detail C1 - Alu-Verbundrohrabschottung in leichter Trennwand
und Massivwand
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Tabelle 19

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 19 zu entnehmen.

Tabelle 19 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Richtung Dimensionsbereich
D...Decke 0...Rohrdurchmesser (mm)
W...Wand d...Ddmmdicke (mm)

Lagenanzahl

(Wrap) Klassifizierung

2x50 D/W @16mm,d6,0mm > @75mm, d32,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2x50 W @16mm,d4,0mm > @75mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer D&mmung E
2x50 D @16mm, d 4,0mm -> @75mm, d13,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dammung E

2x50 D/W @16mm, d 6,0mm - @25mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2x50 D/W @16mm, d 6,0mm - @63mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dd&mmung B-s3, d0
2x50 D/W @16mm, d4,0mm > @32mm, d9,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung E
2x50 W ?016,2mm, d 6,0mm - @40mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dd&mmung B-s3, d0
2x50 D ?16,2mm, d 6,0mm - @40mm, d32,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2x50 D/W 016,2mm, d 4,0mm - @25mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer D&mmung E
2x50 W @16mm, d 6,0mm > @63mm, d32,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Dd&mmung B-s3, d0
2x50 D @20mm, d 6,0mm -> @50mm, d32,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Dammung B-s3, d0
2x50 D ®16mm, d 4,0mm > @20mm, d 25,0 mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung E

@14mm,d6,0mm > @75mm, d32,0mm
D/W bzw. mit zusétzlicher Ddmmung 1

2x50 (LS Konfiguration, beidsaitig 200mm) El' 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
bis @®110mm, d32,0mm
2x50 D/W @16mm,d4,0mm > @25mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer D&mmung E

2x50 D/W @16mm, d 6,0mm - @32mm, d32,0mm 1 E190-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
2x50 W @16mm, d4,0mm > @25mm, d10,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung E
2x50 D @16mm, d4,0mm -> @25mm, d10,0mm 1 E1120-U/C mit brennbarer Dammung E

2 x50 D/W @14mm,d6,0mm > @75mm, d32,0mm 1 EI90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO
2x50 W ®14mm,d4,0mm > @32mm, d13,0mm 1 El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung E
2x50 D 014mm,d4,0mm > @32mm, d13,0mm 1 El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung E

|

@20mm, d 6,0mm > @63mm, d32,0mm
2x50 W El' 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
?63mm, d 32,0mm -> @90mm, d32,0mm 2
?20mm,d6,0mm - #90mm, d32,0mm 1

2x50 D El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

|

@20mm, d 6,0mm - @63mm, d32,0mm ) ;
2x50 W El 90-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
?63mm, d 32,0mm > @90mm, d32,0mm 2
@20mm, d 6,0mm > @90mm, d32,0mm 1

2x50 D El 120-U/C mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

[e

9
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El 30 bis
El 120

11. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit nichtbrennbarer Dammung mit PROMASTOP®-|

Tabelle 20 - Klassifizierung Alu-Verbundrohre Geberit MePla

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser | Klassifizierung
(mm)

2 x50 W @17mm > @75mm El'90-U/C

Weichschott | Richtung

Tabelle 20

Alu-Verbundrohre des Typs Geberit MePla mit nichtbrennbaren Dam-
mungen als Rohrschalen (Dicke =30mm, Dichte =100 kg/ma, Klasse
A2 nach EN 13501-1 oder héherwertig) konnen im Weichschott mit
PROMASTOP®-| abgeschottet werden.

Die nichtbrennbare Dédmmung wird zentriert des Weichschotts ein-
gebaut und muss eine Mindestlange von 500 mm aufweisen. Die
Ausfiihrung dieser Dammung erfolgt nach LS bei Ddmmungen der
Klasse A2,.

12. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dammung mit
PROMASTOP®-| in Kombination mit PROMASTOP®-W

Detail D1 - Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe mit brennbaren
Streckenisolierungen

Detail D1

Stahl- und Kupferrohre (und deren Stellvertreter) mit brennbarer
Démmung (Dicke 6 bis 32mm, Klasse B-s3, d0 nach EN 13501-1
oder hoherwertig z.B. aus Kautschuk) kénnen in Verbindung mit dem
Brandschutzband PROMASTOP®-W abgeschottet werden. Bei Wand-
anwendung sind im Weichschott beiderseits Brandschutzbénder zu
befestigen, bei Deckenanwendungen nur unterseitig. Das Brand-
schutzband PROMASTOP®-W darf maximal 5mm aus der Weichschot-
toberflache ragen. Die Befestigung im Weischottsystem kann mittels
PROMASTOP®-I, PROMASEAL®-A oder PROMASEAL®-AG erfolgen.
Die Stirnseiten von PROMASTOP®-W diirfen nicht bestrichen werden.
Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
stitzt/abgehangt werden.

12.1. Stahlrohre

12.2. Kupferrohre

Tabelle 21

Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fir Metallrohre mit einer
niedrigeren Warmeleitfahigkeit A < 58 W/mK und einem Schmelz-
punkt =1100°C (z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierungen).

Tabelle 21 - Klassifizierung Stahlrohre

Stahirohre mit brennbarer PROMASTOP®-I
Dammung und PROMASTOP®-W
0...Rohrdurchmesser

2x50mm

...Rohrwandstirke
...Ddmmdicke
...Lagen

@15mm, d9,0mm > @108 mm, d32,0mm

Tabelle 22

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre und deren
Stellvertreter tbertragen werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fir
Rohre mit A <380 W/mK und Schmelzpunkt = 1083 °C.

Tabelle 22 - Klassifizierung Kupferrohre

Kupferrohre mit brennbarer PROMASTOP®-I
Dammung und PROMASTOP®-W
@...Rohrdurchmesser
s...Rohrwandstérke
d...Dammdicke

L...Lagen

2x50mm

®15mm, d 9,0mm -> @88,9mm, d32,0mm
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El 30 bis
El 120

13. Abschottung von Canalis® KTA Schienenverteilern mit PROMASTOP®-|

Detail E1 - Herstellung der Abschottung

Detail F1 - Bekleidung eines Schienenverteilers

Detail G1 - Einzelne Bekleidung der Schienenverteiler im Null-
abstand mit PROMATECT®-H im Weichschott

PROMASTOP®-| dient unter anderem der Abschottung von
Canalis® KTA Schienenverteilern in horizontaler und vertikaler Aus-
richtung in Leichtbau- und Massivkonstruktionen.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemaB EN 13501-2 fir die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein. Die Klassifizie-
rung gilt ausschlieBlich fur Schienenverteiler vom Typ Canalis® KTA
800 A bis 4000 A.

Abhéngung

Die Schienenverteiler missen auf beiden Seiten der Wande bzw.
von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von
<750 mm abgestiitzt/abgehangt werden.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =450kg/m?*
aufweisen.

Massivwand

Die Wand muss =100mm dick sein und eine Dichte von =450 kg/m?*
aufweisen.

71

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100mm dick sein und aus Holz- oder Metallstan-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen aus 12,5mm
dicken Brandschutzplatten beplankt sind, bestehen (andere Platten-
starken zuldssig, Mindestdicke beachten). Bei Holzsténderwanden
muss ein Mindestabstand von 100 mm von der Abschottung zu jedem
Holzstander eingehalten werden, der Hohlraum zwischen Stander und
Abdichtung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entsprechend EN 13501-1) gefiillt werden.

Details E1 und F1

Die Mineralwollplatten (nichtbrennbar, Klasse A1 nach EN13501-1,
Schmelzpunkt  =1.000°C, Dicke =271x50mm) sind mit
PROMASTOP®-| an den Schnittkanten, den PlattenstoBBen und den
duBeren Oberflachen zu beschichten. Die geforderte Trockenschicht-
dicke von PROMASTOP®-| fir die Abschottung von Canalis® KTA
Schienenverteilernist = 1,0 mm. Umlaufend der Schienenverteiler sind
zusétzlich drei Streifen aufzumalen und die Platten daran festzukle-
ben. AnschlieBend sind die Mineralwollplatten durch handelsibliche
Metallndgel (Lange =70 mm) zu sichern. Die Lénge der Abschottung
betragt =800mm (100mm Weichschott +=700mm an zusatzlicher
Abschottung).

Detail G1

Wird die Abschottung aus PROMATECT®-H Brandschutzplatten
gebaut, kann diese zentriert in die Abschottung gefiihrt werden. Diese
Abschottung ist ausschlieBlich vertikal klassifiziert.

Tabelle 23
Der Feuerwiderstand fur Abschottungen von Canalis® KTA Schienen-
verteilern mit PROMASTOP®-| ist Tabelle 22 zu entnehmen.

Tabelle 23 - Feuerwiderstand in Abhéngigkeit zum Schottauf-
bau mit PROMASTOP®-|

Einbausituation PROMASTOP®-| Flache

Massivdecke <1,44m2
Massivwand <1,44m?2
Leichte Trennwand <1,44m?

| wad | Deoke

Canalis® KTA 800A
bis 4000 A mit El120 EI90
PROMASTOP®-CC

Canalis® KTA 800A
bis 4000 A mit
PROMASTOP®-GC und
PROMASTOP®-H

= E190

Kombischott mit PROMASTOP®-I

701

El 30 bis
El 120

14. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-|

Tabelle 24

Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabsténde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 23 zu entnehmen.

Tabelle 24 - Mindestabstand

Nichtbrennbare Ddmmung — Nichtbrennbare Dimmung

Nichtbrennbare Dimmung - Tragkonstruktion/Bauteilleibung

Nichtbrennbare Dammung - PROMASTOP®-IM CJ21
Nichtbrennbare Ddmmung — PROMATECT®-Kanéle
Nichtbrennbare Ddmmung — PROMASTOP®-FC

Kabel, Kabeltrassen — Tragkonstruktion/Bauteilleibung

Kabel, Kabeltrassen — Kabel, Kabeltrassen

Kabel, Kabeltrassen — PROMASTOP®-FC

Kabel, Kabeltrassen — PROMASTOP®-IM CJ21
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-FC
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-IM CJ21
PROMASTOP®-FC — PROMASEAL®-A
PROMASTOP®-FC — PROMASEAL®-AG
PROMASTOP®-FC — PROMATECT®-Kandle
PROMASTOP®-FC - Tragkonstruktion/Bauteilleibung
PROMASTOP®-W — Nichtbrennbare DAmmung
PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-W
PROMASTOP®-W - PROMASTOP®-IM CJ21
PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-FC
PROMASTOP®-W — PROMATECT®-Kanile
PROMASTOP®-W - PROMASEAL®-A
PROMASTOP®-W - PROMASEAL®-AG
PROMASTOP®-W - Tragkonstruktion/Bauteilleibung
PROMASTOP®-IM CJ21 — PROMASTOP®-IM CJ21
PROMASTOP®-IM CJ21 — PROMASEAL®-A
PROMASTOP®-IM CJ21 - PROMASEAL®-AG

PROMASTOP®-IM CJ21 - Tragkonstruktion/Bauteilleibung

0
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714  E160 bis
El240

Detail A - Mértelkombischott in Massivwand

6] i@@

__

Lo

Detail B - Mértelkombischott in Massivdecke

73

714.02

Positionsliste

PROMASTOP®-M
PROMASTOP®-FC
PROMASTOP®-B
PROMASEAL®-AG
Tragkonstruktion

Kunststoffrohre

Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe
Nichtbrennbare Streckenisolierung
Kabel, Kabelblindel

Kabeltrasse

Metallstifte oder Schrauben als Bewehrung
Kennzeichnungsschild

PO0000006000Q

Nachweise: ETA-17/0862, KB 316101904-A-en

Kundennutzen

e Abschottung von Kabeln, Kabeltrassen, Kabelbindeln, Kabel-
schlduchen, Kunststoffrohren, Stahl- und Kupferrohren gemeinsam
mit PROMASTOP®-B, PROMASEAL®-AG und PROMASTOP®-FC

e AuBenanwendung méglich

* Maschinentauglichkeit des Mértels

e Einfache Nachbelegung bei Verwendung von PROMASTOP®-B in
einer Abschottung

1. Montageablauf

¢ Die Bauteil6ffnung ist mit Wasser zu reinigen.

* Bei Massivdecken sind alle 300mm ca. 100 mm lange Streckeisen
oder Schrauben mittig der Bauteilleibung zu installieren. Es ist eine
Mindestliberdeckung des PROMASTOP®-M von 50 mm zu bertick-
sichtigen.

e Im Bereich der durchgefihrten Kabel und Kabelbindel ist
PROMASEAL®-AG 5mm tief und 20 mm breit einzubringen.

e Die verlorene Schalung und der Rahmen (z.B. mit PROMATECT®
Platten) sind anzubringen.

 Die verbliebene Offnung ist mit PROMASTOP®-M auszufiillen und
die Oberflache zu glatten.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

Details Aund B

Der Brandschutzmértel PROMASTOP®-M kann fir Abschottungen in
Massivwanden und -decken, sowie in leichten Trennwanden verwen-
detwerden. Eine Kombination mit PROMASTOP®-B, PROMASEAL®-AG
und PROMASTOP®-FC ist méglich.

Prifungergebnisse mit der Rohrendkonfiguration U/U decken auch
U/C, C/U und C/C ab. Prifungergebnisse mit der Rohrendkonfigura-
tion U/C decken auch C/U und C/C ab.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von = 500 kg/m?*
aufweisen.

Massivwand
Die Wand muss =100 mm dick sein und eine Dichte von = 500 kg/m?
aufweisen.

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100mm dick sein und aus Holz- oder Metallstan-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen aus 12,5mm
dicken Brandschutzplatten verkleidet sind, bestehen (andere Platten-

Mortelkombischott mit PROMASTOP®-M 714

El60 bis
El240

714.03

Detail C - Leerschott mit PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-B
in einer Massivwand oder leichten Trennwand

714.04

Detail D - Leerschott mit PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-B
in einer Massivdecke

Tabelle 1 - Einbausituationen, maximale SchottgréBen und
Klassifikationen fiir PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-B

Einbausituationen PROMASTOP®-M | PROMASTOP®-B

Massivdecke >150mm <3,0m? <0,12m?
Leichte Trennwand >100mm <3,0m?2 <0,12m?
Klassifikation Leerschott El120 El120

Tabelle 2 - Angaben zur Kabelisolierung

A2-s1, d0 oder A2-s1, dO oder

Mineralwolle héherwertig
Dichte >35kg/m?3
Dammdicke >20mm

Typen der Streckenisolierung L
Isolierldnge >150mm

starken zuldssig, Mindestdicke beachten). Bei Holzstanderwanden
muss ein Mindestabstand von 100 mm von der Abschottung zu jedem
Holzstander eingehalten werden, der Hohlraum zwischen Stander
und Abdichtung muss mit mindestens 100mm Dammmaterial der
Klasse A1 oder A2 (entsprechend EN 13501-1) gefillt werden.

Die Bauteilleibung ist mit Profilen mit einer Dicke =0,6mm zu ver-
sehen.

Die Klassifizierungen fir die leichte Trennwand dirfen auch fir Mas-
sivwande angewandt werden fir den Fall, dass die Dicke und die
Dichte der Konstruktion héher als jene der gepriiften sind.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) miissen gemaB EN 13501-2 fur die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

3. Kombischott mit PROMASTOP®-M
in Kombination mit PROMASTOP®-B

Tabelle 1

Die in der Tabelle definierten Dimensionen sind zur Herstellung von
Mértelabschottungen mit PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-B als
Einzel- und Kombischott einzuhalten.

Details Cund D

Aus Bewehrungsgriinden sind in die Bauteilleibung Steckeisen oder
Schrauben (=50 mm in der Bauteilleibung und =50 mm in die Mortel-
abschottung) einzubringen. Die PROMASTOP®-B Brandschutzsteine
missen mindestens 150 mm mit PROMASTOP®-M tberdeckt werden.

4. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-M
in Kombination mit PROMASEAL®-AG

Einzelkabel und Kabelbindel sind mittig der Abschottung mit
PROMASEAL®-AG zu ummanteln (Dicke =3mm, Ldnge =20mm).
Durch das Mértelschott lassen sich weiters Kabeltrassen und Kabel-
leitern fuhren.

Tabelle 2
Ausgaben zur Kabelisolierung sind Tabelle 2 zu entnehmen.

Zusitzlicher Schutz mit Mineralwolle

Wenn gefordert, ist eine mit Aluminium-Folie beschichtete Mineral-
wolle ist um die Kabel, Kabelbindel und Kabeltrassen zu wickeln und
mit einem Stahldraht zu fixieren (Dicke =0,6 mm). Bei Wandabschot-
tungen ist die Mineralwolle beidseitig anzubringen, bei Deckenab-
schottungen nur an der Oberseite.

Abhingung

Die Kabel, Kabelbliindel, Kabelleitern und Kabeltrassen muissen
auf beiden Seiten der Wande bzw. von der Oberseite der Decken-
konstruktion in einem Abstand von <250mm abgestitzt/abgehangt
werden.
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E160 bis

Mortelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E1240

Tabellen 3 und 4

Der Feuerwiderstand in Abh&ngigkeit zum Schottaufbau ist den Tabellen 3 und 4 zu entnehmen.

Tabelle 3 - Feuerwiderstand in Abhingigkeit zum Schottaufbau fiir Abschottungen mit PROMASTOP®-M in der Wand

Kabelabschottung mit PROMASTOP®-M

und o und
PROMASEAL®-AG

Elektroinstallationen fiir Wande fiir Wande | PROMASEAL®-AG . Mineralwolle
e und Mineralwolle e
fiir Wande R fiir Wande

fiir Wande

o |z | s | e |z

KG 1: Alle ummantelten Kabeltypen @ <21 mm El90 El120 El120 El120 El120
KG2: Alle ummantelten Kabeltypen21 mm <@ <50mm El60 EI90 EI90 El120 El120
KG 3: Alle ummantelten Kabeltypen 50 mm <0 <80 mm El60 EI90 EI90 El120 El120
KG 4: Kabelbiindel aus Leitungen der KG1 @ <100 mm EI90 El120 EI90 EI90 El120
KG5: Nicht ummantelte Kabeltypen 0 <24 mm El60 El120 El60 El120 El120

KG6: Kleine Leerrohre/Rohre aus Stahl, Kupfer oder

Kunststoff, Rohrendkonfiguration U/C, @ <16 mm - - Elizu bt Bz e Bl LT

KG...Kabelgruppen entsprechend ONORM EN 1366-3:2009

Tabelle 4 - Feuerwiderstand in Abhingigkeit zum Schottaufbau fiir Abschottungen mit PROMASTOP®-M in der Decke

Kabelabschottung mit PROMASTOP®-M

und PROMASEAL®-AG
fiir Decken fiir Decken und Mineralwolle fiir
Decken

und Mineralwolle
fiir Decken

Elektroinstallationen

KG 1: Alle ummantelten Kabeltypen 0 <21 mm EI90 El120 EI90 El120
KG2: Alle ummantelten Kabeltypen21 mm<@0<50mm EI90 El120 EI90 El120
KG 3: Alle ummantelten Kabeltypen 50mm <@ <80mm EI90 El120 El120 El120
KG 4: Kabelbiindel aus Leitungen der KG1 @<100 mm EI90 El120 EI90 El120
KG5: Nicht ummantelte Kabeltypen @ <24 mm EI90 El120 El120 El120

KG 6: Kleine Leerrohre/Rohre aus Stahl, Kupfer oder

Kunststoff, Rohrendkonfiguration U/C, @ <16 mm B - ENAHEE ENIZAEE

KG...Kabelgruppen entsprechend ONORM EN 1366-3:2009
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5. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dammung mit

PROMASTOP®-M

714.12

Detail E - Wandabschottung von nichtbrennbaren Rohrwerkstof-
fen mit nichtbrennbarer Dimmung mit PROMASTOP®-M

714.13

Detail F - Deckenabschottung von nichtbrennbaren Rohrwerk-
stoffen mit nichtbrennbarer Dimmung mit PROMASTOP®-M

Metallrohre mit nichtbrennbarer Dédmmung kénnen durch eine
Abschottung mit PROMASTOP®-M gefiihrt werden. Die Streckeniso-
lierung aus Steinwolle muss einen Schmelzpunkt = 1.000°C aufweisen
und den Klassen A2 oder A2 nach EN 13501-1 oder héherwertig ent-
sprechen.

Die Ausfiihrung der Streckenisolierung erfolgt in LS oder CS Konfigu-
ration gemal EN 1366-3.

Die Ausrichtung der Isolierung erfolgt mittig der Tragkonstruktion,
die Fixierung der Isolierung durch Draht oder Ahnliches. Isolierte
Metallrohre kénnen schrag zwischen 90° und 45° zur Tragkonstruktion
gefiihrt werden.

Abhingung

Die Rohre missen auf beiden Seiten der Wand in einem Abstand von
<400mm bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem
Abstand von <320 mm abgestiitzt/abgehangt werden.

76



E160 bis

Moértelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E1240

5.1 Stahlrohre

Tabelle 5 - Klassifizierung der Stahlrohre und deren Stellvertreter
Bei der Abschottung von Stahlrohren und deren Stellvertretern sind

.Klasslf!zwrung_ in I_\bhang_lg' eine Isolierdicke von =30mm, eine Gesamtlénge der Strecken-
Mit nichtbrennbarer keit der Einbauorientierung in der isolierung von =500mm und ein Raumgewicht der Steinwolle von

Dammung PROMASTOP®-M Abschottung >40kg/m?® zu beriicksichtigen. PROMASTOP®-M ist in einer Dicke von
mm > 150 mm in die Abschottung einzubringen.
Rohrdurchmesser @ (mm) 17-220 17-220 Tabelle 5
Rohrwandstirke s (mm) 2.0-14,2 2,0-14,2 Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fir Metallrohre mit einer

niedrigeren Waérmeleitfahigkeit A<58W/mK und einem Schmelz-
punkt =1.100°C (z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierungen (NiCr,
NiMo, NiCu)).

Klassifizierung EI120-U/C ElI120-U/C

Diagramm 1
Im dargestellten Diagramm sind die jeweiligen Gesamtlangen der  Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fir Metallrohre mit einer nied-
Streckenisolierung in Abhéngigkeit zur Rohrwandstarke und des  rigeren Warmeleitfahigkeit A<58 W/mK und Schmelzpunkt =1100°C

Rohrdurchmessers zu entnehmen. (z. B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierung (NiCr, NiMo, NiCu)).

Diagramm 1 - Angaben zur Déimmlénge fiir Stahlrohre mit nichtbrennbarer Dimmung
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El1240

5.2 Kupferrohre

Tabelle 6 - Klassifizierung der Kupferrohre und deren Stellver-
treter

Klassifizierung in Abhéngigkeit
Mit nichtbrennbarer der Einbauorientierung in der
Dimmung PROMASTOP®-M Abschottung

Rohrdurchmesser @ (mm) 17-88,9 17-88,9
Rohrwandstérke s (mm) 1,0-14,2 1,0-14,2
Klassifizierung EI190-U/C El1120-U/C

Diagramm 2

Im dargestellten Diagramm sind die jeweiligen Gesamtléangen der
Streckenisolierung in Abhéngigkeit zur Rohrwandstéarke und des Rohr-
durchmessers zu entnehmen.

Bei der Abschottung von Kupferrohren und deren Stellvertretern sind
eine Isolierdicke von =30mm bis, eine Gesamtlange der Strecken-
isolierung von = 1.000 mm und ein Raumgewicht der Steinwolle von
>40kg/m? zu beriicksichtigen. PROMASTOP®-M ist in einer Dicke von
>150mm in die Abschottung einzubringen.

Tabelle 6

Die Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre ange-
wandt werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fir Rohre mit einer War-
meleitfahigkeit A <380W/mK und einem Schmelzpunkt =1.083°C
(z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierungen (NiCr, NiMo, NiCu)).

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre tbertra-
gen werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fiir Rohre mit A <380 W/mK
und Schmelzpunkt =1083°C (z.B. Stahl, Edelstahl, Gusseisen, Nickel-
legierungen (NiCr, NiMo und NiCu)).

Diagramm 2 - Angabe zur Démmlénge fiir Kupferrohre mit nichtbrennbarer Dimmung
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6. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit nichtbrennbarer Dammung mit PROMASTOP®-M

Tabelle 7 - Lange der Streckenisolierung nach Type des Alu-Ver-
bundrohres

Lénge der Streckenisolierung

Geberit Mepla 016-40mm >500mm
Geberit Mepla 050-75mm >1.000mm
Geberit PushFit @16-25mm >500mm

Tabelle 8 - Klassifizierung der Geberit Mepla und Geberit Push-
Fit Rohre

Alu-Verbundrohre mit nichtbrennbarer Dammung m

Geberit Mepla 016-75 mm EI90-U/C
Geberit PushFit @16 mm EI120-U/C
Geberit PushFit @20-25mm EI190-U/C

Tabellen 7 und 8

Alu-Verbundrohre des Typs Geberit Mepla und Geberit PushFit
kénnen durch ein Mértelschott mit PROMASTOP®-M geflhrt werden.
Die Streckenisolierung aus Steinwolle muss einen Schmelzpunkt
=1.000°C aufweisen und den Klassen A2 oder A2| oder héherwertig
entsprechen.

Die Ausfiihrung der Streckenisolierung erfolgt in LS oder CS Konfigu-
ration gemaB EN 1366-3.

Die Ausrichtung der Isolierung erfolgt mittig der Tragkonstruktion, die
Fixierung der Isolierung durch Draht oder Ahnliches.

Bei der Abschottung sind eine Isolierdicke von =30mm und ein
Raumgewicht der Steinwolle von =>80kg/m® zu beriicksichtigen.
PROMASTOP®-M ist in einer Dicke von =150 mm in die Abschottung
einzubringen.

7. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dammung mit PROMASTOP®-M

in Kombination mit PROMASTOP®-W

Tabelle 9 - Klassifizierung des Geberit Mepla Alu-Verbundrohrs

Klassifizierung des Geberit Mepla Rohrs mit einer brennbaren Isolie-

rung in 32 mm Dicke und 500 mm Isolierlénge

Geberit Mepla 016-75mm El 120-U/C 1Lage
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Tabelle 9

Alu-Verbundrohre des Typs Geberit Mepla kdnnen durch ein Mértel-
schott mit PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-W geflihrt werden.
Die Streckenisolierung aus Steinwolle muss der Klasse B-s3, dO nach
EN 13501-1 oder héherwertig entsprechen.

Die Ausfiihrung der Streckenisolierung erfolgt in LS oder CS Konfigu-
ration geméaB EN 1366-3.

Die Ausrichtung der Isolierung erfolgt mittig der Tragkonstruktion
Uber eine Ladnge von =500 mm.

PROMASTOP®-M ist in einer Dicke von =150 mm in die Abschottung
einzubringen. PROMASTOP®-W ist mit je einer Lage ober- und unter-
seitig der Decke zu installieren.

Mortelkombischott mit PROMASTOP®-M 714

El60 bis
El240

8. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-M in Kombination mit PROMASTOP®-FC

Detail G - Wandabschottung von Kunststoffrohren mit
PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-FC

Detail H - Deckenabschottung von Kunststoffrohren mit
PROMASTOP®-M und PROMASTOP®-FC

714.16

714.17

Durch eine Abschottung mit PROMASTOP®-M kénnen auch Kunst-
stoffrohre gefiihrt werden, jedoch ist hier zusatzlich die Brandschutz-
manschette PROMASTOP®-FC zu bericksichtigen. Hierbei sind
PROMASTOP®-FC3, PROMASTOP®-FC6 und PROMASTOP®-FC15
klassifiziert.

Details G und H

Bei Wandanwendung sind beiderseits der Abschottung Brandschutz-
manschetten zu befestigen, bei Deckenanwendung nur unterseitig.
PROMASTOP®-M ist in einer Dicke von =150 mm in die Abschottung
einzubringen.

PROMASTOP®-FC kann Mértelschott entweder mit dem beigepack-
ten Befestigungsmaterial fixiert werden oder eingemértelt werden.
Die Manschette ist an mindestens 60% der Laschen zu befestigen,
wobei nicht zwei Laschen nebeneinander unbefestigt sein durfen.

Schallentkopplung

Zur Schallentkopplung kénnen Streifen aus PE-Schaum der Klasse E
nach EN 13501-1 oder héherwertig mit einer maximalen Dicke von
5mm verwendet werden.

Abhéngung

Die Rohre mussen auf beiden Seiten der Wand bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
stiitzt/abgehangt werden.

Die Prifergebnisse und Klassifikation der PVC-U-Rohre gelten auch
fur PVC-U-Rohre nach EN 1329-1 und EN 1453-1, und PVC-C Rohre
nach EN 1566-1.

Die Prifergebnisse und Klassifikation der PE-Rohre nach EN 12201-2,
EN 1519-1, EN 12666-1, DIN 8074 und DIN 8075 gelten auch fur ABS-
Rohre nach EN 1455-1 und fir SAN- und PVC-Rohre nach EN 1565-1.

Die Prifergebnisse und Klassifikation der PP-H- und PP-R-Rohre gelten
auch fiir Rohre nach ONORM B 5174-1, DIN 8077 und DIN 8078.
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Moértelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E:gg(l)ols Moértelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E:ggobls
Tabelle 10 Dimensionsbereich
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 10 zu entnehmen. Anforderung Anforderung 0...Rohrdurchmesser (mm)

Klassifizierung

Wand Decke s...Rohrwandstéirke (mm)

Tabelle 10 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

d...Ddmmdicke (mm)

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

Anforderung Anforderung

Wand Decke S Rohrwandstarke (mm) Klass"iZierung ManSCheﬁe aufgesetzt, PROMASTOP®'FCG
L El120-UU
d...Dammdicke (mm) Konstruktionsdicke >150mm @32mm, s 1,8mm -> @125mm, s7,4mm
Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 1,8mm = @160 mm, $6,2mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke > 150 mm  @32mm, s1,8mm - @125mm, s7,4mm
El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6 Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke > 150 mm  @50mm, s 1,8mm = @200mm, s11,4mm Konstruktionsdicke > 150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 1,8 mm - @160 mm, s4,0 mm
El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 i T T
Konstruktionsdicke > 150 mm BETIT, &1 B - B S S8 El240-U/U Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm @50 mm, s 1,8mm = #200mm, s11,4 mm
PROMASTOP®-FC6 Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 i
Manschette aufgeselzt, a6 0 mm = EI60-UU Konstruktionsdicke >150 mm @50mm, s 1,8mm -> @160mm, $6,2mm El240-00
Konstruktionsdicke =150 mm ) mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO
?180mm, s10,7 mm, d32,0mm
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El60-U/U

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 100 mm
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Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm, d6,0mm >
?200mm, s10,4mm, d 19,0 mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm, d6,0mm >
?180mm, s10,4mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6

?32mm, d6,0mm = @110mm, s6,0mm, d6,0mm

PROMASTOP®-FC3
?160mm, s4,0mm, d4,0mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @125mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > @315mm, s15,0mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @160mm, s14,6 mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 1,8mm > @250mm, $22,7 mm

PROMASTOP®-FC3
@32mm,s1,8mm > @125mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 1,8mm > @250mm, $22,7 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > @160mm, s 14,6 mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm, d6,0mm ->
?»200mm, s16,4mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm, d6,0mm ->
?180mm, s16,4mm, d32,0mm

El190-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung E

EI90-U/C

EI120-U/C

EI120-U/C

EI240-U/C

EI90-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El 120-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 100 mm

Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

?®32mm, d6,0mm - #200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm, d6,0mm >
?180mm, s9,2mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm - @200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC15
@315mm, s 7,7mm, d4,0mm

PROMASTOP®-FC3
®32mm,s1,8mm > @160mm, s14,6 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > @315mm, s15,0mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @125mm, s17,1mm

PROMASTOP®-FC6
®50mm, s 1,8mm > @315mm, s15,0mm

PROMASTOP®-FC6
®50mm, s 1,8mm > @160mm, s 14,6 mm,

PROMASTOP®-FC6
®32mm,s 1,8mm, d6,0mm ->
(¢200mm, s21,9mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
®32mm,s 1,8mm, d6,0mm >
?160mm, s21,9mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC15
?400mm, s 36,3mm, d4,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 1,8mm, d6,0mm >
?180mm, s21,9mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
?160mm, s 21,9mm, d32,0mm

mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

El120-U/U
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

El120-U/U
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

El120-UU
mit brennbarer Dammung E

El120-U/C

EI120-U/C

EI240-U/C

El 60-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

EI190-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

EI190-U/C
mit brennbarer Ddmmung E

El 120-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-U/C
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

82



Mortelkombischott mit PROMASTOP®-M

E160 bis

714 El240

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstérke (mm)

Anforderung Anforderung
Wand Decke

d...Dédmmdicke (mm)

PROMASTOP®-FC6
?32mm,s 1,8mm > @125mm, s7,7 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =150 mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 1,8mm > @160 mm, $6,2mm

Klassifizierung

El120-U/U

El120-UU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,  pROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm 35 10m s 1.8mm = @125mm. s7.1 mm

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke =150 mm  Konstruktionsdicke >150 mm ©50mm, s 1,.8mm -> @250 mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 1,8mm > @315mm, s7,7mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke = 150 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > @160 mm, $6,2mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm, d6,0mm >
?200mm, s6,2mm, d19,0mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm @ 180mm, s 5,3mm, d32,0

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm,d6,0mm >
?180mm, s6,2mm, d32,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 3,6mm, d6,0mm >
?200mm, d19,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

PROMASTOP®-FC6
?125mm, s 6,0mm, d4,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

PROMASTOP®-FC15
?315mm, s 6,2mm, d4,0mm >
?400mm, s9,8mm, d4,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm

PROMASTOP®-FC3
Manschette aufgesetzt, @32mm,s1,8mm > @125mm, s11,4 mm

Konstruktionsdicke >150mm  ppoMASTOP®-FC6
?50mm,s 1,8mm > @315mm, s18,7 mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s 1,8mm > @160mm, s14,6 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > @250mm, s11,9 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

PROMASTOP®-FC3
Manschette aufgesetzt, ?32mm,s 1,8mm > @125mm, s11,4 mm

Konstruktionsdicke >150mm  ppoMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm = 0 250mm, s4,9 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > @160mm, s14,6 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm
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El120-U/U

El180-U/U

El240-UU

EI60-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El60-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung E

El120-UU
mit brennbarer Dammung E

EI90-U/C

El 120-U/C

EI120-U/C

EI240-U/C

Moértelkombischott mit PROMASTOP®-M

El60 bis

714 El240

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstéarke (mm)

Anforderung Anforderung
Wand Decke

Klassifizierung

d...Ddmmdicke (mm)

PROMASTOP®-FC6
®32mm,s 1,8mm, d6,0mm ->
?200mm, $8,6mm, d19,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =100 mm

PROMASTOP®-FC15
@315mm, s 15mm, d4,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

PROMASTOP®-FC6
@32mm,s 1,8mm, d6,0mm >
?200mm, $8,6mm, d19,0mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100mm  Konstruktionsdicke >150 mm

PROMASTOP®-FC6
Manschette aufgesetzt, ?110mm, s 12,3mm, d6,0mm

Konstruktionsdicke >150mm - pproMASTOP®-FC6
?180mm, s 8,6 mm, d32,0mm

El60-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El 120-U/C
mit brennbarer Dammung E

El120-U/C
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-U/C
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

PROMASTOP®-FC6
@32mm,s 1,8mm > @125mm, s7,17 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6

Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 1,8mm - @160mm, $6,2 mm,

El120-UU

El120-UU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm @32mm, s 1,8mm = @ 160mm, s4,9mm

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @50mm, s 2,0mm = @ 250mm, $8,6 mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6

Konstruktionsdicke >100mm  Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, d6,0mm - @160 mm, s4,9mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
(¢ 250mm, s 8,6mm, d6,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

PROMASTOP®-FC6
®32mm,s 1,8mm, d6,0mm ->
®110mm, $3,4mm, d6,0mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

PROMASTOP®-FC6
®125mm, s 3,9mm, d4,0mm >
?160mm, s4,9mm, d4,0mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100mm  Konstruktionsdicke >150 mm

El120-ul

El90-UU
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

EI90-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-U/U
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

El 120-UU
mit brennbarer Ddmmung E

PROMASTOP®-FC6
?32mm,s 1,8mm > @125mm, $3,9mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 1,8mm > @160mm s 4,9mm

El120-UU

El120-UU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm @32mm, s 1,8mm - @ 110mm, s3,4mm

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm @50 mm, s 2,0mm > @110mm, $3,4mm

El120-UU
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E160 bis

Moértelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E1240

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstérke (mm)
d...Dédmmdicke (mm)

Anforderung Anforderung

Wand Decke Klassifizierung

Anforderung
Wand

Mortelkombischott mit PROMASTOP®-M

El 60 bis

714 El240

Anforderung
Decke

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Dammdicke (mm)

Klassifizierung

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 1,8mm - @110mm, $3,4mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3

El120-UU

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @75mm, s 3,8mm = @ 160mm, s7,5mm

El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @75mm, s 3,8mm = ¢160mm, s7,5mm
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El60-U/U

Konstruktionsdicke >150mm  @75mm, d6,0mm > @160mm, s7,5mm, d32,0mm  mit brennbarer Ddammung B-s3, d0

PROMASTOP®-FC6 El120-U/U
@75mm, d6,0mm > @160mm, d32,0mm mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 100 mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-U/U
Konstruktionsdicke >150mm  @75mm, d6,0mm > @160mm, d19,0mm mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

PROMASTOP®-FC6
@75mm, s 3,8mm > @125mm, s5,3mm

Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke >150mm El120-U/U

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  @75mm, s 3,8mm > @160mm s 7,5mm

PROMASTOP®-FC6
?110mm, s 3,9mm > @250mm, $8,5mm

El120-UU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm @56 mm, s 3,2mm -> @ 110mm, s6,0mm
El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm @56 mm, s 3,2mm = #160mm, s7,0mm
®-|
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, il LI HRED El120-UJ

Konstruktionsdicke > 100 mm

Konstruktionsdicke =150 mm

@56mm, s 3,2mm, d6,0mm >
?160mm, s 6,0mm, d32,0mm

mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm

PROMASTOP®-FC3
@32mm, s 2,0mm > @125mm, s4,2mm

El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @32mm, s 2,0mm - #160mm, $5,2mm
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI60-U/U

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

@32mm, d6,0mm > @160 mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm - @ 160mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
?®32mm, d6,0mm - @160mm, d32,0mm

mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-UU
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-U/J
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

PROMASTOP®-FC6 El120-Ul
Manschette aufgesetzt, ) .
Konstruktionsdicke > 150 mm @50mm, s 1,8mm, d4,0mm - mit brennbarer Dammung E
- ¢160mm, s 5,2mm, d4,0mm bzw. B-S3, d0
Manschette aufaesetzt PROMASTOP®-FC6 El120-UU
Konstruktionsdickeg>150 'mm ¢32mm,s 1,8mm, d6,0mm > mit brennbarer Dammung E
- @110mm, s 3,4mm, d6,0mm bzw. B-S3, d0

- o El 120-U/U
Konstruktionsdicke > 150mm  Konstruktionsdicke >150mm  ppoMASTOP®-FC15
?#315mm, s 10,8mm -> §400mm, s13,6mm
®-
Manschette aufgesetzt, il HRES EI90-UU

Konstruktionsdicke =150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke =150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

?250mm, s 8,5mm, d6,0mm >
?250mm, $9,1mm, d6,0mm

PROMASTOP®-FC6
?250mm, s 9,1mm, d32,0mm >
@315mm, s 10,9mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
?250mm, s 9,1 mm, d6,0mm

mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

El120-U/U
mit brennbarer Ddmmung B-s3, dO

Manschette aufgesetzt,

Manschette eingesetzt,

[oe]

5

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150 mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > @125mm, $3,5mm

PROMASTOP®-FC6
?50mm, s 1,8mm > @160 mm, s4,4mm

El120-U/U

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >100 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke > 150 mm

PROMASTOP®-FC6
@40mm, s 1,8mm > @200 mm, $6,2mm

PROMASTOP®-FC6
?160mm, $3,9mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
@32mm, d6,0mm = @200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm - #200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
@40mm, s 1,8mm, d6,0mm >
?110mm, s2,7mm, d6,0mm

El120-ul

El60-U/U
mit brennbarer DAmmung B-s3, d0

EI60-U/U

mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
EI120-UJ

mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0
EI90-U/U

mit brennbarer Ddmmung BsS3, dO
El120-U/U

mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0

El120-UU
mit brennbarer Ddmmung B-s3, d0



E160 bis

Moértelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E1240

Dimensionsbereich
Anforderung Anforderung 0...Rohrdurchmesser (mm)
Wand Decke S...Rohrwandstéarke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  @40mm, s 1,8mm = @160 mm, s3,9mm

Klassifizierung

El120-UU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm - Konstruktionsdicke 2150mm  proMASTOP®-FC3

El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, ~ 250mm. s 1,8mm > @125mm, $3,9mm

Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @52mm, s 2,8mm - @ 110mm, s5,3mm

El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  @52mm, s 2,8mm = @160 mm, $6,3mm
®-|
Manschette aufgesetzt, il L AR El120-U/U

?52mm, s2,8mm, d4,0mm ->
(?160mm, s6,3mm, d4,0mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke > 150 mm PROMASTOP®-FC6

@40mm, s 3,0mm > @125mm, s6,0mm

Konstruktionsdicke >150mm mit brennbarer DAmmung E

ElI120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,

Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  proMASTOP®-FC6

@58mm, s 4,0mm > @160mm, $5,3mm El120-UU

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke > 150 mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  proMASTOP®-FC6
058 4 01 El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, s8mm, s 4,0mm > 0160mm, $5,3mm

Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150mm  proMASTOP®-FC6
050 18 0160 4.9 FI120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, mm, s 1,8mm > I, S

Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150 mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke > 150 mm PROMASTOP®-FC6

@75mm,s 2,5mm > @110mm, s3,0mm El120-UU

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >150 mm

o]

7

El60 bis

.. . . o
Mortelkombischott mit PROMASTOP®-M 714 E1240

9. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-M

Tabelle 11
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabstande von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 11 zu entnehmen.

Tabelle 11 - Mindestabstand

Nichtbrennbare Ddmmung — Nichtbrennbare Ddmmung 0
Nichtbrennbare Dimmung — Tragkonstruktion/Offnungsleibung 10
Kabel, Kabeltrasse — Tragkonstruktion/Offnungsleibung 0
Kabel, Kabeltrasse — Kabel, Kabeltrasse 0
PROMASTOP®-FC - Kabel, Kabelbiindel, Kabeltrassen 0
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-FC 0
PROMASTOP®-FC — Tragkonstruktion/Offnungsleibung 10
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-B 20
PROMASTOP®-B - Tragkonstruktion/Offnungsleibung 0
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Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

El 30 bis
El 120

703.08

Detail A - Aufgesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzmanschette
in Massivwandkonstruktionen

703.12

Detail B - Aufgesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzman-
schette in Massivdeckenkonstruktionen

89

Positionsliste

@ PROMASTOP®-FC

@ Tragkonstruktion

® Mineralwollhinterfiillung, Raumgewicht > 40kg/m?
O Geeignetes Befestigungsmaterial

® Kunststoffronre

® Brennbare Dammung

@ Kennzeichnungsschild

Nachweise: ETA-14/0089, KB 13061203, Rev1-en

Kundennutzen

e Schnelle, einfache und trockene Montage in Wand- und Decken-
konstruktionen

e Nullabstand maglich

¢ Nutzungskategorie X

* Manschette in drei Hohen lieferbar (30, 60 und 150 mm)

1. Montageablauf

e Falls erforderlich, ist eine Schallschutzmatte anzubringen (Klebe-
band).

¢ Bei Deckenanwendungen erfolgt die Montage grundsétzlich an
der Deckenunterseite. Bei Wandmontage (Ausnahme Schacht-
wand) hat die Montage beidseitig zu erfolgen.

* Es gibt zwei Méglichkeiten fur den Ringspaltverschluss:

1. mit Gips

2. Hinterflllung mit Mineralwolle der Klasse A1
(nach EN13501-1) und abschlieBendem Ringspaltverschluss
mit Brandschutzacrylmasse PROMASEAL®-A in einer Tiefe
von 25mm

e Die Brandschutzmanschette ist um das Rohr zu legen, der Ver-
schluss einzurasten und die Lasche(n) um 180° zuriickzubiegen.

* Bei aufgesetzter Montage ist die Brandschutzmanschette an der-
Massivwand oder -decke mit den beigepackten oder geeigneten
Befestigungsmaterialien anzuschrauben.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

Details Aund B

PROMASTOP®-FC ist eine Rohrverschlusseinrichtung mit aktiver Ein-
lage in Manschettenform, welche zur Abschottung in Schacht-, Leicht-
bau- und Massivwanden, sowie in abgehédngten Decken- und Holz-
konstruktionen dient.

Prifergebnisse mit der Rohrendkonfiguration U/U decken auch C/U,
U/C und CC mit ab. Prifergebnisse der Rohrendkonfiguration U/C
decken auch C/C mit ab.

Prifergebnisse fir Massiv-Normtragkonstruktionen gelten fur raum-
abschlieBende Bauteile aus Beton oder Mauerwerk mit der gleichen
oder einer gréBeren Dicke bzw. Dichte. Die Klassifikation der Ergeb-
nisse in leichten Trennwanden kann fir Massivwandkonstruktionen
herangezogen werden, deren Dicke bzw. Dichte gréBer als jene der
gepriften Konstruktion ist.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemé&B EN 13501-2 fir die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

El 30 bis
El 120

Abhéngung

Die Rohre mussen auf beiden Seiten der Wande bzw. von der Ober-

seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250mm abge-
stlitzt/abgehangt werden.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =650kg/m?*
aufweisen.

Massivwand

Die Wand muss =100 mm dick sein und eine Dichte von >450kg/m?*
aufweisen. Beim Einmorteln der Brandschutzmanschette muss die
Wand =100 mm dick sein.

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100mm dick sein und aus Holz- oder Metallstén-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen aus 12,5mm
dicken Brandschutzplatten verkleidet sind, bestehen (andere Platten-
starken zuldssig, Mindestdicke beachten). Bei Holzsténderwénden
muss ein Mindestabstand von 100 mm von der Abschottung zu jedem
Holzsténder eingehalten werden, der Hohlraum zwischen Stéander und
Abdichtung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entsprechend EN 13501-1) gefullt werden.

Abgehingte Decke

Die Gesamtdicke der Konstruktion muss =100 mm dick sein und aus
mindestens zwei Lagen bestehen.

Ubersicht der Schachtwandlésungen

|
I
i
703.21
703.22

Schachtwand Lésung 1 Schachtwand Lésung 2

Schachtwand

Diese ist als einseitig beplankte Schachtwand auf Metallstandern defi-
niert, deren Plattengesamtdicke entsprechend der Feuerwiderstands-
dauer 40 mm sein und aus mindestens zwei Lagen bestehen muss.

Schachtwand Lésung 1: Hierbei ist die Manschette einseitig aufge-
setzt, die Beflammung erfolgt raumseitig.

Schachtwand Lésung 2: Hierbei sind zwei Manschetten von einer
Seite mit dem Schachtwandclip montiert (Manschetten liegen beiden
an den WandauBenseiten auf, Montage erfolgt jedoch durch Offnung
von einer Seite). Die Beflammung erfolgt auf beiden Seiten.

Schachtwand Lésung 3: Hierbei ist die Manschette verkehrt einge-
setzt. Die Beflammung erfolgt auf beiden Seiten.

Brettsperrholzwand und -decke
Die Brettsperrholzwand oder -decke muss unbeplankt = 140 mm dick
sein.

Sandwichpaneelwand

Das geprifte Paneel ArcelorMittal Pflaum Steinwolle Paneel FO-010-
10-80/1000 muss = 80 mm dick sein, wobei umlaufend der Offnung ein
Rahmen aus PROMATECT®-100 Brandschutzplatten (Dicke =10mm)
mittels Schnellbauschrauben (Abstand <200 mm) angebracht werden
muss. Die PROMATECT®-100 Brandschutzplatten missen den Rand-
bereich der Offnung tiber eine Breite von =50 mm abdecken.

o0

o

703.20

Schachtwand Lésung 3
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El 30 bis
El 120

El 30 bis

E1 120 Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

3. Abschottung mit PROMASTOP®-FC in
Brettsperrholzkonstruktionen

? ?

Details C und D
‘ ‘ Die Befestigung der Manschette in massiven Wéanden erfolgt mit dem

Tabelle 2

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 2 zu entnehmen.

massiven  Tragkonstruktionen  und

Bei Wanden ist die PROMASTOP®-FC Manschette beidseitig zu posi-
tionieren, bei Decken unterseitig.

Tabelle 2 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierung

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

Klassifizierung
Massivdecke

Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke

beigepackten oder mit gleichwertigem, geeignetem Befestigungs-

S 6 o 6

: :

material. Auch ein Einmorteln der Manschette ist méglich. Fur die
Befestigung von PROMASTOP®-FC in Brettsperrholzkonstruktionen
konnen Holzschrauben, z.B. SPAX in =100 mm, verwendet werden.

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Bei massiven Winden und Decken ist die Manschette mindestens an Konsir;JZt(l)Or?]i:ilcke Konsi?zgomni?l(;ke PROMASTOP®-FC3 Al
- jeder zweiten Manschette zu befestigen, wobei nicht zwei Laschen ?32mm,s1,8mm >
é é S nebeneinander unbefestigt sein diirfen. Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, @125mm, s7,4mm
= Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
. . ) . o . PROMASTOP®-FC6
Detail C - Eingesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzmanschette  Bei Brettsperrholzkonstruktionen ist die Manschette an jeder Lasche >100mm 2150 mm 350mm. s 1.8mm E1120-U/L
in Massivwandkonstruktionen zu befestigen‘ Manschette eingesetzt‘ Manschette eingesetzt’ 0200 m;T] S ’11 Amm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke T
Ringspaltverschluss >150mm >150 mm
]I(?;e”itl\\illzsr::l;?nstruktionen kann der Ringspalt folgendermalen hinter- Manschete aufgesetzt PROMASTOP®-FC6
: Konstruktionsdicke 050mm, s 1,8mm > El240-UU
o >150mm #160mm, s6,2mm
e mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1, Schmelzpunkt
=1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E160-UU
Brandschutzacrylat =5mm Konstruktionsdicke 032mm, d6,0mm > mit brennbarer
s mit PROMASTOP®-M Brandschutzmértel >150mm (#180mm, d32,0 mm Dammung B-s3, d0
* mit Promat®-Spachtelmasse Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI90-UU
e mit Gipsfugenfiiller Konstruktionsdicke ®32mm, d 6,0mm > mit brennbarer
o >100mm ?200mm, d19,0 mm Ddmmung B-s3, d0
< Detail E
= Brettsperrholzkonstruktionen sind mit Mineralwolle (Klasse A1 nach ManSChette,anggsetZt‘ PROMASTOP®-FC6 E|_1 20-Ul
Detail D - Aufgesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzman- EN 13501-1, Schmelzpunkt = 1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung E ez i 80T T L 2217
schette fiir schrdge Rohre in Massivwandkonstruktionen mit PROMASEAL®-A Brandschutzacrylat = 5 mm zu hinterflllen, wobei ekt T, 8 i DT 23], 60
der Ringspalt zwischen 10 und 30 mm breit ist. Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-U/U
Konstruktionsdicke 032mm, d6,0mm > mit brennbarer
Schallentkopplungsmittel >100mm ?0180mm, d32,0mm Dammung B-s3, d0
Bei Massivkonstruktionen und Brettsperrholzkonstruktionen darf PROMASTOP®-FC3
T—0 jedes Schallentkopplungsmittel auf PE-Schaumstoffbasis der Klasse E @32mm,s1,8mm >
nach EN 13501-1 oder héherwertig, mit einer maximalen Dicke von 5 Manschette eingesetzt, Manschette aufgesetzt, @125mm, s11,4mm
~= - 3 mm, verwendet werden. Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke T E190-U/C
W >150mm >150mm -
e ﬁ%@ Steckmuffen (50mm, s 1,8mm >
1 : Bei Steckmuffen darf der Durchmesser der gepriften Muffe verrin- 315mm, s15,0mm
gert, aber nicht erhht werden. PROMASTOP®-FC3
032mm,s1,8mm >
Schrigrohre Manschette aufgesetzt, 0160mm, s 14,6 mm
«  BeiSchragrohren darf der Winkel des Rohres zwischen einem rechten Konstruktionsdicke EI120-U/C
2 Winkel und dem gepriiften Winkel variieren. =100mm PROMASTOP®-FC6
" 050mm, s 1,8mm >
Detail E - Aufgesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzman- B250mm, s22,7 mm
schette in Brettsperrholzkonstruktionen Manschette eingesetzt Manschette‘ aufgt_asetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke ?32mm,s1,8mm >
=150 mm >150mm 0125mm, s11,4mm
El1120-U/C
Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke ¢50mm, s 1,8mm >
>150 mm 0250mm, s22,7mm
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke #50mm, s 1,8mm > E1240-U/C
>150mm ®160mm, s14,6 mm
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El 30 bis
El 120

El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 El 120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

s...Rohrwandstirke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

s...Rohrwandstérke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

Klassifizierung Klassifizierung

Massivdecke Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke

m Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke

Manschette aufgesetzt,

PROMASTOP®-FC6 E190-U/C

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt,

?200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6

mit brennbarer
Dammung B-s3, d0O

El120-U/U

?160mm, s6,2mm

Konstruktionsdicke 032mm, d 6,0mm -> mit brennbarer Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-UU
>100mm ?180mm, d 32,0mm D&mmung B-s3, d0 >140mm >140mm PROMASTOP®-FC3
?32mm, s 1,8mm >
PROMASTOP®-FG3 Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 0125mm, s7,1mm
032mm, s1,8mm > Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
Manschette aufgesetzt, @160mm, s14,6mm ~100mm <150 mm PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke El120-U/C - B @50mm. s 1.8mm > E1120-U/U
>100mm PROMASTOP®-FC6 Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, #250mm s4.9mm
@50mm, s 1,8mm -> Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
?315mm, s15,0mm >150 mm >150 mm
PROMASTOP®-FC3 Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
R 8 ?géﬂm s1 :187n1m > Konstruktionsdicke > @50mm, s 1,8mm > E1180-U/U
) mm, s17,7mm 150 mm 1 7,7
Konstruktionsdicke E1120-U/C 0315mm, 7,7 mm
>150mm PROMASTOP®-FC6 Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
@50mm,s 1,8mm > Konstruktionsdicke ?50mm, s 1,8mm > EI240-UU
@ 250mm, $22,7mm >150mm ?160mm, s6,2mm

Konstruktionsdicke ¢32mm, s 2,0mm,d6,0mm >  mit brennbarer @32mm. s1.8mm >
>150mm @200mm, s16,4mm, d19,0mm Ddmmung B-s3, dO Manschette aufgesetzt, @125mm, 17,1 mm
Konstruktionsdicke El120-U/C
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El 120-U/C >150mm PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke > @32mm, s 2,0mm,d6,0mm >  mit brennbarer @50mm, s 1,8mm >
100 mm ?180mm, s16,4mm, d32,0mm Ddmmung B-s3, d0 #315mm, s15,0mm
?50mm,s1,8mm >
Massivwand: Manschette eingesetzt, #160mm, s4,0mm
PROMASTOP®-FC6 Konstruktionsdicke El1120-U/C
032 mm, S 1 y8 mm > 2150 mm PROMASTOP®'F06
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, @125mm, s7.4mm 050mm, s 1,8mm >
Konstruktionsdicke ~ Konstruktionsdicke _ EI120-UU 0250mm, s22,7 mm
=100mm =150mm I\Pn:;;‘l_’\i(;%k:é_ch Manschettelaufg(.esetzt, PROMASTOP®-FC6
@32mm. s 1,8mm > Konstruktionsdicke ?50mm, s 1,8mm > El240-U/C
?160mm, s6,2mm >150mm 9160mm, s14.6mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke ?32mm, s 1,8mm,d6,0mm >  mit brennbarer
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, >100mm >150mm 0200mm, $21,9mm, d19,0mm Dammung B-s3, d0
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke ® EI90-U/U
>140mm >140mm PROMASTOP®-FG3 Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI 90-U/C
032mm, s 1,8mm > Konstruktionsdicke ?32mm, s 1,8mm,d6,0mm >  mit brennbarer
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 0160mm, s4,0 mm >150mm @160mm, $21,9mm, d32,0mm Didmmung B-s3, d0
Kons;r%go;s#cke Kons;r%tcl)omnsr;ilcke PROMASTOP®-FC6 ) .
050mm, s 1,8mm > E1120-U/U anschettelaufggsetzt, PROMASTOP®-FC6 EI.1 20-U/C
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, ?200mm, s11,4 mm Konstruktionsdicke 032mm, s 1,8mm, d6,0mm > mit brennbarer
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke 2100mm 0180mm, s21,9mm, d32,0mm Dammung B-s3, d0
=eomn =eom ~ reHudPPRRohvefirRouchfihungeninds
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 Massivwand:
Konstruktionsdicke @50mm, s 1,8mm > E1240-U/U PROMASTOP®-FC6
>150mm @160mm, s6,2mm @32mm,s1,8mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 0125mm, s7,1mm
qu.?%rgé LrJ1barer Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke Massi . El120-UU
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 Dammung B-s3, d0 >100mm >150mm p.fgf,l‘:?r%:ém
KonSZtr:Jgtcl)ogsn?lcke @32mm, d6,0mm -> El 120-UU @32mm,s 1,8mm >

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,



Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC

703

El 30 bis
El 120

Anforderung

m Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>150 mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstérke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm >
?200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm >
?180mm, d32,0mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm >
®200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC3
@32mm,s 1,8mm >
@125mm,s11,4mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm,s 1,8mm >
@315mm, s18,7mm

PROMASTOP®-FC3
@32mm,s 1,8mm >
@125mm,s11,4mm

PROMASTOP®-FC6
®32mm,s 1,8mm >
@160mm, s14,6 mm

PROMASTOP®-FC3
®32mm,s 1,8mm >
@125mm, s11,4 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm,s 1,8mm >
?250mm, s4,9 mm
PROMASTOP®-FC3
@32mm,s 1,8mm >
@160mm, s14,9 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm,s 1,8mm >
?250mm, s11,9 mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm,s 1,8mm >
¢160mm, s14,6 mm

PROMASTOP®-FC6
®32mm,s 1,8mm, d6,0mm >
?200mm, s8,6mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6

Klassifizierung

El60-UU
mit brennbarer
Dammung B-s3, d0O

El120-UU
mit brennbarer
Dammung B-s3, d0O

El120-UU
mit brennbarer
Ddmmung B-s3, d0

E190-U/C

El 120-U/C

EI120-U/C

EI120-U/C

E1240-U/C

El60-U/C
mit brennbarer
Ddmmung B-s3, d0

El120-U/C

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

@32mm,s 1,8mm, d6,0mm ->  mit brennbarer
®200mm, s8,6mm,d19,0mm  Ddmmung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

95

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>150mm

Massivwand:

PROMASTOP®-FC6

@32mm,s 1,8mm >

@125mm, s7,7mm

E1120-U/U

Massivdecke:

PROMASTOP®-FC6

@32mm,s 1,8mm >

@ 160mm, s6,2mm

El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 E1 120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

s...Rohrwandstirke (mm) R
Massivdecke Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke s )
d...Dammdicke (mm)

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm PROMASTOP®-FC3
?32mm, s 1,8mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, #160mm, s4,9mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
~100mm =150 mm PROMASTOP®-FC6
#50mm, s 2,0mm -> E1120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, ?250mm, s8,6 mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI90-UU
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke ?32mm, d6,0mm > mit brennbarer
>100mm >150mm ¢160mm, d32,0mm Ddmmung B-s3, d0

Massivwand:
PROMASTOP®-FC6
?32mm,s1,8mm >

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, ?125mm, $3,9mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke El120-U/U
>100mm >150mm Massivdecke:

PROMASTOP®-FC6
?32mm,s1,8mm >
?160mm, s4,9mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm PROMASTOP®-FC3
?32mm, s 1,8mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, ?110mm, s3,4mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 2,0mm > El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, ?110mm, s3,4mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke ?32mm, s 1,8mm > El120-U/U
>100mm >150mm ?110mm, s3,4mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm PROMASTOP®-FC3
@75mm, s 3,8mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 0160mm, s7,5mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm LS UAAED
@75mm, s 3,8mm > E1120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, ?160mm, s7,5mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
96



El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP*®-FC 703 £1120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstérke (mm)

d...Ddmmdicke (mm)

Klassifizierung

Massivdecke Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke

El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 E1 120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

Klassifizierung

s...Rohrwandstéarke (mm)
Massivdecke Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke d...Dammdicke (mm)

PROMASTOP®-FC6
@75mm, d6,0mm >

EI60-U/U
mit brennbarer

Manschette aufgesetzt, ?¢160mm, d32,0mm Dammung B-s3, d0O
Konstruktionsdicke
>150mm PROMASTOP®-FC6 El1120-U/U

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

@75mm, d6,0mm >
?160mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6
@75mm, d6,0mm >
?160mm, d32,0mm

mit brennbarer
Ddmmung B-s3, d0

El120-UU
mit brennbarer
Dammung B-s3, d0O

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm

Massivwand
PROMASTOP®-FC6
@75mm, s 3,8mm >
@125mm, $5,3mm

Massivdecke
PROMASTOP®-FC6
@75mm, s 3,8mm >
@160mm s 7,5mm

El120-U/U

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

PROMASTOP®-FC6

¢110mm, s 3,9mm >

?250mm, s8,5mm
PROMASTOP®-FC15

®315mm, s10,8mm >

?400mm, s13,6mm

El120-uU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm PROMASTOP®-FC3
®32mm,s 1,8mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 0125mm, s3,5mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > El120-UU

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

@ 160mm, s4,4mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Kons;rﬁgo;;dmke Kons;r;JZtcl)onqsrglcke PROMASTOP®-FC3 EI90-U/U
?32mm, s 2,0mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 0125mm, s4,2mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm PROMASTOP®-FC6
?32mm, s 2,0mm - El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, 0160mm, $5,2mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI60-U/U
Konstruktionsdicke ?32mm, d6,0mm > mit brennbarer
>150mm ?160mm, d32,0mm Ddmmung B-s3, d0
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-U/U
Konstruktionsdicke ?32mm, d6,0mm > mit brennbarer
>150mm ?160mm, d6,0mm Ddmmung B-s3, d0
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-UU
Konstruktionsdicke ?32mm, d6,0mm > mit brennbarer
>100mm ?160mm, d32,0mm Ddmmung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke 040mm,s 1,8mm >
>100mm >150mm ?200mm, $6,2mm
El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI60-U/U
Konstruktionsdicke ?32mm, d6,0mm > mit brennbarer
>150mm ?200mm, d19,0mm Ddmmung B-s3, d0
EI90-U/U
Menschette aufgesetz, PROMASTOP®-FC6 g;tr]gm?g i
Konstruktionsdicke ?32mm, d6,0mm >
>100mm I\/Ianschette'aufgt_esetzt, ©200mm. d19,0mm EI.1 20-U/U
Konstruktionsdicke mit brennbarer
>150mm Dammung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-UU
@56 mm,s 3,2mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, ®110mm, s6,0mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm PROMASTOP®-FC6
@56 mm,s 3,2mm > El120-UJ
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, @160mm, s7,0mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-U/U

Konstruktionsdicke
>150mm

Konstruktionsdicke
>100mm

O

7

@56 mm, d6,0mm >
?160mm, d32,0mm

mit brennbarer
Dammung B-s3, d0O

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke 040mm, s 1,8mm > El120-UU
>150mm ?160mm, s3,9mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke @50mm, s 1,8mm >
>100mm >150mm 0125mm, s3,9mm
El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
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El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 E1 120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

" Klassifizierung
. S...Rohrwandstéarke (mm)
Massivdecke Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke d...Dammdicke (mm)

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-UU
>140mm >140mm PROMASTOP®-FC3
@52mm, s 2,8mm >
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, ®110mm, s5,3mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>100mm >150mm PROMASTOP®-FC6
@52mm, s 2,8mm > El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt, @160mm, $6,3mm
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-UJ
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke @40mm,s 3,0mm >
>100mm >150mm @125mm, s6,0mm
El120-U/U
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-UU
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke ®58mm, s 4,0mm >
>100mm >150mm @160mm, $5,3mm
El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-UU
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke @58mm, s 4,0mm >
>100mm >150mm ?160mm, s5,3mm
El120-UU

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke @50mm,s 1,8mm >
>100mm >150mm @160mm, s4,9mm
El120-UU

Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm

0

9

703 El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC El 120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Dammdicke (mm)

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Klassifizierung
Massivwand Massivdecke Brettsperrholzwand | Brettsperrholzdecke

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke EI90-U/U
>140mm >140mm
Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke @75mm, s 2,0mm >
>100mm >150mm ?110mm, s3,0mm
El120-UU
Manschette eingesetzt, Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>150mm >150mm
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Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC

El 30 bis
703 El 120

4. Abschottung mitPROMASTOP®-FCin leichter Trennwand, abgehangter Decke, Schachtwand

und Sandwichpaneelwand

Tabelle 3 - Befestigung von PROMASTOP®-FC in leichter Trenn-
wand, abgehéngter Decke, Schachtwand und Sandwichpaneel-
wand

Manschette aufgesetzt: Gewindestangen M6
oder M8

Manschette eingesetzt: Montageband

+ Beigepacktes Befestigungsmaterial

Abgehéngte Decke** Beigepacktes Befestigungsmaterial

Schachtwand Lésung 1:

Beigepacktes Befestigungsmaterial
Schachtwand Lésung 2:

Beigepacktes Befestigungsmaterial + Promat
Schachtwandclip

Schachtwand Lésung 3:

Beigepacktes Befestigungsmaterial

SELGVTTED EEITET gl Beigepacktes Befestigungsmaterial

*Die Manschette ist an jeder zweiten Lasche zu befestigen, wobei nicht zwei

Leichte Trennwand*

Laschen nebeneinander unbefestigt sein dirfen.
**Die Manschette ist an jeder Lasche zu befestigen.

o

‘‘‘‘

703.27

Detail F - Eingesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzmanschette
in Leichtwandkonstruktionen

703.26

Detail G - Aufgesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzman-
schette auf einer abgehéngten Decke
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Detail F

Bei Leichtwandkonstruktionen ist die PROMASTOP®-FC Manschette
beidseitig zu positionieren. Ausgenommen davon sind Schachtwénde
der Lésungen 1 bzw. 3.

Tabelle 3
Die Befestigung ist je nach Tragkonstruktion laut Tabelle 3 zu bertick-
sichtigen.

Tabelle 4
Bei Leichtwandkonstruktionen ist der Ringspalt je nach Konstruktion
unterschiedlich zu fllen.

Tabelle 4 - Ringspaltverschluss fiir die leichte Trennwand, die
abgehéngte Decke, die Schachtwand und die Sandwichpaneel-
wand

Hinterfiillung mit Mineralwolle (Klasse A1 nach
EN 13501-1, Schmelzpunkt > 1.000 °C) mit
beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A
Brandschutzacrylat =5 mm

Leichte Trennwand
Verschluss mit Promat® Spachtelmasse

Verschluss mit Gipsfugenfiller

Verschluss mit PROMASEAL®-A
Brandschutzacrylat in der Bauteiltiefe (Ringspalt:
5-20 mm)

Verschluss mit Promat® Spachtelmasse
(Ringspalt: 5-20 mm)

Abgehingte Decke
und Schachtwand

Verschluss mit Gipsfugenfliller
(Ringspalt: 5—20 mm)

Hinterfiillung mit Mineralwolle (Klasse A1 nach
EN 13501-1, Schmelzpunkt > 1.000 °C) mit
beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A
Brandschutzacrylat =5 mm (Ringspalt: 5-30 mm)

Sandwichpaneelwand

Schallentkopplungsmittel

Bei Leichtbau- und Schachtwénden darf jedes Schallentkopplungs-
mittel auf PE-Schaumstoffbasis der Klasse E nach EN 13501-1 oder
héherwertig, mit einer maximalen Dicke von 5 mm, verwendet werden.

Steckmuffen
Bei Steckmuffen darf der Durchmesser der gepriften Muffe verrin-
gert, aber nicht erhoht werden.

Schragrohre
Bei Schrégrohren darf der Winkel des Rohres zwischen einem rechten
Winkel und dem gepriften Winkel variieren.

Detail G
Bei Deckenmontage ist die Manschette unterseitig zu montieren.

El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 E1 120

Detail H
Bei Montage auf einer Sandwichpaneelwand ist die Manschette beid-
seitig zu montieren.

Tabelle 5

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizie-

rungen sind Tabelle 5 zu entnehmen.

703.25

Detail H - Aufgesetzte PROMASTOP®-FC Brandschutzman-
schette auf einer Sandwichpaneelwand

Tabelle 5 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Kassifizierungen

Anforderung

Leichte Trennwand/
Massivwand

Lésung1 + L6sung 2:
Manschette aufgesetzt,

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

Klassifizierung

Abgehingte Decke | Sandwichpaneelwand

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3

Konsiruktionsdicke Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke 032mm, s1,8mm -> EI90-UNU
>2x20mm >80mm 0125mm, s7,4mm
>2x20mm
PROMASTOP®-FC6

Manschette aufgesetzt, @50mm, s 1,8mm >
Konstruktionsdicke @200mm, s11,4mm EI120-U/U
>100mm

Lésung 3: EI60-U/U

Manschette verkehrt PROMASTOP®-FC6 (fir 2x 15 mm)

e @32mm,s1,8mm - A

Konstruktionsdicke 0125 ' 7 4 (fir 2x 20 mm)

>2x15, 2% 20 und M, 7, mm E1120-UNU

2x25mm (fiir 2 x 25 mm)
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI90-UM
Konstruktionsdicke ?32mm, s2,0mm,d6,0mm ->  mit brennbarer
>100mm ?200mm, s10,4,d19,0 mm Ddmmung B-s3, d0
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-UU
Konstruktionsdicke ?32mm, s2,0mm,d6,0mm >  mit brennbarer
>100mm ?180mm, s10,4,d32,0 mm Ddmmung B-s3, d0

Lésung 3: El60-U/C

Manschette verkehrt (flr 2x 15 mm)

®-,

eingesetzt, ;I;gl:llmA;]S':Pg an?G_) EI90-U/C

Konstruktionsdicke 0125 ' 1 14 (fir 2 x 20 mm)

>2x15, 2% 20 und mm, § 11,4 mm F1120-U/C

2x25mm (flr 2 x 25 mm)
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-U/C
Konstruktionsdicke ?32mm, s2,0mm,d6,0mm -  mit brennbarer
>100mm ?180mm, s16,4,d32,0 mm Ddmmung B-s3, dO

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke ?32mm,s1,8mm > El120-U/U
>100mm ®125mm, s7,4mm
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El 30 bis
El 120

El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 £1120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

Klassifizierung Klassifizierung

Leichte Trennwand/ . . s...Rohrwandstérke (mm)
T — m Abgehéngte Decke | Sandwichpaneelwand d...Dimmdicke (mm)

Leichte Trennwand/ . . s...Rohrwandstérke (mm)
Massivwand m Abgehéngte Decke | Sandwichpaneelwand d...Dammdicke (mm)

Lésung 3: EI60-U/C

Manschette verkehrt (fir 2x 15 mm)
. B . . PROMASTOP®-FC6
Il\-/lc;snlégr?e:te*-at]?se::tgztz. Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, ~PROMASTOP®-FC3 eingesetzt, @50mm, s 1,8mm = E190-U/C
Konstruktions digke " Konstruktionsdicke  Konstruktionsdicke 032mm,s1,8mm > E190-UMU Konstruktionsdicke 0125mm. s11.4mm (fiir 2 20mm)
>2%x20mm >80mm 0160mm,s4,0mm >2x15,2x20 und E|120-U/C
22x20mm 2x25mm (fiir 2 x 25 mm)
®-
Manschette aufgesetzt, ;r;gmsm an? 6_) Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El120-U/C
Konstruktionsdicke 9200 mr;1 s 1 1. 4mm El120-U/U Konstruktionsdicke 032mm,s1,8mm,d6,0mm -  mit brennbarer
>100mm Y >100mm @200mm, s8,6mm, d19,0 mm  Dammung B-s3, dO
Lésung 3: El60-U/U
Hlanserote verkenr PROMASTOP®-FC6 gluéoz . /LE’ i) Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
E(Tr?setfﬁkztiéns dicke ?32mm,s1,8mm > (ir 2 ST Konstruktionsdicke @32mm, s1,8mm - El120-UU
>2x15,2x 20 und 2T, S A EI120-UU =100mm 0125mm, 57,1 mm
2x25mm (fir 2 x 25 mm)
Manschette aufgesetzt PROMASTOP®-FC6 El120-UNU Lésung 1 + Lésung 2: PROMASTOP®-FC.
o ' . Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, 3
Eﬂr:)sg”k“o”s‘mke A, SN, OGO <2 Q.'.t bre””baBrerS 0 &A;]”Sifﬂsﬁgnigfgssem Konstruktionsdicke  Konstruktionsdicke 032mm,s1,8mm > E190-UU
>100mm ?180mm, s9,2,d32,0 mm ammung B-s3, o >2%20mm @0 @160mm, s4,9mm
Lésung 3: El60-U/C —
Manschette verkehrt PROMASTOP®-FC6 (fur 2 x 15 mm) Manschette aufgesetzt, (IZ’)ROMASTOP®-F(:6
eingesetzt, e i8 ) E190-U/C Konstruktionsdicke s0mm, s 2,0mm -> EI120-UN
Konstruktionsdicke szé“nznrhss : 1”;?”: (ir 2% 20mm) >100 mm 0250mm, $8,6mm
>2x15,2x20 und Y EI120-U/C Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
2x25mm (flir 2> 25 mm) Konstruktionsdicke @50mm, s 2,0mm > E1120-U/U
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-U/C >100mm 0125mm, $3,9mm
Konstruktionsdicke #32mm,s1,8mm,d6,0mm >  mit brennbarer Lésung 3: El60-U/U
>100mm ?$200mm, s21,9mm, d 19,0 mm Dammung B-s3, d0 Manschette verkehrt (fiir 2x 15mm)
®-
o e o, Hly
Konstruktionsdicke 0125 mn‘1 8‘3 9mm (flir 2x 20 mm)
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 >2x15,2x20 und e El120-U/U
Konstruktionsdicke @32mm,s1,8mm > El120-UU 2x25mm (fur 2 x 25 mm)
2100mm 0125mm, s7,1mm Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI90-U/U
>100mm ?160mm, d32,0 mm Ddmmung B-s3, d0

Losung 1 + Lésung 2:

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, ~ PROMASTOP®-FC3
Manschette aufgesetzt,

jonsdi ionsdi ?32mm, s1,8mm > !
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke e iy EI90-UU e — PROMASTOP®-FC6
>2x20mm >80mm mm, s/,1mm o
>2x20mm Konstruktionsdicke 032mm,s1,8mm > El120-UU
Manschette aufgesetzt PROMASTOP®-FC6 >100mm @125mm, 3,9 mm
onsdike D50m shom ~ PoloplastPOLOKALXS Rohe fir Rohdurchfihrungenin90°
E(;r})s(t)rrl:::gonsdloke 9250mm, s4.9mm El120-U/U = — -
- Mc;zggr?ett;au?s:sr;tg " * Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,  PROMASTOP®-FC3
Lésung 3: EI60-U/U Konstruktions digke " Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke 032mm,s1,8mm > El190-UMU
Manschette verkehrt (fiir 2x 15 mm) >2x20mm =AU =E 8110mm, 53,4 mm
eingesetzt PROMASTOP®-FC6 F190-U/U B
knsd 032mm, s1,8mm -> : Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6
Konstruktionsdicke (fiir 2x 20 mm) o
?125mm, s7,4mm Konstruktionsdicke ?50mm, s 2,0mm > El120-U/U
>2x15,2x20 und El120-UU 5100 0110 34
2% 25mm (fiir 2 25 mm) = 1oumm AL, S L
Manschette eingesetzt, PROMASTOP®-FC6
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 El160-U/U Konstruktionsdicke @50mm, s 2,0mm -> EI120-UU
Konstruktionsdicke @32mm, s2,0mm, d6,0mm =  mit brennbarer >100mm 0110mm, s3,4mm
>100mm ?200mm, s6,2mm, d19,0 mm  Dd&mmung B-s3, dO Lésung 3: E160-U/U
Manschette verkehrt PROMASTOP®-FC6 (fiir 2 x 15mm)
Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI120-UU eingesetzt, B50mm, s 2,0mm > E190-UU
Konstruktionsdicke @32mm, s2,0mm, d6,0mm - mit brennbarer Konstruktionsdicke 0110 34 (flr 2> 20 mm)
5 >2x15,2x20 und M, 53,5 MM EI120-UU
>100mm ?180mm, s6,2mm, d32,0 mm  Ddmmung B-s3, dO BEX VY, &%
2x25mm (fiir 2 x 25 mm)
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Ll T_rennwand/ Abgehéngte Decke | Sandwichpaneelwand
Massivwand

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

El 30 bis
El 120

Anforderung

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

Klassifizierung

PROMASTOP®-FC6
?32mm,s1,8mm > El120-UU
?110mm, $3,4mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Manschette eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Lésung 1 + Lésung 2:
Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x20mm

Lésung 3:
Manschette verkehrt
eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x15,2x20und
2x25mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke

>2x20mm

Konstruktionsdicke

>80mm

PROMASTOP®-FC3
@75mm,s3,8mm > E190-U/U
?160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC6
@75mm,s3,8mm >
?160mm, s7,5mm EI120-UU
PROMASTOP®-FC6
@75mm,s3,8mm > El120-UU
?125mm, s5,3mm

El60-UU
PROMASTOP®-FC6 (fiir 2> 15mm)

El90-UMU
@75mm, $3,8mm > i
@125mm, $5,3mm (fiir 2 x 20 mm)

o E1120-UNU

(fir 2 x 25 mm)
PROMASTOP®-FC6 EI120-U/U
@75mm, d6,0mm -> mit brennbarer

?160mm, d32,0mm Ddmmung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

PROMASTOP®-FC6
@75mm, s3,8mm > El120-U/U
?125mm, s5,3mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Losung 1 + Loésung 2:
Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x20mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke

>2x20mm

Konstruktionsdicke

>80mm

PROMASTOP®-FC3
?32mm,s1,8mm > El90-U/U
?125mm, s3,5mm

PROMASTOP®-FC6
@50mm, s 1,8mm > El120-U/U
?160mm, s4,4mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

105

Lésung1 + Lésung 2:
Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x20mm

Losung 3:
Manschette verkehrt
eingesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x15,2x20 und
2x25mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke

>2x20mm

Konstruktionsdicke

>80mm

PROMASTOP®-FC3
?56mm,s3,2mm > EI90-UNU
?110mm, s6,0mm

PROMASTOP®-FC6
(p56mm, s3,2mm -> El120-UU
?160mm, s7,0mm

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC

El 30 bis
El 120

Anforderung

Sl T_rennwand/ m Abgehéngte Decke | Sandwichpaneelwand
Massivwand

Lésung 1 + Lésung 2:

Manschette aufgesetzt Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

K . . Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
onstruktionsdicke
>2x20mm >80mm
>2x20mm
Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm
Lésung 3:
Manschette verkehrt
gingesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x15,2x20 und
2x25mm
Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Ddmmdicke (mm)

PROMASTOP®-FC3
?32mm, s2,0mm >
?125mm, s4,2mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm,s2,0mm >
?160mm, s5,2mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm,s2,0mm >
?125mm, s4,2mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm >
?160mm, d32,0mm

Klassifizierung

E190-U/U

El120-ul

El60-UMU

(fiir 2 x 15mm)
El90-uU

(fir 2 x 20 mm)
El120-UMU

(fiir 2 x 25 mm)

EI120-UU
mit brennbarer
Ddmmung B-s3, d0

Losung 1 + Lésung 2:
Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>2x20mm

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke
>2x20mm >80mm

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Losung 1 + Lésung 2:

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke Ec;nstgjoktnl]o;sdlcke E%%sm:tlonsdmke
>2x20mm =ex -

Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke

>100mm

Lésung1 + Losung 2: Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Manschette aufgesetzt, o o
Konstruktionsdicke Eozn)s(t;%ktnl]omnsdlcke E%rgs:;l:]litlonsdmke
>2x20mm B -

Manschette aufgesetzt,

Konstruktionsdicke

>100mm

PROMASTOP®-FC6
?40mm,s1,8mm >
?200mm, s6,2mm

PROMASTOP®-FC6
?40mm,s1,8mm >
?125mm, s3,1mm

PROMASTOP®-FC6
?32mm, d6,0mm >
?200mm, d19,0mm

PROMASTOP®-FC6

?50mm,s 1,8mm >

?125mm, $3,9mm

PROMASTOP®-FC3
?52mm, s2,8mm >
?110mm, s5,3mm

PROMASTOP®-FC6
?52mm, s2,8mm >
?160mm, s6,3mm

E190-U/U

El120-UU

El120-UU

EI120-UNU
mit brennbarer
Ddmmung B-s3, d0

E190-U/U

El120-UU

E190-U/U

El120-ul

El60-U/U
PROMASTOP®-FC6 7 2o i)

EI90-U/U
?56mm,s3,2mm > .
?110mm, s6,0mm Wl 2>< 20

L El120-U/U

(fiir 2 x 25 mm)
PROMASTOP®-FC6 El120-U/U
@56 mm, d6,0mm > mit brennbarer

?160mm, d32,0mm

Ddmmung B-s3, d0

Manschette aufgesetzt,
Konstruktionsdicke
>100mm

Losung 1 + Losung 2: Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Manschette aufgesetzt, o O

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke T EI90-U/U
>2x20mm >80mm

22x20mm @40mm, s3,0mm >

?125mm, s6,0mm
EI120-UU
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El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703 E1120

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)

" Klassifizierung
Leichte Trennwand/ o . S...Rohrwandstéarke (mm)
Massivwand Abgehéngte Decke | Sandwichpaneelwand d...Dammdicke (mm)

Lésung 1 + Lésung 2:

Manschette aufgesetzt Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-FC 703

El 30 bis
El 120

5. Abschottung von Pelletsschlauchen mit PROMASTOP®-FC in Massivwand, leichter
Trennwand, Schachtwand und Sandwichpaneelwand

Tabelle 6 - Klassifizierung von PROMASTOP®-FC fiir Pellets-
schlduche

Anforderung Dimensionsbereich
Wand 0...Schlauchdurchmesser (mm)

Klassifizierung

Tabelle 6

PROMASTOP®-FC flr Pelletsschlauche kann fur die Abschottung in
einer Massivwand =150mm und einer Dichte von =450kg/m? ver-
wendet werden. Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen geméafB
EN13501-2 fur die geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert
sein.

sl e Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke E190-U/U
>2x20mm >80mm PROMASTOP®-FC6
=2>20mm ?58mm, s4,0mm >
Manschette aufgesetzt, 0 160mm, s5,3mm
Konstruktionsdicke El120-U/U
>100mm

Losung 1 + Lésung 2:

Manschette aufgesetzt Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

B e . Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke E190-U/U
>2x20mm =25 20T >80mm PROMASTOP®-FC6
- @58mm, s4,0mm >

Manschette aufgesetzt, (#160mm, $5,3mm

Konstruktionsdicke El120-UU

>100mm

U ISt n g2 Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt,

&A:nn;ﬁ:] Et?gnzg;(glf es e, Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke E190-U/U
>2%20mm >2x20mm >80mm PROMASTOP®-FC6
e @50mm, s1,8mm >
Manschette aufgesetzt, 0160 mm, s4,9mm
Konstruktionsdicke El120-U/U
>100mm
107

Manschette
®-
aufgesetzt, PR,OMASTOP = ) Die Klassifizierung gilt fur Pelletsschlduche mit einem Durchmesser
) , Spiralschlauch zur Pelletsférderung, El120-U/U . . .
Konstruktionsdicke 0<60mm von <60mm, sowohl mit als auch ohne Pelletsférderung und im Null-
>150mm - abstand von PROMASTOP®-FC zueinander.

Abhéngung

Die Rohre missen auf beiden Seiten der Wande in einem Abstand
bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand
von <250 mm abgestiitzt/abgehangt werden.

Ringspaltverschluss
Bei Massivkonstruktionen kann der Ringspalt folgendermalen hinter-
fullt werden:

e mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1, Schmelzpunkt
>1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A
Brandschutzacrylat oder PROMASEAL®-S Brandschutzsilikon, je
>10mm

*  mit PROMASTOP®-M Brandschutzmértel

6. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-FC

Tabelle7
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Griinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabstdnde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 7 zu entnehmen.

Tabelle 7 - Mindestabstand

PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-FC 0*
PROMASTOP®-FC - PROMASTOP®-W 0
PROMASTOP®-FC - brennbare Ddmmung 0
PROMASTOP®-FC - nichtbrennbare Dammung 0
PROMASTOP®-FC - Kabel, Kabeltrassen, Kabelleitern 0™
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-B 20
PROMASTOP®-FC — PROMATECT® Kanéle 0
PROMASTOP®-FC — PROMASEAL®-A 0
PROMASTOP®-FC — PROMASEAL®-AG 0

*...ausgenommen in Sandwichpaneelwand (70 mm Mindestabstand)
**__.ausgenommen im Weichschott (20 mm Mindestabstand)
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Detail A - PROMASTOP®-W in einer Massivwand

=

Detail B - PROMASTOP®-W in einer Schachtwand

109

705.08

705.15

Positionsliste

@ PROMASTOP®-W

@ PROMASTOP®-M

© PROMASEAL®-AG oder PROMASEAL®-A

O Tragkonstruktion

(5] Mineralwollhinterfiillung, Raumgewicht > 40kg/m3
® Kunststoffrohre

@ Kennzeichnungsschild

Nachweise: ETA-14/0456, KB 317020305-A, Rev1

Kundennutzen

e Schnelle, einfache und trockene Montage in Wand- und Decken-
konstruktionen

e Keine Verschraubung oder Gewindestangen nétig

e Platzsparend

e Universell fir viele Rohrwandstérken und Rohrdurchmesser ver-
wendbar

1. Montageablauf

e Der RohrauBendurchmesser und die Rohrwandstarke sind zu be-
stimmen.

e Die Lagenanzahl der Wicklung ist laut Beipackzettel zu bestimmen
oder alternativ ist Tabelle 1 zu beachten.

e Das Brandschutzband ist abzuléngen.

e Das Brandschutzband ist um das Rohr zu wickeln - vorzugsweise
mit der Wirkstoffseite zum Rohr und mit der Gewebeseite nach
auBen. Das Band ist mit einem Klebeband zu befestigen und
bindig, bzw. max. 5 mm Uberstehend, zur Wandauf3enkante ein-
zubringen.

e Das Brandschutzband ist beidseitig anzubringen.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

PROMASTOP®-W ist eine Rohrverschlusseinrichtung in hori-
zontaler und vertikaler Ausrichtung von Massiv-, Leichtbau- und
Holzkonstruktionen und kann fir Wand- und Deckenabschottungen
verwendet werden.

Prifergebnisse fir Massiv-Normtragkonstruktionen gelten fur raum-
abschlieBende Bauteile aus Beton oder Mauerwerk mit der gleichen
oder einer gréBeren Dicke bzw. Dichte. Die Klassifikation der Ergeb-
nisse in leichten Trennwénden kann fir Massivwandkonstruktionen
herangezogen werden, deren Dicke bzw. Dichte gréBer als jene der
gepriften Konstruktion ist.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemafB EN 13501-2 fir die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

Details Aund B

Bei Deckenmontage erfolgt die Anordnung von PROMASTOP®-W
an der Deckenunterseite, ausgenommen sind Rohre mit brennbarer
Dammung (Klassen B-s3, dO oder E nach EN 13501-1), wobei das
Brandschutzband an der Deckenober- und -unterseite zu montieren
ist. Bei Wandmontage hat die Montage beidseitig zu erfolgen.

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-W 705
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Abhéngung
Die Rohre mussen auf beiden Seiten der Wande bzw. von der Ober-

seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
stlitzt/abgehangt werden.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =650kg/m?*
aufweisen.

Massivwand
Die Wand muss =100 mm dick sein und eine Dichte von >450kg/m?*
aufweisen.

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100 mm dick sein und aus Holz- oder Metallstan-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen aus 12,5mm
dicken Brandschutzplatten beplankt sind, bestehen (andere Plattendi-
cken zulassig, Mindestdicke beachten). Bei Holzsténderwanden muss
ein Mindestabstand von 100 mm von der Abschottung zu jedem Holz-
stander eingehalten werden, der Hohlraum zwischen Stédnder und
Abdichtung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entsprechend EN 13501-1) gefullt werden.

Abgehingte Decke
Die Gesamtdicke der Konstruktion muss =40mm sein und aus min-
destens zwei Lagen bestehen.

Schachtwand

Diese ist als einseitig beplankte Schachtwand auf Metallstandern defi-
niert, deren Plattengesamtdicke entsprechend der Feuerwiderstands-
dauer =40 mm sein und aus mindestens zwei Lagen bestehen muss.

Brettsperrholzwand und -decke
Die Brettsperrholzwand oder -decke muss unbeplankt = 140 mm dick
sein.

Sandwichpaneelwand

(in Verbindung mit dem Weichschott)

Das gepriifte Paneel ArcelorMittal Pflaum Steinwolle Paneel FO-010-
10-80/1000 muss =80 mm dick sein, wobei umlaufend der Offnun-
beidseitig ein Rahmen aus PROMATECT®-100-Brandschutzplatten
(Dicke =10mm) mittels Schnellbauschrauben (Abstand < 200 mm)
angebracht werden muss. Die PROMATECT®-100-Brandschutzplatten
miissen den Randbereich der Offnung iiber eine Breite von =50 mm
abdecken.

Ringspaltverschluss und Rohrverschlusseinrichtung

Bei Massiv- und Leichtbaukonstruktionen kann der Ringspalt folgen-

dermaBen hinterfillt werden:

* mit Mineralwolle (Klasse A1 nach EN 13501-1, Schmelzpunkt
=1.000°C) mit beidseitiger Abdeckung mit PROMASEAL®-A oder
PROMASEAL®-AG Brandschutzacrylat, je = 10mm

* mit PROMASTOP®-M Brandschutzmértel

* mit Gipsfugenfiller oder Promat®-Spachtelmasse

Der Ringspaltvon Schachtwandkonstruktionen ist mit PROMASEAL®-A
Brandschutzacrylat oder einem Gipsfugenfiller zu hinterfillen, wobei
der Ringspalt zwischen 10 und 20 mm breit ist.

Bei Holzkonstruktionen ist der Ringspalt beid- bzw. ober- und unter-
seitig mit Mineralwolle <20mm Breite bzw. mit PROMASEAL®-AG
<20 mm Breite und =10 mm Tiefe zu befiillen.

Tabellen 1 bis 4
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizie-
rungen sind den Tabellen 1 bis 4 zu entnehmen.
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3. Kunststoffrohrabschottung ohne Dammung mit PROMASTOP®-W

Tabelle 1 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Anforderung

Leichte |Brettsperr- | Brettsperr- | Schacht-
Trennwand | holzwand | holzdecke wand

Lagenanzahl
0...Rohrdurchmesser
(mm)
L...Lagen (Wrap)

Dimensionshereich

0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

Massiv- | Massiv-
wand decke

S...Rohrwandstérke (mm)

El 30 bis

Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-W 705 E1 120

Anforderung

Leichte |Brettsperr- | Brettsperr- | Schacht-
Trennwand | holzwand | holzdecke wand

Lagenanzahl
0...Rohrdurchmesser
(mm)
L...Lagen (Wrap)

Dimensionsbereich

0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

Massiv- | Massiv-
wand decke

s...Rohrwandstéirke (mm)

Konstruk-

T ?32mm,s3,1mm > 032-124mm  >L3 E1120-U/C
SIS0 @125mm, s7,4mm ?125mm >L5
(32—-63mm > L1
Konstruk- Konstruk-  Konstruk- Konstruk-
tionsdlicke tionsdicke  tionsdicke tonscicke 32, s2.0mm > DoaTiomm 212 Egouc
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm Po 0140-160mm > L4
?32-63mm >L3
Konstr_uk- ?32mm,s1,8mm > @ 75-90mm >L4 i
tionsdicke El120-U/U
~150mm ?160mm, s14,6mm ?110-125mm ->L5
0140-160mm ->1L6
Konstruk- Konstruk-
tionsdicke tionsdicke ?32mm, s3,0mm ?32mm >L3 E120-UU
>100mm >100mm
Konstruk- 03 30 ? 32mm >L2
tionsdicke 0 zg‘m' 9 p g‘m > 033-110mm >4 E120-UU
>150mm mm, $4,6mm 0125mm >L5

Konstruk- 03 1
fionsdicke SZ, B3l > 032-125mm  >L5 E120-U/C
>150mm @125mm, s7,4mm
?20-63mm >L3
Konstruk- Konstruk-  Konstruk- Konstruk-
tionsdicke tionsdicke  tionsdicke tionsdicke 020mm, s2,8mm > @ 75-90mm ol EI90-U/C
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm 2160mm, $14,6 mm A=z =1y
?140-160mm ->L6
?32-63mm >L3
Konstruk-
ons 032mm,s1,8mm = 0 75-90mm > L4 i
tionsdicke El120-U/U
>150mm ?160mm, s9,1mm ?110-125mm >L5
0140-160mm ->1L6
Konstruk- Konstruk-
tionsdicke tionsdicke ?32mm, s2,9mm ?32mm >L2 E120-UU
>100mm >100mm
Konstruk- 0 32mm >L2
tionsdicke g?gg‘m' 32'49 o N 033-110mm  >L4 E120-UU
>150mm mm, $4,6mm ?125mm >L5

Konstruk- (32—63mm >L3
ionadi ?32mm, s1,8mm > @ 75-90mm >L4 i
tionsdicke El120-U/U
?160mm, s14,6 mm 0110-125mm ->1L5
>150mm
?140-160mm ->L6
Konstruk- Konstruk-
tionsdicke tionsdicke ?32mm, s3,0mm 032 mm >L2 El120-UU
>100mm >100mm
Konstruk- 0 32mm >L2
tionsdicke g?gg”m' s3> 033-110mm L4 E120-UU
>150mm mm, $4,6mm @125mm >L5

111

020-63mm L1
Konstruk- Konstruk- Konstruk- Konstruk-
tionsdicke tionsdicke tionsdicke tionsdicke  £20mm, s2,8mm -> 064-110mm  >L2 pgq 0
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm ©160mm,s14,6mm 0111-125mm  >13
0126-160mm = L4

Konstruk- Konstruk-  Konstruk- Konstruk- 016 55
tionsdicke tionsdicke  tionsdicke tionsdicke mm, 52,2 mm = 016-63mm L1 EI90-U/C
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm £63mm,s8,6mm

?32-63mm >L3
Konstruk- Konstruk-
tionsdicke tionsdicke 032mm, s1,8mm -> 075-90mm  >L4 geq
>100mm >100mm ?160mm, s4,9mm ?110-125mm >L5
?140-160mm ->L6

?32—-40mm >L2
Konstruk- ? 50mm >L3
tionsdicke 8?25””" S‘fg‘m > 075-110mm L4 FE120-UU
>150mm AL, ST @125mm L5
?160mm >L6
?32mm >L2
Konstruk-
>140mm ?125mm, $3,9mm @75-125mm  >L5

ober- und unterseitig

?32—-40mm >L2
Konstruk- @ 50mm >L3
tionsdicke g?g(’)“m' 31'48;“”‘ > 075-110mm L4 E120-UU
>150mm M, 85, mm 0125mm >L5
(160 mm >L6
?32mm >L2
Konstruk-
>140mm ?125mm, $3,9mm @75-125mm  >L5

ober- und unterseitig

Konstruk- 075 38 @ 75mm >L4
tionsdicke 016(’)“”"3 , g‘m" 090-125mm  >L5 E120-UU
>150mm mm, $7,0mm 0160mm >L6
Konstruk- @ 75mm >L4
tionsdicke 8172mm, 33'8::“”‘ > 090-125mm L5 EI120-UU
>140mm Smm, $5,3mm ober- und unterseitig

11
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Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-W 705

4. Kunststoffrohrabschottung mit brennbarer Dammung mit PROMASTOP®-W

Anforderung . . . Lagenanzahl
Dimensionsbereich 0...Rohrdurchmesser

@...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung Tabelle 2 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen
Massiv- | Leichte Brettsperr- s...Rohrwandstarke (mm) (mm)
decke | Trennwand | holzwand | holzdecke L...Lagen (Wrap) Anforderung Dimensionsbereich Lagenanzahl
0...Rohrdurchmesser (mm) | 0...Rohrdurchmesser e
. Klassifizierung
Massivwand | Massivdecke | _ -Cichte | Bretisperr-| o\ tiwand s...Rohrwandstarke (mm) (mm)
Trennwand | holzwand d...Ddmmdicke (mm) L...Lagen (Wrap)
056-63mm >L3
Konstruk- Konstruk-
tlonsdicke tonsdicke g?gg] r:]&S: ’728] i 317 15 0 910 I tg EI90-Ul Konstruk Konstruk-  Konstruk FI190-U/C
>100mm >100mm yofl, - ONStruk- ONStruK- ONSUruK- . . _ H
?140-160mm ->L6 tionsdicke tionsdicke  tionsdicke Ko:sémikg%nrsﬁﬁke 020mm, d6,0mm-> 8 22 ??(r)n m : t; mit brennbarer
>100mm >100mm  >140mm - 0110mm, d32,0mm S LI Dammung B-s3, d0
056—63mm 513 Konstruk- Konstruk-  Konstruk- N EI90-U/C
Konstruk- 56mm. $3.2mm 075-110mm > L4 tionsdicke tionsdicke  tionsdicke Kofszti kg%n;d:ike AL CE S 020-32mm - L1 mit brennbarer
tl(:ngglcke 0160mm. $6.4mm 0135-160mm L5 EI120-U >100mm >100mm  >140mm  ° 032mm, d13,0mm Dammung E
>150mm , 86,
?140-160mm ->L6 . g
Fonstiuktions 025mm, s35mm > p25-62mm  >L1 o 120UC
dicke 063 NP mit brennbarer
056—63mm N >150mm 063mm, s10,5mm mm Dammung £
Konstruk-
?110mm, s6,0mm 0110 mm >L5
=140mm b d unterseiti @ 20—-63mm > L1
ODEr- und unterseitig Konstruk- Konstruk-  Konstruk- o N E190-U/C
tionsdicke tionsdicke  tionsdicke Koﬂkg%nﬁﬁke 020mm, d6,0mm > 064-110mm — >L2 i ponnbarer
>100mm >100mm  >140mm - 0160mm, d32,0mm O111=125mm  >L3 pamming B-s3, do

0126—-160mm ->L4

Konstruk- Konstruk-  Konstruk- Konstukionsdicke @16 mm, d6,0mm EI90-U/C

tionsdicke tionsdicke  tionsdicke ?16—-63mm > L1 mit brennbarer
>100mm >100mm  >1d0mm  >2>*20MM - 063mm, d32,0mm Démmung B-s3, d0
Konstruktions- 0 El120-U/C
dicke 16mm, $2,2mm > ?16—40mm > L2 mit brennbarer
>150mm 040mm, $5,5mm Ddmmung B-s3, d0
Konstruk- Konstruk-  Konstruk- EI90-U/C

Konstruktionsdicke 16 mm, d4,0mm -

tionsdicke tionsdicke  tionsdicke
22x20mm  @25mm, d13,0mm

>100mm >100mm  >140mm

?16-25mm - L1 mit brennbarer
Dammung E
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5. Abschottung von Edelstahl- und Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dammung mit
PROMASTOP®-W

Tabelle 3 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Anforderung Dimensionsbereich

0...Rohrdurchmesser (mm)
S...Rohrwandstérke (mm)
d...Dammdicke (mm)

Langen-
anzahl | Klassifizierung

Massiv- Leichte Brettsperr- | Brettsperr- )

decke Trennwand holzwand holzdecke

Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- 0 q EL? %rgggbarer
dicke dicke dicke dicke 16mm, d6,0mm > (R A
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm @75mm, d32,0mm 9
B-s3, d0
) El120-U/C
KO“SSE‘CJEEO”S' @ 16mm, d6,0mm-> ’ mit brennbarer
@75mm, d32,0mm D&mmung
>150mm B-s3, d0
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- 1 A EI90-U/C
dicke dicke dicke dicke dicke dicke ~ 016mm,d4,0mm-> 1 mitbrennbarer

@75mm, d13,0mm

>100mm >150mm >100mm >140mm >140mm >2x20mm Ddmmung E

El120-U/C ohne

Konstruktions- Konstruktions- DAmMuNg oder
dicke dicke @16mm, $2,25mm 1 Ammung
>100mm ~100mm mll.t brennbarer
B - Ddmmung E
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- ﬂﬁ %rgggbarer
dicke dicke dicke dicke ~ 216mm. d6,0mm > I et
=100mm >100mm  >140mm =< | 20N, G g
B-s3, dO
Konstruktions- Konstruktions-
i i @16mm, s2,0mm-> El120-U/C
dicke dicke 1 ohne DAmMUN
>100mm >100mm 025mm, s2,5mm 9

Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- ] EI? ?)-rgr/ﬁbarer
dicke dicke dicke dicke ~ ©16mm,d60mm-> N et
>100mm >100mm >140mm >2x20mm £63mm,d32,0mm g
B-s3, d0
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- EI90-U/C
dicke dicke dicke dicke ~ ©16mm,d4.0mm-> 1 mitbrennbarer
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm ©32mm, d9,0mm Dammung E
Konstruktions- EL? %-rgﬁbarer
dicke @63 mm, s4,5mm 1 R
~150mm Ddmmung
- B-s3, d0
Konstruktions- 1 E:t i?é%garer
dicke @63 mm, s4,5mm (ober-und .
>150mm unterseitig) DL
- B-s3, d0
. ) , ) E190-U/C
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- )
dicke dicke dicke dicke  ©16.2mm,d6,0mm-> 1 Qgﬂ?{f{:‘;‘barer
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm @40mm, d32,0mm g
B-s3, d0
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- 162 4 EI90-U/C
dicke dicke dicke dicke ~ 216.2mm, d4,0mm-> 1 mitbrennbarer
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm @25mm, d13,0mm Dammung E
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Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm) o
" Klassifizierung
Massivwand Massiv- Leichte Brettsperr- | Brettsperr- | Schacht- | S:- .Roh!'.wand.starke (mm)
decke Trennwand | holzwand | holzdecke wand d...Dammdicke (mm)
Konstruktions- 1 El120-U/C
dicke ¢25mm, s3,7mm (ober- und  mit brennbarer
>150mm unterseitig) Dadmmung E
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- 0 d as (t))_rg:]ﬁbarer
dicke dicke dicke dicke 16mm, d6,0mm > (I
=100mm >100mm  =140mm >2x20mm 063mm, d32,0mm :
B-s3, d0
) El120-U/C
Konsérigllfgons- @20mm, s6,0mm-> 1 mit brennbarer
@50mm, s32,0mm D&mmung
>150mm B-s3, d0
Konstruktions- 1 El120-U/C
dicke @20mm, s2,8mm (ober- und  mit brennbarer
>150mm unterseitig) Dadmmung E

Konstruktions-
dicke
>150mm

016mm,s2,2mm-> 1
®20mm, s2,8mm

El120-U/C
mit brennbarer
Ddmmung E

Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions-
dicke dicke dicke dicke
>100mm >100mm >140mm >2x20mm
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions-
dicke dicke dicke dicke
>100mm >100mm >140mm >2x20mm

@14mm, d6,0mm >
@75mm, d32,0mm

bzw. mit zusétzlicher
D&mmung (LS Konfiguration,
beidseitig 200 mm) bis
?100mm, d32,0mm

@16mm,d4,0mm > 1
@25mm, d13,0mm

EI90-U/C

mit brennbarer
Ddmmung
B-s3, d0

EI90-U/C
mit brennbarer
Ddmmung E

Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions-

dicke dicke dicke dicke
>100mm >100mm >140mm >2x20mm
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions-
dicke dicke dicke dicke
>100mm >100mm >140mm >2x20mm

@16mm, d6,0mm-> 1
?®32mm, d32,0mm
@16mm,d4,0mm-> 1

@25mm, d10,0mm

EI90-U/C

mit brennbarer
Ddmmung
B-s3, dO

EI90-U/C
mit brennbarer
Ddmmung E

Konstruktions-
dicke
>150mm

@16mm, s2,2mm 2

El120-U/C

mit brennbarer
Ddmmung
B-s3, dO

Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions-
dicke dicke dicke dicke
>100mm >100mm >140mm >2x20mm
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions-
dicke dicke dicke dicke
>100mm >100mm >140mm >2x20mm

@14mm, d6,0mm-> 1
@75mm, d32,0mm

@14mm, d4,0mm-> 1
@32mm, d13,0mm

EI90-U/C

mit brennbarer
Ddmmung
B-s3, d0

EI90-U/C
mit brennbarer
Ddmmung E
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Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm) o
" Klassifizierung
Massivwand Massiv- Leichte Brettsperr- | Brettsperr- | Schacht- | S: ..Rohtwand.starke (mm)
decke Trennwand | holzwand | holzdecke wand d...Dammdicke (mm)
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- 0 q aﬁ (t))_rgfl(r)]barer
dicke dicke dicke dicke 20mm, d6,0mm > (R A
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm ©63mm, d32,0mm 9
B-s3, d0
) ) ) ) EI190-U/C
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- )
dicke dicke dicke - @63mm, d32,0mm -> 9 Q;tn?ﬁr?barer
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm 290mm, d32,0mm 9

B-s3,d0

Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- EAI? (IJ)-rg?](r;\barer
dicke dicke dicke dicke ~ ©20mm,d60mm-> i
>100mm >100mm >140mm >2x20mm 063 mm, d32,0mm mmung
B-s3, d0
, ) , ) EI90-U/C
Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- Konstruktions- .
dicke dicke dicke dicke  ©63mm, d32,0mm-> g  |PELTEIETET
>100mm >100mm  >140mm >2x20mm ©90mm, d32,0mm DT

B-s3, d0

, ) E190-U/C
Konstfuktlons- Konstruknons- @14mm,s2,0mm-> mit brennbarer
dicke dicke )82, 1 Dt
>100mm >100mm @63mm, s4,5mm g
B-s3, d0
) El120-U/C
Kons(tj:gllgons- @14mm, s2,0mm-> 1 mit brennbarer
>150mm @63mm, s4,5mm Dammung

B-s3,d0
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6. Abschottung

nichtbrennbarer

PROMASTOP®-W

Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dammung mit

Massiv-
decke

Anforderung

Brettsperr-
holzwand

Brettsperr-
holzdecke | Trennwand

Tabelle 4 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Leichte

Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm)
s...Rohrwandstéirke (mm)
d...Ddgmmdicke (mm)

Langen-
anzahl Klassifizierung

(Wrap)

Konstruk- Konstruk- Konstruk- @15mm d9.0mm = EI90-U/C
tionsdicke tionsdicke tionsdicke 0108 ' déZ 0 1 mit brennbarer
>100mm >140mm >100mm mm, d.oz,Jmm Dammung B-s3, d0
P18mm, s1,0mm, d6,0mm ->
Konstruk- Konstruk- @42mm. s1.5mm. d32.0mm 1 El120-U/C
tionsdicke tionsdicke o (ober-und  mit brennbarer
>150mm >140mm ?#18mm, s14,2mm, d6,0mm-> unterseitig) Dammung B-s3, dO
@42mm, s14,2mm, d32,0mm
E190-U/C
015mm, d9,0mm-> 1 mit brennbarer
@ 42mm, d32,0mm Dammung B-s3, d0
Konstruk- Konstruk- Konstruk- EI90-U/C
tionsdicke tionsdicke tionsdicke ?;g (r)nm, d9,0mm > §88,9mm, 1 mit brennbarer
>100mm >140mm >100mm omm D&mmung B-s3, d0
Konstruk- El120-U/C
tionsdicke @18mm, s1,0mm, d6,0mm-> 1 mit brennbarer
>150mm ?®18mm, s14,2mm, d6,0mm Ddmmung B-s3, d0
#18mm,s1,2mm, d6,0mm ->
Konstruk- @42mm, s1.5mm. d32.0mm 1 EI120-U/C
tionsdicke o (ober- und  mit brennbarer
>150mm #18mm, s14,2mm, d6,0mm-> unterseitig) Dammung B-s3, d0
@42mm, s14,2mm, d32,0mm
#18mm,s1,2mm, d6,0mm ->
NETEL 042mm, s1,5mm, d32,0mm Lo |(Eerhe
tionsdicke o (ober- und  mit brennbarer
>140mm ®18mm,s14,2mm, d6,0mm->  unterseitig) Dammung B-s3, dO

@42mm, s14,2mm, d32,0mm
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7. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-W

Tabelle 5
Fir die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabsténde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstéande Tabelle 5 zu entnehmen.

Tabelle 5 - Mindestabstand

PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-FC 0
PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-W

PROMASTOP®-W — PROMASTOP®-IM-CJ21 0
PROMASTOP®-W — PROMASEAL®-AG 0
PROMASTOP®-W — PROMASEAL®-A 0
PROMASTOP®-W - PROMATECT® Kanile 30
PROMASTOP®-W - Tragkonstruktion/Bauteilleibung 0
PROMASTOP®-W - nichtbrennbare Dammung 0
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Positionsliste

@ PROMASEAL®-A

@ Tragkonstruktion

® Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe

O Kabelbiindel

(5) Mineralwollhinterflillung, Raumgewicht >40kg/m3
® Nichtbrennbare Isolierung

Nachweis: ETA-14/0107

Kundennutzen
e Abschottung von Einzelkabeln und Kabelblndeln
e Universell einsetzbar

1.Montageablauf

Die Leibung ist zu reinigen.

Saugende Untergriinde sind mit Wasser zu befeuchten.

Das Hinterfullungsmaterial ist einzubringen.

Die Dichtmasse ist einzubringen (auf Flankenhaftung achten).
Die Dichtmassenoberflache ist zu glatten.

M7 e Das Schott ist zu kennzeichnen.
2]
2.Einsatzbereich
L4 o Details A-E
o PROMASEAL®-A dient als Abschottungsmdglichkeit von Einzelkabeln
: R i und Kabelbiindeln in Massivwanden, und -decken, sowie in der leich-

ten Trennwand.

Tabellen 1-10
Je nach Konstruktionsaufbauten der Wande und Decken ergeben sich
verschiedene Klassifikationen.

Tabelle 1 - Leichte Trennwand und Massivwand (Detail A)
Detail A - Kabelabschottung mit PROMASEAL®-A in leichter Trenn-

wand und Massivwand e = I
Ringspaltbreite <20mm
Ringspalttiefe >15mm

Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle, .. .),

Mineralwollhinterfiillung Schmelzpunkt > 1000°C

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3

Tabelle 2 - Klassifizierungsiibersicht in der Wand

Elektroinstallationen Klassifizierung

Ummantelte Einzelkabel <4 x 10 mm2 (HO7RN-F 4 G 10 SW oder gleichwertig) El120
Ummantelte Einzelkabel <3 x 150 mm2 (N2XSEY oder gleichwertig) El 120
Kabelbiindel aus 26 Stiick ummantelten Einzelkabeln <5 x 1,5mm2 (H07RN-F oder gleichwertig) El120
Kabelbiindel aus 20 Stiick ummantelten Einzelkabeln < 2 x 0,6 mm?2 (Nachrichtentechnik etc. oder gleichwertig) EI90
Alle ummantelten Kabeltypen: @ <21 mm (Nachrichtentechnik etc. oder gleichwertig) El'90
Gebundene Kabelbiindel: @ <100 mm, ummantelte Kabel mit einem Einzelkabel, max. Durchmesser: 21 mm El'90
Leerabschottung: @ <200 mm (max. Abschottung 0,03 m?) El120
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Tabelle 3 - Leichte Trennwand und Massivwand (Detail B)

Wanddicke >150mm
° Ringspaltbreite <20mm
6 Ringspalttiefe >15mm
o — :
. . . Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle,...),
IS Mineralwollhinterfiillung Schmelzpunkt >1000°C

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3

Detail B - Kabelabschottung mit PROMASEAL®-A in leichter
Trennwand und Massivwand

Tabelle 4 - Klassifizierungsiibersicht in der Wand

Elektroinstallationen Klassifizierung

Ummantelte Einzelkabel <3 x 150 mm2 (H07Z-K oder gleichwertig) El 120

Kabelbiindel @ <90 mm aus ummantelten Einzelkabeln <3 x 1,5mm?2 (NYY-0 oder gleichwertig) El120

Tabelle 5 - Leichte Trennwand und Massivwand (Detail C)

i Wanddicke >150mm
Ringspaltbreite <20mm
Ringspalttiefe >15mm
6 gsp

Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle,...),

Mineralwollhinterfiillung Schmelzpunkt >1000°C

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m?3

AuBendurchmesser >50 mm und <106 mm
Rohrwandstéarke =2 mm und <14,2mm

Ausfiihrung der Isolierung CS (nach EN 1366-3)

Stahlrohre

Dicke der Isolierung 30mm
Dichte der Isolierung 40kg/ms

Minimum Klasse A2-s1, d0, A2, -s1,
Detail C - Ringspaltverschluss mit PROMASEAL®-A bei einem Isolierung do (Steinwolle, Keramikwolle, ....),
Stahlrohr mit nichtbrennbarer Isolierung Schmelzpunkt = 1000 °C

Tabelle 6 - Klassifizierungsiibersicht in der Wand

Anforderung Stahlrohre Klassifizierung

Ringspaltverschluss beidseitig mit PROMASEAL®-A mit den oben angefiihrten Rahmenbedingungen El 120-U/C
i Tabelle 7 - Massivdecke (Detail D)
T (5] Deckendicke >150mm
Ringspaltbreite <20mm
Ringspalttiefe >15mm

Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle, .. ),

Mineralwollhinterfiillung Schmelzpunkt = 1000°C

L Dichte der Hinterfiillung >40kg/m?3

e

Detail D - Kabelabschottung in Massivdecke
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Tabelle 8 - Klassifizierungsiibersicht in der Decke

Elektroinstallationen Klassifizierung

Ummantelte Einzelkabel <4 x 10 mm2 (HO7RN-F 4 G 10 SW oder gleichwertig) El120
Ummantelte Einzelkabel <3 x 150 mm2 (N2XSEY oder gleichwertig) El120
Kabelbiindel aus 26 Stiick ummantelten Einzelkabeln <5 x 1,5mm2 (H07RN-F oder gleichwertig) El120
Kabelbiindel aus 20 Stiick ummantelten Einzelkabeln <2 x 0,6 mm?2 (Nachrichtentechnik, etc. oder gleichwertig) El120
Kabelbiindel @ <90 mm aus ummantelten Einzelkabeln <3 x 1,5mm?2 (NYY-0 oder gleichwertig) El120
Alle ummantelten Kabeltypen: @ <21 mm (Nachrichtentechnik, etc. oder gleichwertig) El120
Gebundene Kabelbiindel: @ <100 mm, ummantelte Kabel mit einem Einzelkabel max. Durchmesser: 21 mm El120
Leerschott: @ <200 mm (max. Abschottung 0,03 m?) El120

Tabelle 9 - Massivdecke (Detail E)

Deckendicke >150mm
1] Ringspaltbreite <20mm
Ringspalttiefe >15mm

Klasse A1 Steinwolle, Keramikwolle,. . .),

Mineralwollhinterfiillung Schmelzpunkt > 1000°C

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3

AR

AN

AuBendurchmesser >50mm und <106 mm

Stahlrohre Rohrwandstérke =2 mm und < 14,2 mm

Ausfiihrung Isolierung CS (nach EN 1366-3)

OO

Dicke der Isolierung 30mm
Dichte der Isolierung 40kg/m3
Minimum Klasse A2-s1, d0, A2, -s1, dO
Isolierung (Steinwolle, Keramikwolle,....), Schmelzpunkt
Detail E - Ringspaltverschluss bei Stahlrohren mit nichtbrennba- 21000°C

rer Isolierung in Massivdecke

Tabelle 10 - Klassifizierungsiibersicht in der Decke

Anforderung Stahlrohre Klassifizierung

Ringspaltverschluss ober- und unterseitig mit PROMASEAL®-A mit den oben angefiihrten Rahmenbedingungen El120-U/C

3. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASEAL®-A

Tabelle 11
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabstande von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 11 zu entnehmen.

Tabelle 11 - Mindestabstand

PROMASEAL®-A — PROMASTOP®-FC 0
PROMASEAL®-A — PROMASTOP®-W 0
PROMASEAL®-A - PROMASTOP®-IM CJ21 0
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Detail A - Ubersicht der Baufugen in Massivwand und Massiv-
decke

123

Positionsliste

© PROMASEAL®-A
@ Hinterfiillungsmaterial
® Tragkonstruktion

Nachweis: ETA-14/0108

Kundennutzen

e Mit brennbarer Hinterfullung zugelassen
* Gute Haftung

o Uberstreichbar

1. Montageablauf

 Die Offnungsleibung ist zu reinigen und bei Bedarf zu befeuch-

ten.

Sollte die Forderung bestehen, sind angrenzende Flachen mit

Klebeband abzudecken.

Mineralwolle der Klasse A1 (Schmelzpunkt 1.000°C, Dichte

>40kg/m?) ist in die Fuge einzupressen (Komprimierung mindes-

tens 30%).

PROMASEAL®-A ist aufzubringen und die Oberflache zu glétten.

e Ein Uberstreichen von PROMASEAL®-A ist nach 24 Stunden még-
lich, die Haftung und die Vertraglichkeit sind im Einzelfall jedoch

zu Uberprifen.
e Die Fuge ist zu kennzeichnen.

Tabelle 1
Die theoretischen Verbrauchangaben pro 310ml Kartusche sind
Tabelle 1 zu entnehmen.

Tabelle 1 - Theoretische Verbrauchsangaben von
PROMASEAL®-A

Fugenbreﬂe
Fugentlefe
10 mm 3,1lfm 2,0lfm 1,5lfm 1,2Ifm 1,0ifm 0,8fm 0,6lfm

15 mm 2,0ffm 1,3lfm 1,0lfm 0,8lfm 0,6/fm 0,5fm 0,4Ifm
20 mm 1,51fm 1,0ifm 0,71fm 0,61fm 0,51fm 0,4lfm 0,3lfm

Detail A
Eine Ubersicht iiber die verschiedenen Baufugen in Decken ist in
Detail A ersichtlich.

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-A 707

El 30 bis
El 120

7

Detail B - Beidseitig beschichtete Fugenfiillung in einer Wand

—=
.

{

Detail C - Einseitig beschichtete Fugenfiillung in einer Wand

707.01

707.02

2. Einsatzbereich

Details B bis H

PROMASEAL®-A wird als Brandschutzbeschichtung in Verbindung
mit Hinterflllungsmaterial fir Bauteilfugen verwendet. Die Funktion
besteht darin, dem Feuer entsprechend dem charakteristischen Pro-
duktverhalten nach EN 13501-2 zu widerstehen.

Tabellen 2 bis 5
Die Klassifizierungen der Baufugen mit PROMASEAL®-A sind den

Tabellen 2 bis 5 zu entnehmen.

Tabelle 2 - Leichte Trennwand und Massivwand (Details B und C)

Dicke Wand >100mm
Fugenbreite >5<100mm
. . Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle, .. .),
HEteiling Schmelzpunkt >1000 °C
Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3
Fugenbewegung in % <75

Beidseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 2,5mm
PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung, Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)

EI90 -V -M7,5-F-WS5 bis 100

Einseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 5mm
PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung (Hinterfiillung auf
unbeflammter Seite), Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI90 -V -M7,5-F - W5 bis 100

Beidseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 5mm
PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung (Hinterfiillung auf beflammter
Seite), Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5 - F - W5 bis 100

Einseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 10 mm
PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung (Hinterfiillung auf
unbeflammter Seite), Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5 - F - W5 bis 100

124



El 30 bis

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-A 707 El 120

? Tabelle 3 - Massivdecke (Details D und E)

? - Dicke Massivdecke >150mm
W Dichte der Decke >450kg/m3
—
é Fugenbreite >5<100mm

Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle,...),

707.07

Hinterfiillun
Detail D - Einseitig auf der unbeflammten Seite beschichtete 9 Schmelzpunkt >1000 °C
Fugenfiillung in einer Decke Dichte Hinterfiillung > 40 kg/m?
Fugenbewegung in % <75

% r3) Einseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 10 mm
% PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung (Hinterfiillung auf
unbeflammter Seite), Detail D:

(vertikale Fugenabdichtung in horizontaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5 - F - W5 bis 100

Einseitig beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit 10 mm
Z 34 PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung, Detail E:

(horizontale Fugen in einer Wand, an einer GeschoBdecke oder
einem Dach anliegend)
EI120 -V -M7,5 - F - W5 bis 100

707.25

Detail E - Einseitig beschichtete Fugenfiillung in einer Wand

(Deckenanschluss) Tabelle 4 - Massivwand (Detail F)

Dicke Massivwand >100mm
7 7 Dichte der Wand >450kg/m?3
Fugenbreite >5<100mm
Hinterfiillung Klasse E (z.B. EPS)
o— —
00— R Einseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 20 mm
/ PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung, Detail F:
Z (vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
© % % EI90 -V -M7,5-F—-WS5 bis 100

Tabelle 5 - Massivdecke (Details G und H)
Detail F - Einseitig beschichtete Fugenfiillung mit brennbarer Hin-

Dicke Massivdecke >150mm
terfiillung in einer Wand

Dichte der Decke >450kg/m3

Fugenbreite >5<50mm

Hinterfiillung Klasse E (z.B. EPS)

Einseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 20 mm
PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung, Detail G:

(vertikale Fugenabdichtung in horizontaler Tragkonstruktion)
EI90 - H-M7,5 - F - W5 bis 50

707.06

Detail G - Einseitig beschichtete Fugenfiillung mit brennbarer

Hinterfiillung in einer Decke . . i . i
Einseitig beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit 20 mm

PROMASEAL®-A auf der Hinterfiillung, Detail H:

(horizontale Fugen zwischen einer Wand und einer GeschoBdecke
oder einem Dach)
EI120-V-M7,5 - F - W5 bis 50

N

707.24

Detail H - Einseitig beschichtete Fugenfiillung mit brennbarer
Hinterfiillung in einer Wand (Deckenanschluss)
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Detail A - Ubersicht der Baufugen in Massivwand und Massiv-
decke
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Detail B - Einseitig auf unbeflammter Seite beschichtete Fugen-
fiillung in einer Wand

Positionsliste

@ PROMASEAL®-A spray
@ Hinterfiillungsmaterial
® Tragkonstruktion

O Trapezblech

Nachweise: ETA-16/0310, KB 316042012-A

Kundennutzen
e Schnelle und einfache Montage in Baufugen von Wand- und
Deckenkonstruktionen

Nach Austrocknung flexibler Film, welcher Stauchung und Deh-
nung bis zu 30 % zul&sst

Gute Haftungseigenschaften
Feuchtebestandigkeit, sobald PROMASEAL®-A spray eingetrock-
net ist

—

. Montageablauf

Je nach statischer Fuge oder Bewegungsfuge ist folgender Montage-
ablauf zu beachten:

Statische Fuge
e Die Offnungsleibung ist zu reinigen und bei Bedarf zu befeuch-
ten.

Sollte die Forderung bestehen, sind angrenzende Flachen mit
Klebeband abzudecken.

Mineralwolle der Klasse A1 (Schmelzpunkt 1.000°C, Dichte
>40kg/m?) ist in die Fuge einzupressen (Komprimierung mindes-
tens 30 %).

PROMASEAL®-A spray ist in Endschichtstarke auf die Mineralwolle
aufzubringen.

Die Fuge ist zu kennzeichnen.

Bewegungsfuge

 Die Offnungsleibung ist zu reinigen und bei Bedarf zu befeuchten.
Die Leibungsflachen sind zu beschichten.

Mineralwolle der Klasse A1 (Schmelzpunkt =1.000°C, Dichte
>40kg/m?®) ist beidseitig zu beschichten. Je nach Fugenbreite ist

die korrekte Anzahl der Mineralwollplatten zu wahlen. Die Platten
sind in die Fuge einzupressen (Komprimierung mindestens 30%).

PROMASEAL®-A spray ist in Endschichtstérke auf der Ober- und
Unterseite der Mineralwolle aufzubringen. Zusétzlich sind 5mm

der angrenzenden Flachen zu beschichten.
e Die Fuge ist zu kennzeichnen.

Detail A

Eine Ubersicht (iber die verschiedenen Baufugen in Wanden und
Decken ist in Detail A ersichtlich.

Tabelle 1
Die theoretischen Verbrauchangaben fiir PROMASEAL®-A spray sind
Tabelle 1 zu entnehmen.

Tabelle 1 - Theoretische Verbrauchsangaben von
PROMASEAL®-A spray

Beschichtung auf Mineralwolle

Trockenfilmdicke Nassfilmdicke Verbrauch
PROMASEAL®-A spray 1mm 1,4mm 1,90kg/m?
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Detail D - Einseitig auf beflammter Seite beschichtete Fugenfiil-
lung in einer Wand

712.10

Detail E - Einseitig auf unbeflammter Seite beschichtete hori-
zontale Trapezblech-Anschlussfuge in einer Wand

?

1
712.11

Detail F - Beidseitig beschichtete symmetrische Fugenfiillung in
einer Decke
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2. Einsatzbereich

Details A bis |

PROMASEAL®-A spray wird als Brandschutzbeschichtung in Verbin-
dung mit Mineralwolle (Schmelzpunkt = 1000 °C) fir Bauteilfugen ver-
wendet. Die Funktion besteht darin, dem Feuer entsprechend dem
charakteristischen Produktverhalten nach EN 13501-2 zu widerstehen.

Tabellen 2 bis 5
Die Klassifizierungen der Baufugen mit PROMASEAL®-A spray sind
den Tabellen 2 bis 5 zu entnehmen.

Tabelle 2 - Massivwand (Details B, C und D)

Dicke Massivwand >100mm
Dichte Massivwand >650kg/m?3
Fugenbreite >5<100mm
Hinterfiillung Mineralwolle,

Klasse A1, Schmelzpunkt >1.000°C
Dichte der Hinterfiillung >40kg/m?3
Fugenbewegung in % <75

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, vertikale,
asymmetrische Fugenfiillung mit 1 mm PROMASEAL®-A spray auf der
Hinterfiillung (Mineralwolle 90 kg/m?3), Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI180-V-M7,5 - F - W5 bis 100

Beidseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 1 mm
PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m3),
Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5-F — W5 bis 100

Beidseitig beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit 1 mm
PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m3),
Detail C:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-T-M7,5-F — W5 bis 100

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit 1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/m3), Detail D:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
El45-V-M7,5-F-WS5 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit 1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/ms3), Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5-F - W5 bis 100

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit 1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/ms3), Detail D:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-T-M7,5-F — W5 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit 1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/m3), Detail B:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-T-M7,5-F - W5 bis 100

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-A spray 712
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Detail G - Einseitig auf der beflammten Seite beschichtete
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Detail H - Einseitig auf der unbeflammten Seite beschichtete
Fugenfiillung in einer Decke
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Detail | - Umseitig und zwischen den Mineralwolleplatten
beschichtete symmetrische Bewegungsfugenfiillung
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Detail J - Beidseitig beschichtete Wandfuge (Deckenanschluss)

Tabelle 3 - Massivwand (Details C und E)

Dicke Massivwand >150mm

Dichte Massivwand >650kg/m3
Fugenbreite >5<100mm
Hinterfiillung Mineralwolle, Klasse A1,

Schmelzpunkt >1.000°C

Dichte der Hinterfiillung >60kg/m3

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig beschichtete, vertikale, symmetrische Fugenfiillung mit
1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung

(Mineralwolle 60 kg/m3), Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI180-V-M7,5 - F - W5 bis 100

Beidseitig beschichtete, horizontale, symmetrische Fugenfiillung mit
1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung

(Mineralwolle 60 kg/m3), Detail C:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI180-T-M7,5-F - W10 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, horizontale
Trapezblech-Anschlussfuge mit 2mm PROMASEAL®-A spray auf der
Hinterfiillung (Mineralwolle 120 kg/m3.) und iiberlappendem Anstrich
von PROMASEAL®-A spray (150 mm auf dem Trapezblech und 100 mm
auf der Wand), Detail E:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-T-M7,5 - F — W190 bis 360

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, horizontale
Trapezblech-Anschlussfuge mit 2mm PROMASEAL®-A spray auf der
Hinterfiillung (Mineralwolle 60 kg/m3) mit iiberlappendem Anstrich
von PROMASEAL®-A spray (150 mm auf dem Trapezblech und 100 mm
auf der Wand), Detail E:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-T-M7,5 - F — W190 bis 360

Tabelle 4 - Massivdecke (Details F,G und H)

Dicke Massivdecke >150mm
Dichte Massivdecke >650kg/m3
Fugenbreite >5<100mm

Mineralwolle, Klasse A1,
Schmelzpunkt >1.000°C

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3
Fugenbewegung in % <75

Hinterfiillung

Beidseitig beschichtete, symmetrische Fugenfiillung mit 1 mm
PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 60 kg/m3),
sowie 10mm am angrenzenden Bauteil, Detail F:

(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler Tragkonstruktion)
EI180-H-M7,5-F — W5 bis 100

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, Fugenfiillung mit
1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung (Mineralwolle
40 kg/m3), Detail G:

(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler Tragkonstruktion)
EI120-H-M7,5 - F - W5 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite, beschichtete Fugenfiillung mit
1 mm PROMASEAL®-A spray auf der Hinterfiillung

(Mineralwolle 40 kg/m?3), Detail H:

(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler Tragkonstruktion)
EI120-H-M7,5 - F - W5 bis 100
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Detail K - Einseitig auf unbeflammter Seite beschichtete Wand-
fuge (Deckenanschluss)

71217

Detail L - Einseitig auf beflammter Seite beschichtete Wandfuge
(Deckenanschluss)
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Tabelle 5 - Massivdecke (Detail 1)

Dicke Massivdecke >150mm
Dichte Massivdecke >650kg/m3
Fugenbreite >5<100mm

Mineralwolle, Klasse A1,
Schmelzpunkt >1.000 °C

Dichte der Hinterfiillung >40kg/m3
Fugenbewegung in % <30

Hinterfiillung

Umseitig und zwischen den Mineralwollistreifen beschichtete,
symmetrische Bewegungsfuge, mit 30 % Dehnung oder Stauchung,
mit 1 mm PROMASEAL®-A spray (Mineralwolle 40 kg/m?3,

30% komprimiert in die Offnung eingesetzt), Detail I:

(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler Tragkonstruktion)
EI120 - H-M30- B - W5 bis 100

Details J, Kund L - Wandfugen an Decken angeschlossen

Die Ergebnisse in Massivdecken gelten auch fir horizontale Wand-
fugen, die an eine Decke, an eine Unterdecke oder an ein Dach
anschlieBen (siehe Details J/K/L).

Abschottung mit PROMASEAL®-AG 710

EI30 bis
EI120
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Detail A - Kabelabschottung mit PROMASEAL®-AG in leichter

Trennwand bzw. Massivwand

Detail B - Kabelabschottung mit PROMASEAL®-AG in Massiv-

decke
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Positionsliste

@ PROMASEAL®-AG

@ Tragkonstruktion

® Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe

O Kabelbiindel

(5] Mineralwollhinterfiillung, Raumgewicht > 40 kg/m3
® Nichtbrennbare Dammung

@ Kunststoffrohre

Nachweise: ETA-16/0309, KB 12042724-A, Rev 1

Kundennutzen

e Abschottung von Kabeln, Kabelblindeln, Kabelschutzschlauchen,
Kunststoffrohren sowie metallischen Rohrleitungen mit nicht-
brennbarer Isolierung

e Universell einsetzbar

e Es gibt mehrere Moglichkeiten fir den Einbau: direkt in der Trag-
konstruktion oder im Weichschott (Details siehe PROMASTOP®-|
bzw. PROMASTOP®-CC)

1. Montageablauf

* Die Offnung ist zu reinigen.

e Saugende Untergriinde sind mit Wasser zu befeuchten.

e Das Hinterflllungsmaterial Steinwolle (nichtbrennbar, Klasse A1
nach EN 13501-1, Schmelzpunkt = 1000 °C) ist einzubringen.

e Die Dichtmasse ist einzubringen (auf Flankenhaftung achten).

e Die Dichtmassenoberflache ist zu glatten.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

Details Aund B

PROMASEAL®-AG ist bei Wandanwendung einseitig anzubringen, bei
Deckenanwendung ober- und unterseitig, sofern nicht anders klassi-
fiziert. Die Bauteile (Tragkonstruktionen) miissen geméaf3 EN 13501-2
fur die geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert werden.

Leichte Trennwand

Die Wand muss = 100 mm dick sein und mit Holz- oder Metallstandern,
die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen 12,5 mm dicken Plat-
ten beplankt sind, bestehen (andere Plattendicken zul3ssig, Mindest-
dicken beachten). Bei Holzstanderwanden muss ein Mindestabstand
von 100mm von der Abdichtung zu jedem Holzstéander eingehalten
werden und der Hohlraum zwischen Stédnder und Abdichtung muss
mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse A1 oder A2 gefiillt
werden.

Massivwand
Die Wand muss =100mm dick sein und eine Dichte von =450kg/m?
aufweisen.

Massivdecke

Die Decke muss =150mm dick sein und eine Dichte von =650kg/m?
aufweisen.
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Abschottung mit PROMASEAL®-AG 710 E1120 Abschottung mit PROMASEAL®-AG 710 E[120
3. Kabelabschottung mit PROMASEAL®-AG Richtung
. o Dimensionsbereich PROMASEAL®-AG Ringspalt* e
. Einbausituation - D...Decke - : Klassifizierung
Detail C 0...Durchmesser (mm) Einbau Breite x Tiefe (mm)

W...Wand

Kabel, Kabelbindel und Kabelschutzschlauche konnen mit

PROMASEAL®-AG abgeschottet werden. Kabelbiindel aus Kabeln der
Kabelgruppe 4 ? <100 beflammte Seite 20x 15 El60
Ringspalt Einzelkabel @ <21 mm
N7/ ; Der Ringspalt ist mit Mineralwolle der Klasse A1 nach EN 13501-1 mit Kabelbiindel aus Kabeln der
/ — einem Schmelzpunkt von >1.000°C und einer Dichte von >40kg/m?3 Kabelgruppe 4 #<100 oberseitig 20x15 El60
—— zu verschlieBen. Einzelkabel @ <21 mm
///g'?_ Kabelbiindel aus Kabeln der
- Tabelle 1 Kabelgruppe 4 0<100 unbeflammte Seite 20x15 EI120
Kabel beinhalten Kontroll-, Daten-, Energie-, Signal-, Telekommuni- Einzelkabel @ <21 mm
kations-, Lichtwellenleiter oder gleichwertige Kabel. In Abhangigkeit Kabelbiindel aus Kabeln der
der Einbausituation ergeben sich folgende Klassifikationen, die in KabelgrUPpe 4 0<100 unterseitig 20x15 ElI60
§ Tabelle 1 ersichtlich sind. Einzelkabel @ <21 mm
&~ Kabelbiindel aus Kabeln der
Detail C - Kabelabschottung mit PROMASEAL®-AG in Massiv- Kabelgruppe 4 0<100 ginseitig 20x15 EI60
decke Einzelkabel @ <21 mm
. Kabelbiindel aus Kabeln der
Tabelle 1 - Ubersicht Installationen, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen Kabelgruppe 4 ?<100 einseitig 20x15 EI60
Richtung Einzelkabel @ <21 mm
- —_ Dimensionshereich PROMASEAL®-AG Ringspalt* . Kabelschutzschliuche** . o
Einbausituation 0...Durchmesser (mm) Einbau svlm:: Breite x Tiefe(mm)| ' 2ssifizierung U/C) / belegt oder unbelegt einzeln @ max. <50 mm beidseitig 20x25 E1 120-U/C
Kabelbiindel Kabelschutzschlauche** . § - i
Einzelkabel @ <21mm (CYKY 4Bx6 0<100 unbeflammte Seite w 25%20 E1120 (U/C) / belegt oder unbelegt einzei Omax. <50mm i 20%20 HT20ue
oder gleichwertig), max. 36 Stlick Biindel aus
Kabelbiindel Kabelschutzschlauchen** @max. <50x 5 beidseitig 20% 25 El 120-U/C
Einzelkabel @ <21mm (CYKY 4Bx6 0<100 oberseitig D 25% 20 F1120 (U/C) / belegt oder unbelegt
oder gleichwertig), max. 36 Stiick Biindel aus )
Kabelbiindel beidseitig Kabelschutzschlauchen** @max. <50x5 ober- u. unterseitig 20%25 El 120-U/C
Einzelkabel @ <21mm (CYKY 4Bx6 <100 (Hinterfilung Styropor oder W 25x15 F190 (U/C) / belegt oder unbelegt
oder gleichwertig), max. 36 Stiick L) * befillt mit PROMASEAL®-AG
Kabelbiindel ober- u. unterseitig ** nach EN 61386-21 und EN 61386-22
Einzelkabel @ <21mm (CYKY 4Bx6 ?<100 (Hinterf[]\l_l_mg Styrgpor oder D 25%x15 El120
oder gleichwertig), max. 36 Stiick hoperzeto)
Kabelbiindel aus Kabeln der 4. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASEAL®- AG
Kabelgruppe 1 $<100 unbeflammte Seite W 20x 15 EI90
Einzelkabel @ <21 mm Detail D
Kabelbiindel aus Kabeln der Kunststoffrohre kénnen mit PROMASEAL®-AG abgeschottet werden.
Kabelgruppe 1 0<100 oberseitig D 20x15 ElI60
Einzelkabel @ <21 mm Ringspalt
. Der Ringspalt ist mit Mineralwolle der Klasse A1 nach EN13501-1 mit
&:gg:g:’:::; ?I.IS LT ICE? 0<100 Beflammis Seite W 20x 15 E1 60 einem Schmelzpunkt von >1.000°C und einer Dichte von >40kg/m3
Einzelkabel @ < 21 mm zu verschlieBen.
Kabelbiindel aus Kabeln der Tabelle 2
g?]g;:(gagg%e:m o B<100 Uiz L 2lplls 2i50 InaA:héengigkeit der Einbausituation ergeben sich folgende Klassifika-
Kabelbiind I_ Kabeln d > tionen, die in Tabelle 2 ersichtlich sind.
abelbiindel aus Kabeln der 3
Kabelgruppe 1 ?<100 einseitig W 20x 15 EI60 <
Einzelkabel @ <21 mm . i .
Kabelbiindel aus Kabeln der Detail D - Kunststoffrohrabschottung mit PROMASEAL®-AG in
Kabelgruppe 1 ?<100 einseitig D 20x15 EI60 leichter Trennwand bzw. Massivwand
Einzelkabel @ <21 mm
Kabel der Kabelgruppe 2 21<@<50 einseitig W 20x15 EI60
Kabel der Kabelgruppe 2 21<@<50 einseitig D 20x 15 El60
Kabel der Kabelgruppe 3 50<0<80 einseitig W 20x 15 El60
Kabel der Kabelgruppe 3 50<P<80 unterseitig D 20x 15 El60
Kabel der Kabelgruppe 3 50<0<80 unbeflammte Seite W 20x 15 El60
Kabel der Kabelgruppe 3 50<@<80 oberseitig D 20x15 El120
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Tabelle 2 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Dimensionsbereich Richtung Rinaspalt*
0...Durchmesser (mm) PROMASEAL®-AG Einbau D...Decke Breite ngiZ fo (mm) Klassifizierung
S...Rohrwandstéake (mm) W...Wand
?110/s3,2 beidseitig W 20x 25 El120-U/C
0110/s3,2 ober- u. unterseitig D 20x 25 El120-U/C

?50/s1,8 beidseitig W 20x20 EI90-U/C

?050/s1,8 ober- u. unterseitig D 20x 20 El120-U/C

* ausgefullt mit PROMASEAL®-AG

5. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dammung mit
PROMASEAL®-AG

Details Eund F
Metallische Rohrleitungen mit nichtbrennbarerer Dammung kénnen
mit PROMASEAL®-AG abgeschottet werden.

NG

A

RN

A

OO

Stahlrohre

Die Ergebnisse sind ebenso anwendbar fir Metallrohre mit einer nied-
rigeren Warmeleitfahigkeit A <58 W/mK und Schmelzpunkt = 1100°C
(z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickellegierung (NiCr, NiMo, NiCu)).

%

XN

A
A

X

Kupferrohre

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre tbertra-
gen werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fir Rohre mit A<380W/mK
und Schmelzpunkt =1083°C (z. B. Stahlrohr, Edelstahl, Gusseisen,
Ni-Legierungen (NiCr, NiMo und NiCu)).

710.12

Detail E - Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe in Massivdecke
Tabelle 3
Angaben zur Stahlrohrdémmung bzw. Kupferrohrdédmmung sind

Tabelle 3 zu entnehmen.

N Y
A AN

<

=

:‘ Tabelle 3 - Angaben zur Stahlrohrdimmung bzw.
< Kupferrohrdammung
=

5]

Minimum Klasse A2 nach EN 13501-1
und Schmelzpunkt >1000 °C.
Fiir Rohrdurchmesser @48/s1-14,2:
Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle. ..)
und Schmelzpunkt >1000 °C.

Y Y Y
AN

| W § Mineralwolle

= Dichte >40kg/m3
" Dammdicke 30mm
Detail F - Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer
Dammung Typen der Streckenisolierung LS, CS (nach EN 1366-3)
Isolierldange >550mm
Ringspalt Breite x Tiefe 20x25mm
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Tabelle 4

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 4 zu entnehmen.
Tabelle 4 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Anforderung Dimensionsbereich
Einbringung 0...Rohrdurchmesser (mm)

PROMASEAL®-AG | s...Rohrwandstirke (mm) | ' ossizierung

Massivdecke Leichte Trennwand

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke beidseitig ?18mm,s 1,0mmR

>100mm >150mm >100mm 0 48mm, s14,2mm EI120-UC

Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke Konstruktionsdicke beidseiti @18mm,s1,0mmR
>100mm >150mm >100mm 9 018mm, s14.2mm

E1120-U/C

6. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASEAL®-AG

Tabelle 5
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabstande von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unmaéglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 5 zu entnehmen.

Mindestabstand (mm)

Tabelle 5 - Mindestabstand

Nichtbrennbare Ddmmung - Tragkonstruktion/Bauteilleibung 10
Nichtbrennbare Ddmmung — nichtbrennbare Ddmmung 0
Kabel — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 0
Kabel - Kabel 0
Kabelbiindel — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 0
Kabelschutzschlduche — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 20
Kabelschutzschlduche - Kabelschutzschlduche 0
Kunststoffrohre — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 20
PROMASEAL®-AG — PROMASTOP®-W 0
PROMASEAL®-AG — PROMASTOP®-IM CJ21 0
PROMASEAL®-AG - PROMASTOP®-FC 0

100
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Detail A - Ubersicht der Baufugen in Massivwand und Massiv-
decke

135

Positionsliste

© PROMASEAL®-AG
® Hinterfillungsmaterial
® Tragkonstruktion

Nachweise: ETA-16/0309, KB 12042724-A, Rev1

Kundennutzen

e Mit brennbarer Hinterfullung zugelassen
o Uberlackierbar/iiberstreichbar

* Universell einsetzbar

1. Montageablauf

e Die Offnungsleibung ist zu reinigen und bei Bedarf zu befeuch-
ten.

e Sollte die Forderung bestehen, sind angrenzende Flachen mit
Klebeband abzudecken.

e Mineralwolle der Klasse A1 (Schmelzpunkt 1.000°C, Dichte
>40kg/m?) ist in die Fuge einzupressen (Komprimierung mindes-
tens 30%).

* PROMASEAL®-AG ist aufzubringen und die Oberflache zu glétten.

¢ Die Fuge ist zu kennzeichnen.

Tabelle 1
Die theoretischen Verbrauchangaben pro 310ml Kartusche sind
Tabelle 1 zu entnehmen.

Tabelle 1 - Theoretische Verbrauchsangaben fiir
PROMASEAL®-AG

Fugenbreite
Fugentiefe

10mm 311fm 2,0/fm 1,51fm 1,2lfm 1,0lfm 0,8lfm 0,6/fm

15mm 2,0lfm 1,3lfm 1,0/fm 0,8/fm 0,7lfm 0,5lfm 0,4/fm
20mm 1,51fm 1,0lfm 0,7lfm 0,6/fm 0,5/fm 0,41fm 0,3Ifm

Detail A
Eine Ubersicht {iber die verschiedenen Baufugen in Wanden und
Decken ist in Detail A ersichtlich.

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-AG 710

EI30 bis
ElI120

% )
Detail B - Einseitig auf der beflammten Seite beschichtete
Fugenfiillung in einer Wand

Detail C - Einseitig auf der unbeflammten Seite beschichtete
Fugenfiillung in einer Wand

710.01

710.01

2. Einsatzbereich

Tabelle 2 - Leichte Trennwand und Massivwand (Details B und C)

Dicke Wand >100mm
Fugenbreite >5<100mm
. .. Klasse A1 (Steinwolle, Keramikwolle,...),
dineung Schmelzpunkt >1000 °C
Dichte der Hinterfiillung >60kg/m?3
Fugenbewegung in % 0%

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit 15 mm PROMASEAL®-AG auf der Hinterfiillung,
Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V - X-F - W 5 bis 100

Beidseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit 15mm
PROMASEAL®-AG auf der Hinterfiillung:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)

EI90 -V - X -F - W5 bis 100

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit 15 mm PROMASEAL®-AG auf der Hinterfiillung,
Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120 -V - X -F — W5 bis 100

Tabelle 3 - Massivdecke (Details D und E)

Dicke Massivdecke >150mm

Dichte der Decke >450kg/m?3

Fugenbreite >5<100mm

Hinterfiillung Klasse A1, Schmelzpunkt >1000 °C
Dichte der Hinterfiillung >60kg/m3

Fugenbewegung in % 0

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit 15 mm PROMASEAL®-AG auf der Hinterfiillung,
Detail E:

(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler/vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-H-X-F - W5 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit 15mm PROMASEAL®-AG auf der Hinterfiillung,
Detail D:

(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler/vertikaler Tragkonstruktion)
EI120 - H - X-F — W5 bis 100
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El30 bis
El120

El15 bis

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-AG 710 EI120

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-S 709

Tabelle 4 - Massivdecke (Detail F) Positionsliste

PROMASEAL®-S
Dicke Massivdecke >150mm ® Hinterfiillungsmaterial
Dichte der Decke > 450kg/m? © Tragkonstruktion
5 Fugenbreite >5<100mm Nachweis: KB 318070403-A
A o 0 S~ Hinterfiillung Klasse E z.B.:Styropor oder hdherwertig und
. . . . undennutzen

Detail D ) Em.selttg auf der unbeflammten Seite beschichtete Dichte der Hinterfiillung >60kg/m? e Schnelle und einfache Montage in Baufugen von Wand- und
Fugenfiillung in einer Decke .

Fugenbewegung 0% Deckenkonstruktionen

e Alterungs- und witterungsbesténdig, fir AuBenanwendung ge-
Q O (3] Beidseitig beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit 15mm eignet

PROMASEAL®-AG auf der Hinterfiillung, Detail F:
(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler/vertikaler Tragkonstruktion)
EI120 - H - X-F - W5 bis 100

E% S 1. Montageablauf

Die Offnungsleibung ist zu reinigen.
Im Bedarfsfall sind angrenzende Flachen mit Klebeband abzu-

e Unempfindlich gegen Chemikalien

710.02

Detail E - Einseitig auf der beflammten Seite beschichtete

Fugenfiillung in einer Decke decken.

Hinterfullungsmaterial ist um 30% komprimiert in die Fuge einzu-
pressen. Vor dem Einbringen von PROMASEAL®-S ist die Tiefe der
Fuge zu kontrollieren und gegebenenfalls anzupassen.
PROMASEAL®-S ist aus Haftungsgriinden zuerst in der Leibung
aufzutragen. Im Anschluss ist PROMASEAL®-S in Endschichtstérke
auf das eingebrachte Hinterflllungsmaterial aufzubringen und zu
glatten.

e Die Fuge ist zu kennzeichnen.

N
o
710.22

Detail A
Eine Ubersicht liber die verschiedenen Baufugen in Wanden und

Detail F - Beidseitig beschichtete Fugenfiillung mit brennbarer Decken ist in Detail A ersichtlich.

Hinterfiillung in einer Decke

Tabelle 1

Die theoretischen Verbrauchangaben pro 310ml Kartusche sind
Detail A - Ubersicht der Baufugen in Massivwand und Massiv- Tabelle 1 zu entnehmen.
decke
Tabelle 1 - Theoretische Verbrauchsangaben von 2. Einsatzbereich

PROMASEAL®-S

Fugenbreite PROMASEAL®-S wird als Bauteilfugenverschluss in horizontaler und
vertikaler Ausrichtung in Massivwanden und Massivdecken verwen-
Fugentiefe det.

10mm 3,11fm 2,0ffm 1,5/fm 1,2Ifm 1,0lfm 0,8lfm 0,6/fm

15mm 20ifm 13lfm 1,0lfm 08lfm 071fm 05/fm 0,4lfm Di? D'ecke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von >450kg/m?
aufweisen.

Massivdecke

20mm 1,51fm 1,0ffm 0,7lfm 0,6/fm 0,51fm 0,4lfm 0,3/fm
Massivwand
Die Wand muss =100 mm dick sein und eine Dichte von = 450 kg/m?*
aufweisen.

Prifergebnisse, die eine Massiv-Normtragkonstruktion enthalten,
gelten fir raumabschlieBende Bauteile aus Beton, Hohlblocksteinen
und Mauerwerk mit der gleichen oder einer gréBeren Dicke und
Dichte als geprift. Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemafB
EN 13501-2 fur die geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert
sein.
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Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-S 709

El15 bis
El120
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Detail C - Einseitig auf beflammter Seite beschichtete Fugenfiil-
lung in einer Wand

712.04
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Detail D - Einseitig auf unbeflammter Seite beschichtete Fugen-
fiillung in einer Wand
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Tabellen 2 bis 4

Die Klassifizierungen der Baufugen mit PROMASEAL®-S sind den

Tabellen 2 bis 4 zu entnehmen.

Tabelle 2 - Massivwand (Details B,C und D)

Dicke Massivwand >100mm

Dichte Massivwand >450kg/m3

Fugenbreite >5<100mm

LI '\K/:;nszr:%o,”glchmelzpunkt >1.000°C
Dichte der Hinterfiillung >40kg/m?

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit >5mm
PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m3),
Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5-F - W 5 bis 100

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit >10 mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/m?3), Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
E120EI60-V-M7,5-F - W5 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit >10mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/m3), Detail D:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5-F - W 5 bis 100

Dicke Massivwand >100mm

Dichte Massivwand >450kg/m3

Fugenbreite >5<50mm

Rl Elig;igugltéggfn;g;irri@lémg (z.B. Styropor)
Dichte der Hinterfiillung >15kg/m3

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig beschichtete, vertikale Fugenfiillung mit >10mm
PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung, Detail B:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
E120EI45-V-M7,5-F - W 5 bis 50

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit >15mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung,
Detail C:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
El45-V-M7,5-F-W5 bis 50

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, vertikale
Fugenfiillung mit >15mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung,
Detail D:

(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
E90EI30-V-M7,5-F—-WS5 bis 50

Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-S 709

El15 bis
El120

Detail E - Beidseitig beschichtete symmetrische Fugenfiillung in

einer Decke

e

®

Detail F - Einseitig auf der beflammten Seite beschichtete
Fugenfiillung in einer Decke

Detail G - Einseitig auf der unbeflammten Seite beschichtete
Fugenfiillung in einer Decke

712.11

71212

712.13

712.15

Detail H - Beidseitig beschichtete Wandfuge (Deckenanschluss)

Tabelle 3 - Massivwand (Details B,C und D)

Dicke Massivwand >100mm

Dichte Massivwand >450kg/m3

Fugenbreite >5<100mm

Hinterfillung mg]szr:%o,ngéhmeupunkt 21.000°C
Dichte der Hinterfiillung >40kg/md3

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit >5mm
PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m?3),
Detail B:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI120-V-M7,5-F - W 5 bis 100

Einseitig, auf der beflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit >10 mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/m3), Detail C:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
E120EI60-V-M7,5-F - W5 bis 100

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit >10 mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung
(Mineralwolle 40 kg/m3), Detail D:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
El120-V-M7,5-F - W5 bis 100

Dicke Massivwand >100mm

Dichte Massivwand >450kg/m3

Fugenbreite >5<50mm

AR E;Zgiguélzggfwgﬁzrﬂémg (z.B. Styropor)
Dichte der Hinterfiillung >15kg/m?3

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit >10mm
PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung, Detail B:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
E120EI45-V-M7,5 - F - W 5 bis 50

Einseitig, auf der unbeflammten Seite beschichtete, horizontale
Fugenfiillung mit >15mm PROMASEAL®-S auf der Hinterfiillung,
Detail D:

(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI30-V-M7,5-F-WS5 bis 50
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Baufugenabschottung mit PROMASEAL®-S 709

El15 bis
EI120

71217

Detail | - Einseitig auf beflammter Seite beschichtete Wandfuge
(Deckenanschluss)

712.16

Detail J - Einseitig auf unbeflammter Seite beschichtete Wand-
fuge (Deckenanschluss)
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Tabelle 4 - Massivdecke (Details E bis J)

Dicke Massivwand >150mm

Dichte Massivwand >450kg/m3

Fugenbreite >5<100mm

Hinterfiillung mlansesr:%(),”gchmelzpunkt >1.000°C
Dichte der Hinterfiillung >40kg/m?

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig der Wand bzw. ober- und unterseitig der Decke
beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit >5 mm PROMASEAL®-S
auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m3), Details E und H:
(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler/vertikaler Tragkonstruktion)
El120-H-M7,5 - F - W 5 bis 100

Einseitig der Wand bzw. ober- oder unterseitig der Decke
beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit >10mm PROMASEAL®-S
auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m3), Details F, G, | und J:
(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler/vertikaler Tragkonstruktion)
E120-H-M7,5-F- W5 bis 100

Dicke Massivwand >150mm

Dichte Massivwand >450kg/m?3

Fugenbreite >5<50mm

I E;inguélﬂggfwgﬁznnﬂémg (z.B. Styropor)
Dichte der Hinterfiillung >15kg/m?

Fugenbewegung in % <75

Beidseitig der Wand bzw. ober- und unterseitig der Decke
beschichtete, horizontale Fugenfiillung mit >10mm PROMASEAL®-S
auf der Hinterfiillung (Mineralwolle 40 kg/m?3), Details E und H:
(horizontale Fugenabdichtung in horizontaler/vertikaler Tragkonstruktion)
El120-H-M 7,5 - F - W 5 bis 50

Kabelabschottung mit

795 El15 bis

PROMASTOP®-IM CBox 125 El120

725.01

Detail A - PROMASTOP®-IM CBox 125 Kabelbox in Wandkon-
struktion

725.02

Detail B - PROMASTOP®-IM CBox 125 Kabelbox in Massivdecke

Positionsliste

@ PROMASTOP®-IM CBox 125
@ Tragkonstruktion

® Mineralwolle

O Kabel und Kabelbiindel

© Geeignetes Befestigungsmittel
® Kennzeichnungsschild

Nachweis: KB 18288B (Warrington Fire Gent)

Kundennutzen
e Einfache und schnelle Montage
Nachbelegung von Kabeln jederzeit mdglich

1. Montageablauf

Die Kernbohrung ist von grobem Schmutz und Verunreinigungen
zu séubern.

Die zwei Halbschalen der PROMASTOP®-IM CBox 125 sind um die
Kabel und zentriert in die Wand- oder Deckendffnung zu schieben.
Die Skalierung am Etikett dient als Montagehilfe.

Die blauen Befestigungsmuffen sind miteinander zu verbinden

und an beiden Seite von Decke oder Wand (iber die Halbschalen
zu schieben. Ein zusatzlicher Ringspaltverschluss zwischen der Ka-
belbox und der Tragkonstruktion ist nicht notwendig.

Die beiliegenden, transparenten Sticker sind an beiden Seiten von

Decke oder Wand direkt an das blaue, ringférmige Befestigungs-
system auf die Halbschalen zu kleben.

Das blaue, ringférmige Befestigungssystem ist an beiden Seiten
von Decke oder Wand mit geeigneten Befestigungsmitteln an der

Tragkonstruktion zu fixieren.
e Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

Die PROMASTOP®-IM CBox 125 Kabelbox kann als Kabelabschottung
durch Massivwande und -decken, sowie durch leichte Trennwande
geflhrt werden.

Details Aund B

Bei der Befestigung des blauen, ringférmigen Befestigungssystems in
der Massivdecke bzw. der Massivwand sind geeignete Schrauben zu
verwenden (Stahlschrauben, 6 x 65 mm, 4 Stlck pro Seite der Decke).

Massivdecke
Die Massivdecke hat eine Breite von =150mm und eine Dichte von
>550kg/m? aufzuweisen.

Massivwand

Die Massivwand hat eine Breite von =100mm und eine Dichte von
2550 kg/m® aufzuweisen. Der Durchmesser der Offnung, welche
abzuschotten ist, ist mit 125 mm auszufihren.

Leichte Trennwand

Die leichte Trennwand mit einer Feuerwiderstandsdauer von 60 Minu-
ten hat eine Breite von =100 mm (auf Stahlrahmen, 50 mm, mit zwei
Lagen Gipskartonplatten der Klasse F nach EN 520) aufzuweisen. Die
Steinwolle zwischen den Gipskartonplatten ist 40mm breit und mit
einer Dichte von 50kg/m? zu wihlen. Der Durchmesser der Offnung,
welche abzuschotten ist, ist mit 125 mm auszufiihren.
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Kabelabschottung mit

295 El15 bis

PROMASTOP®-IM Cbox 125 El120

Tabelle 1 - Feuerwiderstandklasse in Abhingigkeit zur Abschot-
tung in Massivwand oder -decke

Klassifizierung in Abhangigkeit
der Einbauorientierung

Leerschott —

PROMASTOP®-IM Cbox 125 El 120 El 120
ohne Kabeldurchfiihrung

Einbausituation

KG 1: alle ummantelten
Kabeltypen 0<21 mm,

inkl. Lichtwellenleiterkabel EIIEY ey
und nicht ummantelte Kabel
Kabelbiindel mit Kabeln der KG1, E1120 E1120

Belegung bis zu 100%

KG... Kabelgruppe entsprechend ONORM EN 1366-3:2009

Tabelle 2 - Feuerwiderstandklasse in Abhingigkeit zur Abschot-
tung in leichter Trennwand

Einbausituation Klassifizierung

Leerschott —
PROMASTOP®-IM Chox 125 El 90
ohne Kabeldurchfiihrung

KG 1: alle ummantelten
Kabeltypen 0<21 mm,

inkl. Lichtwellenleiterkabel e
und nicht ummantelte Kabel
Kabelbiindel mit Kabeln der KG1, E190

Belegung bis zu 100%

KG... Kabelgruppe entsprechend ONORM EN 1366-3:2009

Bei der Befestigung des blauen, ringférmigen Befestigungssystems
in der leichten Trennwand sind geeignete Schrauben zu verwenden
(Trockenbauschrauben, 3,5x35 mm, 4 Stlck pro Seite der leichten
Trennwand).

Ist die leichte Trennwand ohne Mineralwolle ausgefihrt, ist in der
Offnung, welche abgeschottet werden soll, ein Rahmen um die
PROMASTOP®-IM CBox 125 Kabelbox herzustellen, damit diese im
Brandfall ihre Wirkung entfalten und nach innen aufschdumen kann.
Der Rahmen kann folgendermalBen hergestellt werden:

e Aus Steinwolle (= 40kg/m?), welche ringférmig in der Offnung
montiert wird - hierbei ist auf einen Innendurchmesser von
125mm zu achten.

Abhéngung

Die Kabel missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
hangt/abgestutzt werden.

3. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-IM CBox 125

Fir die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Griinden sind

bei der Platzierung Mindestabstdnde von 200 mm zwischen Belegungskdrpern und Tragkonstruktionen/Bauteilleibung einzuhalten.
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Kombischott mit PROMASTOP®-B 706

El 30 bis
El 120

Detail A - Kombischott mit PROMASTOP®-B in leichter Trenn-

wand und Massivwand

,

2

®

Detail B - Kombischott mit PROMASTOP®-B in Massivdecke

%n:n:n:‘: I:I:I:I:I:I:é

706.10

706.11

Positionsliste

PROMASTOP®-B
PROMASTOP®-FC
Tragkonstruktion
Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe
Kunststoffrohre

Kabeltrasse

Kabel, Kabelbiindel

Brennbare Dd&mmung/nichtbrennbare Ddmmung
Leibungsausbildung
Baustahlgitter

Geeignetes Befestigungsmittel
Kennzeichnungsschild

PO000000000Q

Nachweise: ETA-15/0243, KB 315011508-A

Kundennutzen

e Kaltrauchdicht

e Schnelle, einfache und trockene Montage
e Faserfreie Abschottung

e Einfache, passgenaue Formgebung

1. Montageablauf

Arbeitsschritte Abschottungssysteme in Wand

e Eine Leibungsausbildung im Ausmaf von 200 mm ist notwendig.

¢ Die Brandschutzsteine sind in Ziegelbauweise einzulegen.

 Die Brandschutzsteine sind fiir die Installationen mit leichtem Uber-
mal zuzuschneiden und durch Zusammendricken einzubringen.

e Zwischen den Kabeln und Kabelbindeln st einseitig
PROMASEAL®-AG einzubringen (bei Rohren nicht notwendig).

e Fur die Abschlussreihe sind die Brandschutzsteine mit geringfiigi-
gem UbermaB (ca.5-7mm) zuzuschneiden, zusammenzudriicken
und in den Restspalt einzubringen.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

Arbeitsschritte Abschottungssysteme in Decke

e Baustahlgitter (Maschenbreite <100x 100 mm) sind als Montagehil-
fe an die Deckenunterseite zu montieren.

e Bei Kabeln und Kabelbindel ist einseitig PROMASEAL®-AG einzu-
bringen.

* PROMASTOP®-B ist fiir die Installationen mit leichtem Ubermal zu-
zuschneiden und durch leichtes Zusammendricken einzubringen.

* PROMASTOP®-B ist in Ziegelbauweise einzulegen.

e Fir die Abschlussreihe sind die Brandschutzsteine mit geringfigi-
gem UbermaB (ca.5-7mm) zuzuschneiden, zusammenzudriicken
und in den Restspalt einzuschieben.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

Baustahlgitter

Bei der Ausfiihrung als Leerschott sind bei Wanden auf beiden Seiten
der Tragkonstruktion Baustahlgitter anzubringen. Bei horizontaler
Ausfihrung sind zusétzliche Verbindungen zwischen ober- und unter-
seitig platziertem Baustahlgitter mit M8 Gewindestangen, sowie Bei-
lagscheiben und Muttern notwendig.
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Kombischott mit PROMASTOP®-B 706

El 30 bis
El 120

Tabelle 1 - Einbausituationen, maximale SchottgréBen und Klas-
sifizierungen fiir PROMASTOP®-B

PROMASTOP®-B | Klassifizierung

Einbausituation Fliiche Leerschott

Leichte Trennwand >100 mm 7
90
Massivwand >100 mm <1,44m2

Massivdecke >150 mm El120

706.03

Detail C - PROMASTOP®-B Leerschott in leichter Trennwand und
Massivwand

2. Einsatzbereich

Tabelle 1

In Tabelle 1 sind die maximal gepriften und zugelassenen
AbschottungsgréBen sowie die verschiedenen Einbausituationen
ersichtlich. Die maximalen Abmessungen sind zu beachten und
dirfen nicht Uberschritten werden.

Leichte Trennwand: Die Wand muss =100mm dick sein und aus
Holz- oder Metallstandern, die auf beiden Seiten mit mindestens
zwei Lagen 12,5mm dicken Brandschutzplatten beplankt sind,
bestehen (andere Plattendicken zuldssig, Mindestdicke beachten).
Bei Holzstdanderwadnden muss ein Mindestabstand von 100mm von
der Abschottung zu jedem Holzstédnder eingehalten werden und der
Hohlraum zwischen Stander und Abschottung muss mit mindestens
100mm Dédmmmaterial der Klasse A1 oder A2 (entsprechend EN
13501-1) ausgefullt werden.

Massivwand: Die Wand muss =100mm dick sein und eine Dichte
von 2450kg/m? aufweisen.

Massivdecke: Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte
von =450kg/m?® aufweisen.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemaB EN 13501-2 fur die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

3. Baufugenabschottungen mit PROMASTOP®-B

706.12

Detail D - Baufuge (vertikal und horizontal) mit PROMASTOP®-B
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Detail D
PROMASTOP®-B eignet sich fir den Einsatz als Abschottungsmal-
nahme fir Baufugen in Massivwanden.

Tabelle 2
Die Klassifikation fiir die Baufugenabschottung mit PROMASTOP®-B
ist in Tabelle 2 ersichtlich.

Tabelle 2 - Massivwand (Detail D)

Dicke Massivwand >100mm
Fugenbreite >5<100mm
Fugendicke >100mm

Vertikale Fugenabdichtung, Detail D:
(vertikale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI180-V-M7,5-B - W 5 his 100

Horizontale Fugenabdichtung, Detail D:
(horizontale Fugenabdichtung in vertikaler Tragkonstruktion)
EI180-V-M7,5-B - W5 bis 100

El 30 bis
El 120

Kombischott mit PROMASTOP®-B 706

4. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-B
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706.04

Detail E - PROMASTOP®-B Abschottung mit Kabeln, Kabelbiin-
deln und Kabeltrassen in leichter Trennwand und Massivwand

ﬂﬁﬂ
i
D
i
i
i
i
1)
i
i
0
I

,

o o

706.05

Detail F - PROMASTOP®-B Abschottung mit Kabeln, Kabelbiin-
deln und Kabeltrassen in Massivdecke

Tabelle 3 - Verbrauchsangaben von PROMASTOP®-B in Stiick
Kabelbelegung in %

1 1 1 1

<0,01

0,02 3 3 2 1

0,03 4 4 3 2
0,04 6 8 4 2
0,05 7 6 5 3
0,1 14 13 10 6
0,2 28 25 19 1
0,3 42 38 29 17
0,4 56 50 39 22
0,5 69 63 49 28

Details E und F
Kabeltrassen und Kabelleitern kénnen durch die Abschottung mit
PROMASTOP®-B gefiihrt werden.

Tabelle 2
In Abhangigkeit der Einbauorientierung ergeben sich hier folgende
Klassifizierungen.

Tabelle 2 - Feuerwiderstandsklasse der jeweiligen Kabelgruppe
in Abhidngigkeit zum Schottaufbau

Klassifizierung in
Abhéngigkeit der

Elektroinstallationen Einbauorientierung

KG1: Alle ummantelten Kabeltypen

0<80mm < 4 x 185 mm? EI90 EI90
(HO7RN-F oder gleichwertig)

KG4: Kabelbiindel @ <100 mm EI90 EI90

KG 5: Nicht ummantelte Kabeltypen
0<26,3mm <1x 185 mm? EI90 EI90
(HO7V-K, H07Z-K, H07G-K oder gleichwertig)

KG... Kabelgruppe entsprechend ONORM EN 1366-3:2009

Abhingung

Kabel, Kabelblindel, Kabelleitern und Kabeltrassen missen auf beiden
Seiten von Wanden bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion
in einem Abstand von <250 mm abgehéngt/abgestitzt werden.

Kabelzwickel und andere Spalten sind oberflachlich einseitig mit
PROMASEAL®-AG zu verschlieBen, um z.B. einen Durchtritt von Rauch-
gasen zu vermeiden.

Tabelle 3
Je nach Flache der Kabelbelegung wird die Anzahl der Brandschutz-
steine PROMASTOP®-B angepasst.
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5. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-B

Details G und H
Durch die PROMASTOP®-B Abschottung kdnnen auch Kunststoffrohre
gefihrt werden.

Abhéngung

Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
hangt/abgestutzt werden.

Tabelle 4
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizie-
rungen sind Tabelle 4 zu entnehmen.

Tabelle 4 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausitu-
ationen und Klassifizierungen

§ Dimensionsbereich Richtung Klassifizie-
R 0...Rohrdurchmesser (mm) D...Decke rung
Detail G - PROMASTOP®-B Abschottung mit Kunststoffrohr in o DL 2] 6 (L) eeal L
? <50mm, s<1,9mm D/W El120-U/U
?50mm, s10,3mm R140mm, s 10,3mm D/W EI60-U/U
2

Detail H - PROMASTOP®-B Abschottung mit Kunststoffrohr in
Massivdecke

6. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-B und PROMASTOP®-FC

Detail |
Kunststoffrohre  kénnen  durch ~ Wandabschottungen ~ mit
PROMASTOP®-B und PROMASTOP®-FC geflhrt werden.

Befestigung

Die Befestigung der Manschette in Abschottungen mit
PROMASTOP®-B erfolgt mit M6/M8 Gewindestangen. Die Man-
schette ist an mindestens 75% der Laschen zu befestigen, wobei nicht
zwei Laschen nebeneinander unbefestigt sein dirfen.

Ringspalt
DerRingspaltistbeidseitigmitPROMASEAL®-Aoder PROMASEAL®-AG
auszufillen.

Erméglicht die Konstruktion den Einsatz von PROMASTOP®-FC3, darf
wahlweise auch PROMASTOP®-FC6 verwendet werden.

706.13

Detail | - Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-B und
PROMASTOP®-FC
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Tabelle 5

Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen sind Tabelle 5 zu entnehmen.

Tabelle 5 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifikationen

Dimensionsbereich

Anforderung 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

Wand

s...Rohrwandstirke (mm)

PROMASTOP®-FC3
Manschette aufgesetzt, @32mm,s1,8mm - 0125mm, s7,4mm
Konstruktionsdicke >200 mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm-> @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @32mm,s1,8mm-> @160mm, s4,0mm
Konstruktionsdicke >200 mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 1,8mm-> @200mm, s11,4mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @32mm, s1,8mm-> @125mm, s7,1 mm
Konstruktionsdicke >200mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm-> @250 mm, s4,9mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @32mm, s1,8mm- @ 160mm, s4,9mm
Konstruktionsdicke >200mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 2,0mm-> @250mm, $8,6 mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @32mm,s1,8mm-> @110mm, s3,4mm
Konstruktionsdicke >200mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?50mm, s 2,0mm-> @110mm, $3,4mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @75mm, s3,8mm-> @160mm, s7,5mm
Konstruktionsdicke >200 mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

@75mm, s 3,8mm-> @160mm, s7,5mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @32mm,s1,8mm-> @125mm, $3,5mm
Konstruktionsdicke >200 mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

@50mm, s 1,8mm-> @160 mm, s4,4mm

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesstzt, @56mm, s3,2mm-> 0110mm, $6,0mm
Konstruktionsdicke >200mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?56mm, s 3,2mm-> @ 160mm, s7,0mm
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Dimensionsbereich

Anforderung 0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

Wand

s...Rohrwandstérke (mm)

PROMASTOP®-FC3

Manschette aufgesetzt, @32mm, s2,0mm-> @125mm, s4,2 mm
Konstruktionsdicke >200 mm El120-U/U
PROMASTOP®-FC6

?32mm,s2,0mm->@160mm, $5,2mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-UU
Konstruktionsdicke >200 mm @40mm, s 1,8mm-> @200 mm, $6,2mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-U/U
Konstruktionsdicke >200 mm ?50mm, s 1,8mm-> @ 125mm, s3,9mm

PROMASTOP®-FC3
Manschette aufgesetzt, ?52mm,s2,8mm->@110mm, $5,3mm

Konstruktionsdicke >200 mm PROMASTOP®-FC6
?52mm, s 2,8mm-> @160 mm, s6,3mm

El120-UU

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-UU
Konstruktionsdicke =200 mm @40mm, s 3,0mm-> @ 125mm, s6,0mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-UU
Konstruktionsdicke >200 mm ?58mm, s 4,0mm-> @160mm, $5,3mm

Manschette aufgesstzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-UU
Konstruktionsdicke =200 mm ?58mm, s 4,0mm->0160mm, $5,3mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 EI120-U/U
Konstruktionsdicke >200 mm ?50mm, s 1,8mm-=> @ 160mm, s4,9mm

Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC6 E1120-UU
Konstruktionsdicke =200 mm @75mm, s 2,5mm->@110mm, s3,0mm

—
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7.Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Ddmmung mit PROMASTOP®-B

Details J und K, Tabelle 6

Stahl- und Kupferrohre (und deren Stellvertreter) mit brennbaren
Démmungen (Dicke <32mm, Klasse Bs3, d0 nach EN 13501-1 oder
héherwertig) kénnen in Verbindung mit PROMASTOP®-B Brand-
R schutzsteinen abgeschottet werden.

VP Tabelle 6 - Angaben zur Dimmung nichtbrennbarer Rohrwerk-
stoffe

Klasse B-s3, d0 oder héherwertig

il L (geméB EN13501-1)
% Déammdicke <32mm
Typen der

Detail J - PROMASTOP®-B Abschottung mit nichtbrennbaren
Rohrwerkstoffen mit brennbarer Streckenisolierung in leichter
Trennwand und Massivwand

Streckenisolierung es. ¢l

Tabelle 7

Die Ergebnisse von Stahlrohrleitungen sind ebenso anwendbar fir
Metallrohre mit einer niedrigeren Warmeleitfahigkeit A<58W/mK
und Schmelzpunkt =1083°C (zum Beispiel Edelstahl, Gusseisen,
Nickellegierungen (NiCr, NiMo, NiCu)).

Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre angewen-
detwerden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fiir Rohre mit < A 380 W/mK
und Schmelzpunkt = 1083°C.

A
DL,

Tabelle 7 - Klassifizierung in Abhingigkeit der Einbauorientie-
rung

7z

Dimensionsbereich Richtung

§ 0...Rohrdurchmesser (mm) D...Decke Klassifizierung

R S...Rohrwandstérke (mm) W...Wand
Detail K - PROMASTOP®-B Abschottung mit michtbrennba- | ... Stahlrohre
ren Rohrwerkstoffen und brennbarer Streckenisolierung in g <220mm s<18mm D/W El120-U/C
ossudecke o Kwfemoe

0 <88,9mm, s<14,2mm D/W E190-U/C

8. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-B

Tabelle 8
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Griinden emp-
fehlen wir bei der Planung Mindestabstdnde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 8 zu entnehmen.

Tabelle 8 - Mindestabstand

Kabel, Kabelbiindel — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 10
Kabel, Kabelbiindel — Kabeltrasse 10
Kabeltrasse — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 10
Kabeltrasse — Kabeltrasse 20
Brennbare DAmmung - Tragkonstruktion/Bauteilleibung 80
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Detail B - Kombischott mit PROMASTOP®-P in Massivdecke

Tabelle 1 - Einbausituationen und Klassifizierungen fiir
PROMASTOP®-P

PROMASTOP®-P Klassifizierung

Einbausituation Leerschott

Massivwand >150 mm PROMASTOP® - EI180

Massivdecke >150 mm P65-P260 El120

Positionsliste

@ PROMASTOP®-P

@ PROMASFAL®-AG

® Tragkonstruktion

O Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe
® Kunststoffrohre

® Kabel, Kabelbiindel

@ Kabeltrasse

© Nichtbrennbare Ddmmung

© Kennzeichnungsschild

Nachweise: ETA-15/0242, KB 315070916-A

Kundennutzen

e Kaltrauchdicht

e Schnelle, einfache und trockene Montage
e Faserfreie Abschottung

e Einfache, passgenaue Formgebung

1. Montageablauf

e Die Stopfendimension ist entsprechend der OffnungsgréBe
auszuwahlen.

e Konturen der Durchfihrungen an der Stopfenriickseite sind
einzuzeichnen.

e Brandschutzstopfen sind mit Wellenschliffmesser zuzuschneiden
(der auszuschneidende Fléachenquerschnitt des Leitungssystems
musskleinerals dertatséchliche Querschnittsein-z.B.Kabelblindel/
Rohrleitung 100mm Durchmesser = Ausschnittsdurchmesser
90-96mm).

e Brandschutzstopfen sind durch leichtes Zusammendricken bindig
bis zur Stopfenwdélbung in die Wand/Decke einzubringen.

e Spalten und Fugen sind einseitig (Installationen, Kabelzwickel) mit
PROMASEAL®-AG zu verschlieBen.

e Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

Details Aund B
Die Kombischotts mit PROMASTOP®-P in Massivwand und -decke
sind in Details A und B ersichtlich.

Tabelle 1
In Tabelle 1 sind die maximal gepriften und zugelassenen Abschot-
tungsklassifizierungen sowie die verschiedenen Einbausituationen
ersichtlich.

Massivwand
Die Wand muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =450 kg/m?
aufweisen.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von >450kg/m?*
aufweisen.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) missen gemaB EN 13501-2
fur die geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

Kombischott mit PROMASTOP®-P 708
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Tabellen 2 und 3

PROMASTOP®-P ist in verschiedenen Durchmessern erhéltlich, wobei zwischen ober- und unterseitigem Durchmesser unterschieden wird.

Tabelle 2 - Ausfithrungen von PROMASTOP®-P

Tabelle 3 - Einbauvoraussetzungen von PROMASTOP®-P

Bezeichnung mﬂg:gz;:;:s(s:;) 0::::;;?:?::1) Bezeichnung Bo'::':.ng B(:'i:?:;lg e
(mm) | (mm) | Wand | Decke |

PROMASTOP®-P 65 65 75 PROMASTOP®-P 65

PROMASTOP®-P 80 80 90 PROMASTOP®-P 80 50 80

PROMASTOP®-P 110 110 120 PROMASTOP®-P 110 80 110

PROMASTOP®-P 125 125 135 PROMASTOP®-P 125 100 125

PROMASTOP®-P 140 140 150 %0 PROMASTOP®-P 140 110 140 >0 %0
PROMASTOP®-P 170 170 180 PROMASTOP®-P 170 140 170

PROMASTOP®-P 210 210 220 PROMASTOP®-P 210 180 210

PROMASTOP®-P 260 260 270 PROMASTOP®-P 260 220 260

3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-P
Detail D

708.09

Detail D - PROMASTOP®-P Abschottung mit Kabeln in Massiv-
wand

Kabeltrassen und Kabelleitern kénnen durch das PROMASTOP®-P
Schott gefiihrt werden.

Abhingung

Kabel, Kabelblindel, Kabelleitern und Kabeltrassen missen auf beiden
Seiten von Wanden bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion
in einem Abstand von <250 mm abgehéngt/abgestitzt werden.

Kabelzwickel und andere Spalten sind oberfléchlich einseitig mit
PROMASEAL®-AG zu verschlieBen, um z.B. einen Durchtritt von Rauch-
gasen zu vermeiden.

Tabelle 4
In Abhangigkeit der Einbauorientierung ergeben sich hier folgende
Klassifizierungen.

Tabelle 4 - Feuerwiderstandsklasse der jeweiligen Kabeltypen in Abhiingigkeit zum Schottaufbau

Elektroinstallationen

Alle ummantelten Kabeltypen 0<14,4mm
<5x1,5 mm2/20 x 1,5mm2 (HO7RN, NYM oder gleichwertig)

Alle ummantelten Kabeltypen 0<26,5mm

<4 x 10mm? (HO7RN-F oder gleichwertig)

Alle ummantelten Kabeltypen (Biindel) 0 <26,5mm

Kabelbiindel bis 10 Stiick <4 x 10mm? (HO7RN-F oder gleichwertig)

Alle nicht ummantelten Kabeltypen 0 <67 mm
<3 x 150 mm? (N2XSEY oder gleichwertig)

Klassifizierung in Abhangigkeit
der Einbauorientierung

Kabelbiindel mit allen nicht ummantelten Kabeltypen bis 84 Stiick 0 <120 mm

<3 x 150 mm? (N2XSEY oder gleichwertig)

<20 x 2 x 0,6 mm?2

<4 x10mm?2 (HO7RN-F oder gleichwertig)

<5x1,5 mm2/20 x 1,5mm2 (HO7RN, NYM oder gleichwertig)

Starre Elektroschutzrohre (nach EN 61386-21 und EN 61386-22) 0 <50 mm

Belegt und unbelegt mit Elektroleitungen (0 < 14,4 mm) U/U

EI180 El120
EI180 El120
EI90 El1120
EI120 El120

> El120
EI180 El120
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4. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-P

Details E und F
Durch die PROMASTOP®-P Brandschutzstopfen kénnen auch Kunst-
r3) stoffrohre gefiihrt werden.

Abhéngung

Die Rohre missen auf beiden Seiten von Wanden bzw. von der Ober-
seite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von <250 mm abge-
hangt/abgestutzt werden.

Tabelle 5
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizie-
rungen sind Tabelle 4 zu entnehmen.

Tabelle 5 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimension, Einbausitua-

wn
g tionen, Klassifizierungen
Detail E - PROMASTOP®-P Abschottung mit Kunststoffrohr in Dimensionsbereich Richtung Klassifizie-
Massi 0...Rohrdurchmesser (mm) D...Decke
assivwand ¥ rung
s...Rohrwandstéirke (mm) W...Wand
? <90mm, s<3,0mm D El120-U/U
0 <90mm, s<3,0mm w EI90-UU
S5 @ <75mm, s<2,5mm D El120-UU
8 @ <10mm, s<1,0mm W El180-U/U
O 3
@ <12mm,s<1,0mm D El120-U/U

Detail F - PROMASTOP®-P Abschottung mit Kunststoffrohr in
Massivdecke

5.Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mitbrennbarer Dammung mit PROMASTOP®-P

Details G und H

Stahl- und Kupferrohre (und deren Stellvertreter) mit brennbaren
——© Dammungen (Dicke <32mm, Klasse B-s3, d0 nach EN 13501-1 oder
héherwertig) kénnen in Verbindung mit PROMASTOP®-P Brand-
schutzstopfen abgeschottet werden.

o 2
e ¥e% %% %% 1707070 %7%7%%
K KRR RAKK] KK RKRKICRKAKY
9000090 (XK KX

:92020202020292-»29202020203:9.

Tabelle 6
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizie-
RS G rungen sind Tabelle 6 zu entnehmen.

Tabelle 6 - Angaben zur Dimmung nichtbrennbarer Rohrwerk-
stoffe

Bezeichnung Spezifikation

Klasse B-s3, d0 oder hoherwertig
(gemans EN 13501-1)

708.07

Mineralwolle

Detail G - PROMASTOP®-P Abschottung mit nichtbrennbaren

Rohrwerkstoffen mit brennbarer Streckenisolierung in Massiv-
wand Typen der S Ol
Streckenisolierung '

Dammdicke <32mm
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! Tabelle 7

Die Ergebnisse von Stahlrohrleitungen sind ebenso anwendbar fir
Metallrohre mit einer niedrigeren Warmeleitfahigkeit A<58W/mK
und einem Schmelzpunkt =1083°C (zum Beispiel Edelstahl, Gussei-
sen, Nickellegierungen (NiCr, NiMo, NiCu)).

Die Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre
angewendet werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fir Rohre mit
<A380 W/mK und einem Schmelzpunkt = 1083 °C.

Tabelle 7 - Klassifizierung in Abhéngigkeit der Einbauorientie-
rung

708.12

Dimensionsbereich Richtung

Detail H - PROMASTOP®-P Abschottung mit nichtbrennbaren o
0...Rohrdurchmesser (mm) D...Decke Klassifizierung

Rohrwerkstoffen und brennbarer Streckenisolierung in Massiv-
decke

s...Rohrwandstérke (mm) W...Wand

S saoe
0 <118mm, s<14,2mm D El1120-U/C
@ <118mm, s<14,2mm w i:ggﬁl/g
o Kafemoe
0 <88,9mm, s<14,2mm D El1120-U/C
0 <88,9mm, s<14,2mm w EE|1§(())LSJ//(§:

6. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-P

Tabelle 8
Fir die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabsténde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 8 zu entnehmen.

Tabelle 8 - Mindestabstand

Kabel — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 6
Kabelbiindel — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 13
Kabeltrasse — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 20
Elektroschutzrohre — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 20
Brennbare Ddmmungen — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 30
Kunststoffrohre — Brennbare Ddmmung 30
Kunststoffrohre — Kabel 85
Kunststoffrohre — Kabeltrasse 35
Kunststoffrohre (PVC, PE) — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 70
Kunststoffrohre (PU) — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 10
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Detail A - Kombischott in leichter Trennwand und Massivwand mit
PROMASTOP®-S/-L

711.10

Detail B - Kombischott in Massivdecke mit PROMASTOP®-S/-L
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Positionsliste

PROMASTOP®-S/-L
PROMASTOP®-FC
Tragkonstruktion

Kabel und Kabelblndel
Kabeltrasse

Nichtbrennbare Rohrwerkstoffe
Nichtbrennbare Ddmmung
Kunststoffrohre
Leibungsausbildung
Geeignetes Befestigungsmaterial
Gewindestange = M6
Kennzeichnungsschild

Nachweise: ETA-16/0311, KB 317091403-A

o
(2]
3]
4]
(5]
(6]
7]
5]
o
o
1)
®

Kundennutzen
e Schnelle, einfache und trockene Montage in Wand- und Decken-
konstruktionen

Nachbelegung jederzeit mdglich

Staubdichtigheit

e Erneute Verwendungsmaglichkeit nach Ausbau und Umbau einer
Abschottung

1. Montageablauf

Fur die Leibungsausbildung von 300 mm ist zu sorgen. Liegen
die PROMASTOP®-S/-L Brandschutzpdlster nicht vollstandig in
der Offnung auf, ist eine zusatzliche Rahmenkonstruktion in der
Leibung mit mindestens 300 mm Breite aus nichtbrennbaren
Stoffen herzustellen. Eine Ausnahme bilden belegte Offnungen in
der Decke.

* Die Brandschutzpélster sind in die Offnung einzubringen. Es dir-
fen keine Licken im Abschottungssystem sein, die Brandschutz-
polster sind dicht aneinanderzulegen.

Das Schott ist zu kennzeichnen.

2. Einsatzbereich

Details A,Bund C

PROMASTOP®-S/-L kann flr Abschottungen in Massivwanden und
-decken sowie in leichten Trennwénden verwendet werden. Eine Kom-
bination mit PROMASTOP®-FC ist moglich.

Baustahlgitter

Bei der Ausfiihrung als Leerschott in der Decke sind unterseitig
Metallgitter (Stabdurchmesser =4 mm, Maschenweite < 50 mm)
anzubringen und mit vier Gewindestangen (= Mé) durch die Polster-
abschottung zu verbinden, bei Wandanwendung sind beidseitig die
beschriebenen Metallgitter zu befestigen.

Massivdecke
Die Decke muss =150 mm dick sein und eine Dichte von =450kg/m?
aufweisen.

Massivwand
Die Wand muss =100 mm dick sein und eine Dichte von =450kg/m?
aufweisen.

Kombischott mit PROMASTOP®-S/-L 711
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Detail C - Leerschott in leichter Trennwand und Massivwand mit
PROMASTOP®-S/-L

Leichte Trennwand

Die Wand muss =100mm dick sein und aus Holz- oder Metallstan-
dern, die auf beiden Seiten mit mindestens zwei Lagen aus 12,5mm
dicken Brandschutzplatten beplankt sind, bestehen (andere Plattendi-
cken zulassig, Mindestdicke beachten). Bei Holzsténderwdnden muss
ein Mindestabstand von 100 mm von der Abschottung zu jedem Holz-
stander eingehalten werden, der Hohlraum zwischen Stander und
Abdichtung muss mit mindestens 100 mm Dammmaterial der Klasse
A1 oder A2 (entsprechend EN 13501-1) gefullt werden.

Die Bauteile (Tragkonstruktionen) mussen geméaB EN 13501-2 fur die
geforderte Feuerwiderstandsdauer klassifiziert sein.

Tabelle 1

In Tabelle 1 sind die maximal gepriften und zugelassenen Abschot-
tungsgréBen sowie die verschiedenen Einbausituationen ersichtlich.
Die maximalen Abmessungen sind zu beachten und dirfen nicht
Uberschritten werden.

Tabelle 1 - Einbausituationen, maximale SchottgréBen und
Klassifizierungen fiir PROMASTOP®-S/-L

"Moo
Einbausituation .
Flache

Leichte Trennwand* =100 mm <1,44m?
Massivwand* =100 mm <1,44m?
Massivdecke =150 mm <1,44m?
Klassifizierung Leerschott Wand El90
Klassifizierung Leerschott Decke El120

*110mm bei Verwendung fiir die Abschottung von Kunststoffrohren
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3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-S/-L
_ Details D und E
®——— Kabeltrassen und Kabelleitern kénnen durch die Abschottung mit
e PROMASTOP®-S/-L geflihrt werden. In Abh&ngigkeit der Einbauorien-
o tierung ergeben sich hierfir folgende Klassifizierungen.

Abhingun
00— — gung

Die Kabel, Kabelblindel, Kabelleitern und Kabeltrassen missen
auf beiden Seiten der Wande in einem Abstand von <250mm bzw.
von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von

<300 mm abgestitzt/abgehangt werden.

Tabelle 2
In Abhangigkeit der Einbauorientierung ergeben sich hier folgende
Klassifizierungen.

711.03

Detail D - Wandabschottung von Kabeln, Kabelbiindeln und
Kabeltrassen mit PROMASTOP®-S/-L

711.04

Detail E - Deckenabschottung von Kabeln, Kabelbiindeln und
Kabeltrassen mit PROMASTOP®-S/-L

Tabelle 2 - Feuerwiderstand der jeweiligen Kabelgruppe in Abhiéngigkeit zum Schottaufbau

Klassifizierung in Abhéngigkeit der Einbauorientierung

Elektroinstallationen

KG 1: Alle ummantelten Kabeltypen @<21 mm EI90 El60
KG2: Alle ummantelten Kabeltypen 0 <50 mm El90 El60
KG 3: Alle ummantelten Kabeltypen 0 <80 mm EI90 El60
KG 4: Kabelbiindel @ <100 mm El90 El120
KG5: Nicht ummantelten Kabeltypen @ <24 mm El90 EI90
KG 6: Leerrohre aus Stahl, Kupfer oder Kunststoff, Rohrendkonfiguration U/C @ <16 mm EI90 El120

KG...Kabelgruppen entsprechend ONORM EN 1366-3:2009
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4. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-S/-L und PROMASTOP®-FC
Details F und G
© s Durch eine Abschottung mit PROMASTOP®-S/-L kénnen auch Kunst-
7 0] stoffrohre gefiihrt werden, jedoch ist hier zusétzlich die Brandschutz-

manschette PROMASTOP®-FC zu berlicksichtigen.

Bei Wandanwendung sind beiderseits der Abschottung Brandschutz-
manschetten zu befestigen, bei Deckenanwendung nur untersei-
tig. Die PROMASTOP®-FC Brandschutzmanschetten sind durch das
PROMASTOP®-S/-L Brandschutzpolsterschott mit M6 Gewindestan-
gen zu befestigen. Bei Deckenanwendung sind oberseitig =100 mm
lange, 220mm breite und =2mm dicke Metallprofilschienen als
Anker fur die Gewindestangen zu verwenden. PROMASTOP®-FC ist
im Polsterschott an jeder Lasche zu befestigen.

Abhingung
Die Rohre missen auf beiden Seiten der Wand in einem Abstand von

<250mm bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem

711.07

Abstand von <300 mm abgestitzt/abgehdngt werden.
Detail F - Wandabschottung von Kunststoffrohren mit
PROMASTOP®-S/-L und PROMASTOP®-FC Die Prifergebnisse und die Klassifikation der PE-HD Rohre nach EN
12201-2, EN 1519-1 und EN 12666-1 mit aufgesetzter Brandschutz-
manschette PROMASTOP®-FC sind fiir ABS-Rohre nach EN 1455-1

und SAN + PVC-Rohre nach EN 1565-1 giiltig.

Die Prufergebnisse und die Klassifikation der PP-H/PP-R Rohre gelten
auch fur Rohre nach ONORM B 5174-1, DIN 8077, DIN 8078 und
EN ISO 15494.

Die Prufergebnisse und die Klassifikation der PVC-U Rohre gelten
auch fur Rohre nach EN 1452-1, EN 1329-1, EN 1453-1, DIN 8061, DIN
8062, EN 1329-1, EN 1453-1 und PVC-C Rohre nach EN 1566-1.

Tabelle 3
Die Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizie-
rungen sind Tabelle 3 zu entnehmen.

711.08

Detail G - Deckenabschottung von Kunststoffrohren mit
PROMASTOP®-S/-L und PROMASTOP®-FC

Tabelle 3 - Ubersicht Rohrwerkstoffe, Dimensionen, Einbausituationen und Klassifizierungen

Anforderung Dimensionsbereich
0...Rohrdurchmesser (mm) Klassifizierung

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3/6
Konstruktionsdicke >110mm  Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >110mm ©32mm, s1,8mm-> @125mm, $3,1 mm

El1120-UU

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3/6
Konstruktionsdicke >110mm  Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >110mm ©32mm, s1,8mm-> @125mm, $3,1 mm

El120-Ud

Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, Manschette aufgesetzt, PROMASTOP®-FC3/6

Konstruktionsdicke >110mm  Konstruktionsdicke >150mm  Konstruktionsdicke >110mm ©32mm, s1,8mm-> @125mm, $3,1 mm EH120-00
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5. Abschottung nichtbrennbarer Rohwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dammung mit

PROMASTOP®-S/-L

711.05

Detail H - Wandabschottung von nichtbrennbaren Rohrwerk-
stoffen mit nichtbrennbarer Démmung mit PROMASTOP®-S/-L

711.06

Detail | - Deckenabschottung von nichtbrennbaren Rohrwerk-
stoffen mit nichtbrennbarer Dammung mit PROMASTOP®-S/-L

Tabelle 4 - Klassifikation der Stahlrohre und deren Stellvertreter

Dimensionsbereich Richtung
0...Rohrdurchmesser (mm) D...Decke Klassifizierung
s...Rohrwandstéarke (mm) W...Wand

0 <17mm,s<2,0mm->
<114mm, s<14,2mm

D/W E1120-U/C

® <18mm,s<1,0mm->
<88,9mm, s<14,2mm

D/W E1120-U/C
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Details Hund |

Metallrohre mit nichtbrennbarer Démmung kénnen durch eine
Abschottung aus PROMASTOP®-S/-L gefihrt werden. Die Strecken-
isolierung aus Steinwolle muss einen Schmelzpunkt = 1.000 °C aufwei-
sen und den Klassen A2 oder A2| nach EN 13501-1 oder hoherwertig
entsprechen.

Die Ausfihrung der Streckenisolierung erfolgt in LS, CS, LI oder ClI
Konfiguration gemé&fB EN 1366-3.

Die Ausrichtung der lIsolierung (Konfiguration LS oder CS) erfolgt
mittig der Tragkonstruktion, die Fixierung der Isolierung durch Draht
oder Ahnliches. Bei den anderen Konfigurationen muss die gesamte
Démmlange mindestens der gepriiften entsprechen.

Isolierte Metallrohre kénnen schrég zwischen 90° und 45° zur Trag-
konstruktion durchgefiihrt werden.

Abhéngung

Die Rohre missen auf beiden Seiten der Wand in einem Abstand von
<250mm bzw. von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem
Abstand von <300 mm abgestitzt/abgehangt werden.

Die Kabel, Kabelblindel, Kabelleitern, Kabeltrassen und Rohre missen
auf beiden Seiten von Wanden in einem Abstand von <250 mm bzw.
von der Oberseite der Deckenkonstruktion in einem Abstand von
<300 mm abgestitzt/abgehangt werden.

Tabelle 4

Bei der Abschottung von Stahlrohren und deren Stellvertretern sind
eine Isolierdicke von =20mm, eine Gesamtldnge der Strecken-
isolierung von =500mm und ein Raumgewicht der Steinwolle von
>40kg/m? bis < 150kg/m? zu beriicksichtigen.

Die Ergebnisse von Stahlrohrleitungen sind ebenso anwendbar fir
Metallrohre mit einer niedrigeren Warmeleitfahigkeit A <58 W/mK
und einem Schmelzpunkt = 1.100°C (z.B. Edelstahl, Gusseisen, Nickel-
legierungen (NiCr, NiMo, NiCu)).

Bei der Abschottung von Kupferrohren und deren Stellvertretern
sind eine Isolierdicke von =20 mm, eine Gesamtlange der Strecken-
isolierung von =1.000mm und ein Raumgewicht der Steinwolle von
>40kg/m? bis < 150 kg/m?® zu beriicksichtigen.

Die Ergebnisse von Kupferrohrleitungen kénnen auf Stahlrohre
angewandt werden, jedoch nicht umgekehrt, bzw. fir Rohre mit
A £380W/mK und einem Schmelzpunkt = 1083 °C.

El 15 bis
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6. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-S/-L

Tabelle 5
Fur die Herstellung von fachgerechten Leistungen ist ausreichend Platz vorzusehen. Aus arbeitstechnischen und physikalischen Grinden
empfehlen wir bei der Planung Mindestabstdnde von 100 mm zwischen Belegungskérpern und Tragkonstruktion/Bauteilleibung einzuhalten.

Ist dies auf der Baustelle situationsbedingt unméglich, sind die erlaubten Mindestabstande Tabelle 5 zu entnehmen.

Tabelle 5 - Mindestabstand

Nichtbrennbare Dammung—Kabel/Kabeltrassen 49
Kabel/Kabeltrassen—Kabel/Kabeltrassen 20
Kabel/Kabeltrassen — Tragkonstruktion/Bauteilleibung 50
PROMASTOP®-FC — PROMASTOP®-FC 74
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Auflistung der Nachweise
flir unsere Abschottungsprodukte

Folgende Auflistung gibt Ihnen einen Uberblick iiber die zum Stand des Druckes aktu-
ellen Nachweisdokumente unserer Abschottungsprodukte. Die Leistungserklarungen
fur die einzelnen Produkte finden Sie unter www.promat-ce.eu. Bei Fragen kontaktie-

ren Sie unsere Anwendungstechnik.

PROMASTOP®-CC:

Klassifizierungsbericht: 316100407-A-en

ETA: 16/0523

PROMASTOP®-FC:
Klassifizierungsbericht: 13061203,
Rev1-en

ETA: 14/0089

PROMASEAL®-A spray:
Klassifizierungsbericht: 316042012-A
ETA: 16/0310

PROMASTOP®-B:

Klassifizierungsbericht: 315011508-A
ETA: 15/0243

PROMASTOP®-|:

Klassifizierungsbericht: 13061207-A, Rev1
ETA: 14/0446

PROMASTOP®-W:

Klassifizierungsbericht: 317020305-A, Rev 1
ETA: 14/0456

PROMASEAL®-AG:

Klassifizierungsbericht: 12042724-A, Rev1
ETA: 16/0309

PROMASTOP®-IM CBox 125:
Klassifizierungsbericht: 18288B

PROMASTOP®-S/-L:

Klassifizierungsbericht: 317091403-A
ETA: 16/0311

PROMASTOP®-M:

Klassifizierungsbericht: 316101904-A-en

ETA: 17/0862

PROMASEAL®-A:

Klassifizierungsbericht: 13061207
ETA: 14/0107,14/0108

PROMASEAL®-S:
Klassifizierungsbericht: 318070403-A

PROMASTOP®-P:
Klassifizierungsbericht: 315070916-A
ETA: 15/0242
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Auflistung der Verbrauchsangaben
flir unsere Abschottungsprodukte

Nachstehend finden Sie die Auflistung Uber die Verbrauchsangaben unserer Abschottungsprodukte.

PROMASTOP®-CC:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASTOP®-CC sind folgende:

Beschichtung auf Mineralwolle

Trockenfilmdicke Nassfilmdicke Verbrauch

PROMASTOP®-CC 1mm 1,26 mm 1,89kg/m?

PROMASTOP®-I liquid:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASTOP®-| liquid sind folgende:

Beschichtung auf Mineralwolle

Trockenfilmdicke Nassfilmdicke Verbrauch

PROMASTOP®-| liquid 1mm 1,41 mm 1,97 kg/m2

PROMASTOP®-| paste:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASTOP®-| paste sind folgende:

Beschichtung auf Mineralwolle

Trockenfilmdicke Nassfilmdicke Verbrauch

PROMASTOP®-| paste 1mm 1,30mm 1,82kg/m?

PROMASTOP®-M:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASTOP®-M sind folgende:

PROMASTOP®-M 25 kg ergeben ca. 28,61 Frischmortel

PROMASTOP®-W:
Die bendtigten Langen von PROMASTOP®-W richten sich nach Rohrdurchmesser und Lagenanzahl:

u/c u/u
Rohrdurchmesser @ (mm) Lagenanzahl Bandlénge (mm) Rohrdurchmesser @ (mm) Lagenanzahl Bandl&nge (mm)
32 1 >122 32 2 >263
40 1 >146 40 3 >498
50 1 >185 50 3 >600
56 1 >200 56 3 >645
63 1 >220 63 3 >710
75 2 >535 75 4 >1.135
90 2 2630 90 4 >1.320
110 2 >750 110 5 >2.000
125 3 >1.295 125 9 >2.245
140 4 >1.950 140 6 >3.035
160 4 >2195 160 6 >3.390

—
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PROMASEAL®-A:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASEAL®-A sind folgende:

Fugenbreite
Fugentiefe

10mm 3,11fm 2,01fm 1,51fm 1,21fm 1,01fm 0,81fm 0,61fm
15mm 2,01fm 1,31fm 1,01fm 0,81fm 0,61fm 0,51fm 0,41fm
20mm 1,51fm 1,01fm 0,7fm 0,61fm 0,51fm 0,41fm 0,3Ifm

PROMASEAL®-A spray:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASEAL®-A spray sind folgende:

Beschichtung auf Mineralwolle
Trockenfilmdicke Nassfilmdicke Verbrauch
PROMASEAL®-A spray 1mm 1,4mm 1,90kg/m2

PROMASEAL®-AG:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASEAL®-AG sind folgende:

Fugenbreite

10mm 3,11fm 2,01fm 1,51fm 1,21fm 1,01fm 0,81fm 0,6 Ifm
15mm 2,0lfm 1,31fm 1,01fm 0,81fm 0,7 Ifm 0,5Ifm 0,41fm
20mm 1,51fm 1,01fm 0,7 Ifm 0,6Ifm 0,5Ifm 0,4fm 0,3Ifm

PROMASEAL®-S:
Die theoretischen Verbrauchsangaben von PROMASEAL®-S sind folgende:

Fugenbreite
Fugentiefe

10mm 3,11fm 2,01fm 1,51fm 1,21fm 1,01fm 0,8fm 0,6Ifm
15mm 2,01fm 1,31fm 1,01fm 0,81fm 0,7 Ifm 0,51fm 0,4 Ifm
20mm 1,51fm 1,01fm 0,7 Ifm 0,61fm 0,51fm 0,4 Ifm 0,31fm

PROMASTOP®-B:
Je nach Kabelbelegung und AbschottungsgréBe ergeben sich verschiedene Verbrauchsangaben fir PROMASTOP®-B.

Kabelbelegung in %

1 1 1 1

<0,01
0,02 3 3 2 1

0,03 4 4 3 2

0,04 6 5 4 2
0,05 7 6 5 3
0,1 14 13 10 6
0,2 28 25 19 11
0,3 42 38 29 17
0,4 56 50 39 22
05 69 63 49 28
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PROMASTOP®-P:
Die Verbrauchsangaben fiir PROMASTOP®-P richten sich nach der BohrlochgréBe.

Einbautiefe (mm)
Bezeichnung min. Bohrung (mm) max. Bohrung(mm)

PROMASTOP®-P 65 40 65
PROMASTOP®-P 80 50 80
PROMASTOP®-P 110 80 110
PROMASTOP®-P 125 100 125
50 60
PROMASTOP®-P 140 110 140
PROMASTOP®-P 170 140 170
PROMASTOP®-P 210 180 210
PROMASTOP®-P 260 220 260

PROMASTOP®-S/-L:
Je nach Kabelbelegung und AbschottungsgréBe ergeben sich verschiedene Verbrauchsangaben fir PROMASTOP®-S/-L.

S & 2 2 2

PROMASTOP®-
0,1 m2

+PROMASTOP®-L 12 11 10 9

PROMASTOP®-S 6 4 4 4
0,2 m2

+PROMASTOP®-L 24 22 20 18

PROMASTOP®-S 9 6 6 6
0,3m2

+PROMASTOP®-L 36 33 30 27

PROMASTOP®-S 12 8 8 8
0,4m?

+PROMASTOP®-L 48 44 40 36

PROMASTOP®-S 15 10 10 10
0,5m?

+PROMASTOP®-L 60 55 50 45

PROMASTOP®-S 18 12 12 12
0,6 m2

+PROMASTOP®-L 72 66 60 54

PROMASTOP®-S 21 14 14 14
0,7 m?

+PROMASTOP®-L 84 77 70 63

PROMASTOP®-S 24 16 16 16
0,8m2

+PROMASTOP®-L 96 88 80 72

PROMASTOP®-S 27 18 18 18
0,9m?

+PROMASTOP®-L 108 99 90 81

PROMASTOP®-S 30 20 20 20
1,0m?2

+PROMASTOP®-L 120 110 100 90
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Austria
Etex Building Performance GmbH
St.-Peter-Stral3e 25
4021 Linz

T +437326912-0

F +437326912-37 40
E info.at@etexgroup.com
www.promat.at

DVR-Nr.: 4011276

Etex Building Performance NV
Bormstaat 24

2830 Tisselt, Belgium

T +3215718100

F +3215718109

E info@promat-international.com
www.promat-international.com
www.promat-tunnel.com

Asia Pacific Headquarters,
Malaysia

Promat International
(Asia Pacific) Ltd.

Unit 19-02-01 -Level 2 PNB
Damansara

No. 19 Lorong
Dungun-Damansara Heights
50490 Kuala Lumpur

T +603209551 11

F +603209561 11

E info@promat-ap.com
www.promat-ap.com

Australia

Promat Australia Pty. Ltd.
1 Scotland Road

SA 5031 Mile End South

T 1800 Promat (776 628)

F +61883521014

E  mail@promat.com.au
www.promat-ap.com

Belgium

Etex Building Performance
Bormstaat 24

2830 Tisselt

T 43215719351

F +3215718229

E info@promat.be

E techniek@promat.be
www.promat.be

China

Promat China Ltd.

Room 506, Block A, Qi Lin Plaza
13-35 Pan Fu Road

510180 Guangzhou

T +862081361167

F +862081361372

E info@promat.com.cn
www.promat.com.cn

Czech Republic

Promat s.r.o.

Ckalova 22/784

16000 Praha 6 -Bubenec

T +4202243908 11

F +420233333576

E promat@promatpraha.cz
www.promatpraha.cz

France

Promat

2 rue Charles-Edouard Jeanneret
CS 90129 - 78306 Poissy Cedex
T +33139796060

F +33139711660

E info@promat.fr
www.promat.fr

Germany

Etex Building Performance GmbH

Scheifenkamp 16
40878 Ratingen

T +492102493-0
F +492102493 111
E  mail@promat.de
www.promat.de

Hong Kong

Promat International

(Asia Pacific) Ltd.

Room 1010, C.C. Wu Building
302-208 Hennessy Road, Wanchai
T +8528363692

F  +85228344313

E apromath@promat.com.hk
www.promat.com.hk

India

Promat (Malaysia) Sdn. Bhd.
(India Representative Office)
610-611, Ansal Imperial Tower
C-Block, Community Centre
Naraina Vihar, Naraina

110028 New Dehli

T +911125778413

F +91112577 8414

E info-india@promat-asia.com
www.promat-ap.com

Italy

Promat S.p.A

Via Perlasca 14

27010 Vellezzo Bellini (PV)
T +3903824575200
F +39038292 6900

E info@promat.it
www.promat.it

Japan

Promat.japan Corporation
Pacific Marks Shinjuku 4-15-7
Nishi-Shinjuku, Shinjuku-Ku
160-0023 Tokyo

Malaysia

Promat (Malaysia) Sdn. Bhd.
Unit 19-02-01 Level 2 PNB
Damansara

No. 19 Lorong Dungun
Damansara Heights
50490 Kuala Lumpur

T +60320958555

F  +60320952111

E info@promat-ap.com
www.promat-ap.com

Netherlands
Promat B.V.
Vleugelboot 22

3991 CL Houten

PO Box 475

3990 GG Houten

T +31302410770
F +313024107 71
E info@promat.nl
www.promat.nl

Nordics

Promat Nordic
Kometvej 36

6230 Radreko

T +4573661999
F +4574 661020
E info@promat.nu
www.promat.nu

Poland

Promat TOP Sp. z o. o.
ul. Przeclawska 8

03 879 Warszawa

T +48222122280

F  +48222122290

E top@promattop.pl
www.promattop.pl

Russia

Promat

Pr. Vernadskogo 84/2
119606 Moscow

T +7(495)246 0101
F +7(495)246 0192
E sales@promat.ru
www.promat.ru

Singapore

Promat Building System Pte.
Ltd.

10 Science Park Road

03-14 The ALpha-Singapore
Science Park |l

117684 Singapore

T +6567767635

F  +6567767624

E info@promat.com.sg

South East Europe
Headquarters, Slovenia

Promat d.o.o.

Kidri¢eva 56b

4220 §kofja Loka, Slovenia
T +38645151451

F +38645151450

E info@promat-see.com
www.promat-see.com

South Korea

Promat International

(Asia Pacific) Ltd.

(Korea Branch Office)

Room 406, 811-2 - Yeoksam-dong
Gangnam-gu

135080 Seoul

T +827077948216

E apromath@promat-com.hk
www.promat-ap.com
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Promat Ibérica S.A.
C/NVelazquez,47 -6 izda
28001 Madrid

T 434917811550
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E info@promat.es
www.promat.es

Switzerland
Promat AG
Stationsstrasse 1
8545 Rickenbach-Sulz
T +41523209400
F +41523209402
E office@promat.ch
www.promat.ch

United Arab Emirates
Promat Flre Protection LLC
Plot no. 597-921,

Dubai Investment Park 2

PO Box 123945, Dubai

T +971488503070

F  +971 48853588
www.promatfp.ae

United Kingdom

Etex Building Performance
Marsh Lane

Easton-in-Gordano

Bristol BS20 ONE

T +441275377773

E marketinguk@promat.co.uk

USA

Promat Inc.

1731 Fred Lawson Drive
TN 37801 Maryville
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E sales@promat.us
www.promat.us

etev building
”\ performance



	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-CC
	4.		Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-CC
	5. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-IM CJ21
	6. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-FC
	7. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-W
	8. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-W
	9. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-CC in Kombination mit PROMASTOP®-W
	10. Abschottung von Canalis® KTA Schienenverteilern mit PROMASTOP®-CC
	11. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-CC
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-I
	4.		Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-I
	5.		Kabelabschottung mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASTOP®- IM CJ21
	6. Kombischott mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASEAL®-AG
	7. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASEAL®-A
	8. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASTOP®-FC
	9.	Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASTOP®-W
	10. Abschottung von Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-I 
in Kombination mit PROMASTOP®-W
	11. 	Abschottung von Alu-Verbundrohren mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-I  
	12. 	Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dämmung mit  PROMASTOP®-I in Kombination mit PROMASTOP®-W
	13. Abschottung von Canalis® KTA Schienenverteilern mit PROMASTOP®-I
	14. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-I
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. 	Kombischott mit PROMASTOP®-M 
in Kombination mit PROMASTOP®-B
	4.		Kabelabschottung mit PROMASTOP®-M 
in Kombination mit PROMASEAL®-AG
	5.		Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-M
	5.	1	Stahlrohre
	5.	2	Kupferrohre
	6. 	Abschottung von Alu-Verbundrohren mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-M
	7.		Abschottung von Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-M 
in Kombination mit PROMASTOP®-W
	8. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-M in Kombination mit PROMASTOP®-FC
	9.	  Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-M
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3.		Abschottung mit PROMASTOP®-FC in massiven Tragkonstruktionen und
Brettsperrholzkonstruktionen
	4.	 Abschottung mit PROMASTOP®-FC in leichter Trennwand, abgehängter Decke, Schachtwand und Sandwichpaneelwand
	5.		Abschottung von Pelletsschläuchen mit PROMASTOP®-FC in Massivwand, leichter Trennwand, Schachtwand und Sandwichpaneelwand
	6.		Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-FC
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Kunststoffrohrabschottung ohne Dämmung mit PROMASTOP®-W
	4.	 Kunststoffrohrabschottung mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-W
	5.		Abschottung von Edelstahl- und Alu-Verbundrohren mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-W
	6.		Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dämmung mit
		PROMASTOP®-W
	7.		Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-W
	1.	Montageablauf
	2.	Einsatzbereich
	3.		Angaben zum Mindestabstand mit PROMASEAL®-A
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Kabelabschottung mit PROMASEAL®- AG
	4. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASEAL®- AG
	5. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASEAL®- AG
	6.	 Angaben zum Mindestabstand mit PROMASEAL®-AG
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-IM CBox 125
	1. Montageablauf
	3. Baufugenabschottungen mit PROMASTOP®-B
	2. Einsatzbereich
	4. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-B
	5. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-B
	6. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-B und PROMASTOP®-FC
	7. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-B
	8. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-B
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-P
	4. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-P
	5. Abschottung nichtbrennbarer Rohrwerkstoffe mit brennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-P
	6. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-P
	1. Montageablauf
	2. Einsatzbereich
	3. Kabelabschottung mit PROMASTOP®-S/-L
	4. Kunststoffrohrabschottung mit PROMASTOP®-S/-L und PROMASTOP®-FC
	5. Abschottung nichtbrennbarer Rohwerkstoffe mit nichtbrennbarer Dämmung mit PROMASTOP®-S/-L
	6. Angaben zum Mindestabstand mit PROMASTOP®-S/-L


